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VORWORT 
Das vorliegende Jahrbuch enthält die neuesten Angaben 
über die Steuern und tatsächlichen Sozialbeiträge, die in 
den Mitgliedstaaten der Europäischen Gemeinschaften 
erhoben werden. Den Angaben vorangestellt sind die 
Begriffe und Definitionen, auf denen die Gliederung der 
Steuern aufgebaut ist, sowie ein kurzer Kommentar über 
Entwicklung und Struktur des Steuerwesens in den Mit-
gliedstaaten. 
Die nachstehenden drei Steuerkategorien und die Sozial-
beiträge entsprechen den Definitionen des Europäischen 
Systems Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen 
(ESVG) (1). Dieses unterscheidet nach ihrer volkswirt-
schaftlichen Bedeutung: 
I. Laufende Einkommen- und Vermögensteuern (R 61) 
II. Vermögenswirksame Steuern (R 72) 
III. Produktionsteuern und Einfuhrabgaben (R 20) 
IV. Tatsächliche Sozialbeiträge (R 62) 
In dem vorliegenden Jahrbuch wird die Kategorie „Pro-
duktionsteuern und Einfuhrabgaben" noch wie folgt auf-
geschlüsselt: 
R 201. Allgemeine Umsatzsteuern 
R 202. Zölle und Agrarabschöpfungen 
R 203. Verbrauchsteuern 
R 204. Steuern auf Dienstleistungen 
R 205. Grundsteuern 
R 206. Stempel-, Eintragung- und Verkehrsteuern 
R 207. Sonstige Produktionsteuern und Einfuhrabgaben. 
Die aufgegliederten Ländertabellen (Abschnitt IV) ent-
halten Angaben über die Einnahmen für jede einzelne 
Steuer ohne Rücksicht auf Gliederungskriterien. Be-
nutzer, die an einer besonderen Einteilung interessiert 
sind, können somit selbst die ihren Zwecken entspre-
chende Zusammenfassung vornehmen. 
Leser, die sich über die Merkmale (Bemessungsgrund-
lage, Steuerpflichtige, Erhebungsverfahren, usw.) einer 
bestimmten Steuer unterrichten möchten, werden auf die 
Beschreibung in dem von der Kommission der Euro-
päischen Gemeinschaften, Generaldirektion „Finanz-
institute und Steuerfragen", herausgegebenen „Inventar 
der Steuern, Ausgabe 1974" hingewiesen. 
Für Irland beziehen sich die Angaben für 1974 auf das 
Kalenderjahr, während die Angaben der vorhergehenden 
Jahre Haushaltsjahre (1. April bis 31. März) betreffen. 
Es ist darauf hinzuweisen, daß es sich bei den Angaben 
um Kassenzahlen handelt; der Nachweis erfolgt also im 
Zeitpunkt der kassenmäßigen Vereinnahmung und nicht 
im Zeitpunkt der Fälligkeit. Hieraus erklären sich be-
stimmte Unterschiede zwischen Angaben dieses Jahr-
buches und den entsprechenden Zahlen des Jahrbuches 
„Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen". Die Angaben 
für 1975 sind vorläufig. 
Das Jahrbuch Steuerstatistik ist wie folgt gegliedert: 
I. Begriffe und Definitionen des Europäischen Systems 
Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen (ESVG) 
II. Statistischer Kommentar und Vergleichstabellen 
III. Zusammengefaßte Tabellen nach Ländern 
IV. Aufgegliederte Tabellen nach Ländern. 
(1) Europäisches System Volkswirtschaftl icher Gesamtrechnungen (ESVG). Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften, 1970. 
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ABSCHNITT I ' Begriffe und Definitionen des Europäischen 
Systems Volkswirtschaftlicher Gesamtrech-
nungen (ESVG) 




Begriffe und Definitionen des Europäischen Systems 
Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen (ESVG) 
A. Gliederung der Steuern 
Das ESVG unterscheidet drei Kategorien von Steuern: 
1. Laufende Einkommen- und Vermögensteuern (R 61) 
2. Vermögenswirksame Steuern (R72) 
3. Produktionsteuern und Einfuhrabgaben (R 20). 
1.D/'e laufenden Einkommen- und Vermögensteuern 
(R 61) umfassen alle regelmäßig vom Staat und von der 
übrigen Welt erhobenen Zwangsabgaben auf Einkom-
men und Vermögen von institutionellen Einheiten. 
Sie schließen somit Abgaben vom Vermögen, die nicht 
regelmäßig anfallen, wie Erbschaftsteuern und außer-
ordentliche Vermögensabgaben, aus. 
Zu den laufenden Einkommen- und Vermögensteuern 
rechnen insbesondere: 
a) Steuern vom Einkommen natürlicher Personen (aus 
unselbständiger Arbeit, aus Vermögen, aus Unter-
nehmertätigkeit, aus Pensionsleistungen usw.) ein-
schließlich der Grundsteuern in den Fällen, in denen 
diese Steuern lediglich eine Form der Berechnung und 
Erhebung eines Teils der globalen Einkommensteuer 
darstellen 
b) Steuern auf die Gewinne von Gesellschaften und an-
deren juristischen Personen 
2. Vermögenswirksame Steuern (R 72) sind Zwangsab-
gaben, welche der Staat in unregelmäßigen Abständen 
vom Vermögen oder Besitz der institutionellen Einheiten 
erhebt. 
Das Kriterium des Fehlens einer Periodizität in der Be-
steuerung liegt dieser Definition zugrunde und ermög-
licht es, die vermögenswirksamen Steuern von den lau-
fenden Einkommen- und Vermögensteuern zu unter-
scheiden. Zur Kategorie der vermögenswirksamen 
Steuern gehören Erbschaft- und Schenkungsteuern und 
außerordentliche Vermögensabgaben. 
3. Produktionsteuern und Einfuhrabgaben (R 20) sind 
Zwangsabgaben, die der Staat oder die Institutionen der 
Europäischen Gemeinschaften von produzierenden Ein-
heiten erheben und welche die Produktion und die Ein-
fuhr von Waren und Dienstleistungen oder den Einsatz 
von Produktionsfaktoren belasten. Die Steuern sind ohne 
Rücksicht darauf zu zahlen, ob Betriebsgewinne erzielt 
worden sind oder nicht. 
Der Begriff Produktion ist hier im weiten Sinne der Volks-
wirtschaftl ichen Gesamtrechnungen zu verstehen und 
umfaßt außer der Warenproduktion auch Dienstleistun-
gen (des Handels, des Verkehrs, des Kreditwesens, des 
Versicherungsgewerbes usw.). Steuern auf den Verkauf 
und den Kauf von Waren und Dienstleistungen gehören 
ebenfalls zu den Produktionsteuern. 
c) laufende Abgaben vom Vermögen und Besitz von pri-
vaten Haushalten, Kapitalgesellschaften und Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter 
d) Steuern auf Lotteriegewinne sowie sonstige Spiel-
und Wettgewinne 
e) Kraftfahrzeugsteuern und sonstige Abgaben von pr i -
vaten Haushalten für die Nutzung von Kraftfahrzeugen 
zu nichtproduktiven Zwecken. 
Nicht zu dieser Kategorie gehören Gebühren für die Be-
nutzung von Rundfunk- und Fernsehgeräten, deren Er-
lös den Hörfunk- und Fernsehanstalten zufließt. Diese 
Gebühren werden im ESVG als Käufe von marktbe-
stimmten Dienstleistungen angesehen. 
Es ist darauf hinzuweisen, daß der zu buchende Steuer-
betrag auch Verzugszuschläge und eventuelle zusätz-
liche Veranlagungs- und Einziehungskosten enthält; er 
ist vermindert um Steuererstattungen, welche der Staat 
im Rahmen seiner Wirtschaftspolit ik vornimmt, sowie um 
Rückzahlungen bei ungerechtfertigter Erhebung. 
Das ESVG unterscheidet (1 ): 
— Produktionsteuern (R 21) 
- Einfuhrabgaben (R 29) 
Die Produktionsteuern (R 21) umfassen insbesondere 
folgende Steuern und Abgaben: 
a) Mehrwertsteuer (2) 
b) Sonstige Steuern auf den Umsatz (2) 
c) Verbrauchsteuern (2) 
d) Eintragungsteuern, ohne diejenigen, die auf die un-
entgeltl iche Überlassung von Eigentum erhoben 
werden 
e) Stempelabgaben, ohne diejenigen, die von privaten 
Haushalten bei Inanspruchnahme von Dienstleistun-
gen des Staates gezahlt werden 
f) Verkaufsteuern 
g) Vergnügungsteuern 
h)Wett- , Spiel- und Lotteriesteuern außer Steuern auf 
die erzielten Gewinne 
(1) Diese Auftei lung ist in dem vorl iegenden Jahrbuch nicht enthalten. 
(2) Ohne den Teil dieser Steuern, der als Einfuhrabgaben zu betrachten ist. 
i) Kraftfahrzeugsteuern auf Kraftfahrzeuge, die als An-
lagegüter angesehen werden 
j) Grundsteuern außer in den Fällen, in denen diese 
Steuern lediglich eine Form der Berechnung und Er-
hebung eines Teils der globalen Einkommensteuer 
darstellen 
k) Steuern auf die Lohnsumme und die installierte An-
triebsleitung 
I) Kapitalverkehrssteuern 
m)Gewinne von Staatsmonopolen, die von diesen an den 
Fiskus abgeführt werden 
n) Betriebsüberschüsse von öffentlichen Unternehmen, 
die zwar keine Staatsmonopole sind, aber eine Mono-
polstellung einnehmen, soweit diese Betriebsüber-
schüsse nicht nur vorübergehend eine normale Ge-
winnspanne übersteigen 
o) Ausfuhrabgaben 
p) Abgaben, Gebühren und Kostenbeteiligungen, die von 
produzierenden Einheiten an den Staat für die Inan-
spruchnahme von Dienstleistungen gezahlt werden 
müssen, welche dieser im Rahmen seiner allgemeinen 
Verwaltungsaufgaben erbringt (z. B. Paßgebühren, 
Gebühren für Untersuchungen, Führerscheine, Ge-
richtskosten). 
Einfuhrabgaben (R 29) umfassen alle Zwangsabgaben, 
die vom Staat oder von Institutionen der Europäischen 
Gemeinschaften auf eingeführte Güter erhoben werden, 
die in den freien Verkehr des Wirtschaftsgebietes eines 
Landes eingehen. Hierzu gehören insbesondere die Zölle, 
die Abschöpfungsbeträge auf eingeführte landwirtschaft-
liche Erzeugnisse, die Mehrwertsteuer auf Einfuhren, 
sonstige Umsatzsteuern auf Einfuhren (Einfuhrausgleich-
steuern) sowie allgemeine und spezielle Verbrauch-
steuern auf eingeführte Güter. 
B.Zuordnung der Steuereinnahmen nach empfangen-
den Teilsektoren 
Das vorliegenden Jahrbuch sieht als Empfänger der 
Steuereinnahmen dem ESVG gemäß folgende Teilsek-
toren vor: 
- Zentralstaat (S 61 )(1 ) 
- Lokale Gebietskörperschaften (S 62) 
-Sozialversicherung (S63) -
- Institutionen der Europäischen Gemeinschaften (S 92). 
Die drei erstgenannten Teilsektoren gehören zum Sektor 
„Staat" der Volkswirtschaft. Die Institutionen der Euro-
päischen Gemeinschaften sind ein Teilsektor des Sektors 
„Übrige Welt". 
Der Nachweis der Steuereinnahmen bei den einzelnen 
Teilsektoren beruht auf dem Kriterium des endgültigen 
Steuerempfängers und nicht auf dem der Stelle, welche 
die Steuern erhebt. Demnach gilt folgende Zuordnungs-
regel: wenn eine Körperschaft des Staates (z. B. der Zen-
tralstaat) Steuern einnimmt, von denen ein bestimmter 
Anteil automatisch an eine andere staatliche Stelle (z. B. 
eine lokale Gebietskörperschaft) abgetreten werden muß, 
wird angenommen, daß es sich um eine Transaktion für 
Rechnung anderer handelt. In diesem Fall wird der Teil 
der Steuereinnahmen, der für die andere öffentliche 
Körperschaft bestimmt ist, als Steuer behandelt, die von 
dieser anderen Körperschaft erhoben wird, und nicht als 
eine laufende Übertragung innerhalb des Staates. 
Für Steuern, welche in Form von Zuschlägen zu Steuern 
des Zentralstaates erhoben werden und bei denen die 
Gemeinden selbst innerhalb bestimmter, vom Zentral-
staat festgelegter Grenzen den Hebesatz oder den Be-
trag bestimmen können, ¡st diese Lösung sogar die ein-
zige sinnvolle. 
Das Steueraufkommen jedes Teilsektors enthält also 
nicht nur die Steuern, die ihm direkt zufließen, sondern 
auch die Anteile, die ihm aus den Steuereinnahmen ande-
rer Teilsektoren automatisch zustehen. Diese Regelung 
gilt einheitlich für Steuern, die der Zentralstaat für Rech-
nung von lokalen Gebietskörperschaften und der Insti-
tutionen der Europäischen Gemeinschaften einnimmt. 
Die Eigenmittel der letzteren bestehen aus den EGKS-
Umlagen von Kohle- und Stahlunternehmen und, ab 
1971, aus den Agrarabschöpfungen, den Zuckerabgaben 
und einem Anteil an den Zolleinnahmen. 
Es ist hier auf den Unterschied zwischen Steuereinnah-
men für Rechnung einer anderen Gebietskörperschaft 
und Übertragungen von Haushaltseinnahmen zwischen 
staatlichen Körperschaften hinzuweisen. Bei ersteren 
handelt es sich ausschließlich um Steuereinnahmen, 
welche die einnehmende Gebietskörperschaft automa-
tisch an den empfangenden Teilsektor weiterzuleiten hat. 
Damit besteht eine klare Abgrenzung von den Zuwei-
sungen an lokale Gebietskörperschaften, die aus dem 
allgemeinen Steueraufkommen des Zentralstaates f inan-
ziert werden. Diese Zuweisungen sind nicht an bestimmte 
Steuerkategorien gebunden und laufen oft über be-
stimmte Fonds (Provinz- und Gemeindefonds) und haben 
variable Bemessungsgrundlagen (Einwohnerzahl, Flä-
che, u. ä.). 
C Tatsächliche Sozialbeiträge 
Tatsächliche Sozialbeiträge (R 62) umfassen alle Zah-
lungen, die versicherte Personen oder ihre Arbeitgeber 
an Institutionen leisten, die Sozialleistungen gewähren, 
um Ansprüche auf diese Leistungen zu erwerben und 
zu erhalten. Diese Sozialbeiträge gliedern sich in 
a) Tatsächliche Sozialbeiträge der Arbeitgeber (R 621) 
b) Arbeitnehmeranteil der tatsächlichen Sozialbeiträge 
(R622) 
(1) Für die Bundesrepublik Deutschland einschließlich der Zentralverwaltungen der Bundesländer. 
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c) Sozialbeiträge von Nichtarbeitnehmern (R 623). 
Tatsächliche Sozialbeiträge können an folgende Stellen 
geleistet werden: 
a) Sozialversicherungsinstitutionen 
b) übrige Staatliche Stellen (d. h. Institutionen des Zen-
tralstaates und lokale Gebietskörperschaften) 
c) Pensionskassen, Versicherungsvereine auf Gegen-
seitigkeit, Versicherungsgesellschaften und sonstige 
Institutionen, die dem Sektor Versicherungsunter-
nehmen zugeordnet werden 
d) die übrige Welt. 
Tatsächliche Sozialbeiträge, welche die unter c) und d) 
zugeordneten Institutionen erhalten, werden in dem vor-
liegenden Jahrbuch nicht nachgewiesen, da sie nicht 
vom Staat erhoben werden. 
Die Einrichtung tatsächlicher Sozialbeiträge kann auf-
grund eines Gesetzes oder einer Rechtsverordnung, auf-
grund eines Tarifvertrages für einen Wirtschaftsbereich, 
aufgrund einer Vereinbarung zwischen Arbeitgeber und 
Arbeitnehmer auf Unternehmensebene, aufgrund des 
Arbeitsvertrags selbst und in bestimmten Fällen auf frei-
will iger Grundlage erfolgen (z. B. Beiträge von Personen, 
die nicht oder nicht mehr gesetzlich zur Beitragszahlung 
verpflichtet sind). 
Soweit Beitragszahlungen freiwill ig erfolgen, dürften sie 
eigentlich in dem vorliegenden Jahrbuch nicht erschei-
nen; da sie aber von geringer Bedeutung sind und in den 
meisten Ländern zahlenmäßig kaum erfaßt werden kön-
nen, sind sie noch in den Angaben enthalten. 
Schließlich ist darauf hinzuweisen, daß die Bezeichnung 
Tatsächliche Sozialbeiträge gewählt worden ist, um diese 
von den unterstellten Sozialbeiträgen abzugrenzen, die 
den Gegenwert von Sozialleistungen darstellen, die 
direkt, d. h. ohne Zwischenschaltung von Beitragszah-
lungen von Arbeitgebern gezahlt werden (z. B. Pen-
sionszahlungen des Staates an seine Beamten in Ruhe-
stand). Diese unterstellten Sozialbeiträge werden in dem 
vorliegenden Jahrbuch nicht ausgewiesen, weil sie keine 
tatsächliche Einnahme des Staates darstellen. 
11 
ABSCHNITT II 
Statistischer Kommentar und Vergleichstabellen 
Die Zusammenfassung des im vorliegenden Jahrbuch 
dargebotenen Zahlenmaterials und sein Vergleich zwi-
schen den Ländern vermittelt einen Überblick über das 
Steuerwesen in den Mitgliedsländern der Europäischen 
Gemeinschaft nach folgenden Gesichtspunkten: 
1. Aufkommen an Steuern und Sozialbeiträgen insgesamt 
2. Strukturvergleich dieses Aufkommens nach Kategorien 
1. Aufkommen an Steuern und Sozialbeiträgen 
Als Aufkommen an Steuern und Sozialbeiträgen wird in 
diesem Jahrbuch der Gesamtbetrag des Steueraufkom-
mens und der vom Staat empfangenen tatsächlichen 
Sozialbeiträge bezeichnet. 
Die Beträge und die Zuwachsraten dieses Aufkommens 
in den neun Mitgliedsländern sind aus Tabelle A zu er-
sehen. 
T A B E L L E A 












































































































































































































































- 0 , 6 
20,0 
3,7 
( ) Die realen Werte wurden durch Division der nominel len Werte durch den Preisindex des Brut to in landsprodukts e rmi t te l t . 
Bei Luxemburg erschien es zweckmäßig, den Preisindex der letzten Inlandsverwendung zu benutzen. 
Um die Entwicklung des Aufkommens an Steuern und 
Sozialbeiträgen zu beurteilen, sollte kurz aufgezeigt 
werden, unter welchen wirtschaftlichen Gegebenheiten 
diese stattgefunden hat. Ab Ende 1973 kam es unter Ein-
wirkung der Ölkrise und der Inflation zu einer deutlichen 
Verlangsamung der wirtschaftlichen Entwicklung, die 
1974 - 1975 in die schwerste und umfassendste Rezes-
sion seit dem zweiten Weltkrieg mündete. So ist 1975 
erstmals seit Bestehen der Gemeinschaft eine negative 
Zuwachsrate des Bruttoinlandsprodukts sowohl für die 
Gemeinschaft insgesamt als auch für sämtliche Mit-
gliedsländer zu verzeichnen. 
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TABELLE Β 
Zunahme der wichtigsten Steuerkategorien und der tatsächlichen 
Sozial beitrage von 1974 auf 1975 in realen Werten (' ) 































































Auch die Entwicklung des Aufkommens an Steuern und 
Sozialbeiträgen 1975 in realen Werten ¡st für die Gemein­
schaft insgesamt durch eine negative Zuwachsrate 
(— 0,6 %) gekennzeichnet. Allerdings weichen die Er­
gebnisse nach Ländern erheblich voneinander ab. In 
ihnen spiegeln sich neben dem Einfluß von Sonderfak­
toren die unterschiedlichen Entscheidungen der öffent­
lichen Hand in den einzelnen Mitgliedstaaten wider, ent­
weder die Steuerlast der privaten Haushalte und der Un­
ternehmen zu erleichtern oder für eine angemessene 
Deckung des Bedarfs der öffentlichen Verwaltung an 
finanziellen Mitteln zu sorgen. 
Für den Zeitraum 1970 ­ 1975 insgesamt war der durch­
schnittliche Zuwachs des Aufkommens an Steuern und 
Sozialbeiträgen in realen Werten in den Benelux­Staaten 
am höchsten und im Vereinigten Königreich am ge­
ringsten; in den übrigen Ländern lag er nahe beim Ge­
meinschaftsdurchschnitt (+ 3,7 %). 
Aus Tabelle Β sind die realen Zuwachsraten der wich­
tigsten Steuerkategorien und der Sozialbeiträge von 1974 
auf 1975 ersichtlich. In Dänemark lassen sich für alle drei 
Kategorien negative Zuwachsraten feststellen, wobei der 
stärkste Rückgang bei den laufenden Einkommen­ und 
TABELLE C 

































































































































































































































Vermögensteuern zu verzeichnen ist ( - 9 %). Das erklärt 
sich aus den Maßnahmen, die der dänische Staat Anfang 
1975 getroffen hat, um durch eine Heraufsetzung des 
steuerpflichtigen Mindestbetrags den Steuerdruck auf 
den niedrigsten Einkommen zu verringern. Auch in 
Deutschland haben die mit der Steuerreform eingeführ-
ten Erleichterungen für Arbeitnehmer die direkte Be-
steuerung vermindert ( - 9 %). In Frankreich haben die 
Maßnahmen zugunsten der wirtschaftlichen Entwick-
lung, die einen Aufschub des Zahlungstermins für die 
Steuer auf Einkommen aus Handel und Gewerbe und 
die Körperschaftsteuer ermöglichten, sich auf das Auf-
kommen der Kategorie laufende Einkommen- und Ver-
mögensteuern ausgewirkt ( - 9 %). Dagegen ¡st die in 
Belgien verzeichnete stärkste Erhöhung ( + 12 %) größ-
tenteils auf den Zuwachs der Bruttolohn- und Gehalts-
summe zurückzuführen, die unter Einwirkung der Steuer-
pro g ressi vi tät einen starken Anstieg der Lohn- und Ge-
haltsabzüge verursacht hat. Schließlich ist für Italien 
noch zu vermerken, daß der 8%ige Anstieg der laufenden 
Einkommen- und Vermögensteuern vorwiegend aus den 
an der Quelle erhobenen Steuern stammt. Man kann im 
übrigen davon ausgehen, daß dieser Anstieg ohne Ver-
zögerungen bei der Steuerveranlagung noch größer 
gewesen wäre. 
Die Kategorie der Produktionsteuern ist bei den meisten 
Ländern in realen Werten rückläufig, was mit dem Rück-
gang der Wirtschaftstätigkeit zusammenhängt. 
Dagegen läßt sich in allen Mitgliedstaaten außer Däne-
mark eine Erhöhung der tatsächlichen Sozialbeiträge in 
realen Werten feststellen. 
Aus Tabelle C ist ersichtlich, wie sich in den Jahren 1970 
bis 1975 der Anteil der Steuern, der tatsächlichen Sozial-
beiträge und des Aufkommens an Steuern und Sozial-
beiträgen am Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 
entwickelt hat. 
In den meisten Ländern ist der Anteil des Aufkommens an 
Steuern und Sozialbeiträgen am Bruttoinlandsprodukt 
während des Zeitraums 1970 - 1975 durch einen Anstieg 
gekennzeichnet. In den Niederlanden, wo die Quote von 
41 auf 48 % angestiegen ¡st, war die Steuerbelastung 
am größten. Der in Luxemburg zu verzeichnende sehr 
schnelle Zuwachs (von 32 auf 46 %) führt dazu, daß das 
Steueraufkommen in diesem Land 1975 fast die gleiche 
Höhe erreicht wie in den Niederlanden. In Dänemark war 
nach einer schnellen Zunahme der Steuerbelastung 1975 
ein Rückgang um 2,5 Punkte festzustellen, der haupt-
sächlich auf eine Erleichterung der direkten Besteuerung 
zurückzuführen ist. 
In Belgien, wo die Steuerbelastung in den letzten Jahren 
konstant angestiegen ist, hat sich diese Tendenz 1975 
beschleunigt; sie beträgt jetzt 42 % des Bruttoinlands-
produkts. Frankreich und Italien zeichnen sich im Be-
richtszeitraum durch eine stabile Steuerbelastung aus, 
mit einem gewissen, in Frankreich etwas stärkeren An-
stieg im Laufe des Jahres 1975. Im Vereinigten König-
reich war nach dem Rückgang von 1970 bis 1973 - 1974 
und 1975 eine Zunahme der Steuerbelastung zu ver-
zeichnen. Für den leichten Rückgang der Steuerbe-
lastung in Deutschland 1975 ist hauptsächlich das In-
krafttreten der Steuerreform verantwortl ich. 
Betrachtet man den Anteil der Steuern und der tatsäch-
lichen Sozial beitrage am Bruttoinlandsprodukt getrennt, 
so läßt sich feststellen, daß die Sozialbeiträge in allen 
Mitgliedstaaten außer Dänemark an Bedeutung gewin-
nen. Der Anteil der Steuern am Bruttoinlandsprodukt 
dagegen ist 1975 nur im Vereinigten Königreich und den 
Benelux-Staaten gewachsen. 
2. Strukturvergleich des Aufkommens an Steuern und 
Sozialbeiträgen 
In Tabelle D wurde das Aufkommen an Steuern und So-
zialbeiträgen für die Jahre 1970 und 1975 nach den ver-
schiedenen Steuerkategorien und tatsächlichen Sozial-
TABELLE D 
Strukturvergleich des Aufkommens an Steuern und Sozialbeiträgen 
1975 und 1970 
1. 
I I . 
I I I . 
I V . 
V . 
V I . 
P roduk t ions teuern und 
E in fuhrabgaben (1 bis 71 
1. A l lgemeine Umsatzsteuern 
2. Zö l le und Agrarabschöpfungen 
3. Verbrauchsteuern 
4 . Steuern auf Dienst leistungen 
5. Grundsteuern 
6 . Stempel - , E i n t r a g u n g - u n d 
Verkehrsteuern 
7. Sonstige Produk t ions teuern 
und Einfuhrabgaben 
Laufende E i n k o m m e n - u n d 
Vermögensteuern 
Vermögenswi rksame Steuern 
Steuere innahmen insgesamt 
(1 + II + I I I ) 
Tatsächl iche Sozialbeitrage 
Steuere innahmen und tatsächl iche 










































































































































































































































































beitragen aufgegliedert, um Strukturveränderungen in 
den Mitgliedstaaten aufzuzeigen. 
Allgemein läßt sich sagen, daß der Anteil der Produktion-
steuern und Einfuhrabgaben seit 1970 in allen Ländern 
stark rückläufig ist. Unter der Einwirkung der Inflation 
und Rezession hat sich dieses Phänomen in den letzten 
zwei Jahren noch verstärkt. So läßt sich beispielsweise 
feststellen, daß das Vereinigte Königreich und Belgien 
zu der Gruppe von Ländern (Niederlande, Luxemburg, 
Dänemark) gestoßen sind, wo der Anteil der laufenden 
Einkommen- und Vermögensteuern höher ist als der-
jenige der Produktionsteuern und Einfuhrabgaben. 
Die Mehrwertsteuer allein belief sich 1975 in Frankreich 
auf 23 % des Aufkommens an Steuern und Sozialbei-
trägen, in Dänemark auf 17 %, in Belgien auf 16 %, in der 
BR Deutschland, Italien, den Niederlanden und Irland 
auf 14 % und im Vereinigten Königreich auf 9 %. 
Auf das Bruttoinlandsprodukt bezogen, betrugen die 
MwSt.-Eingänge 1975 in Frankreich 9 %, in Dänemark, 
Belgien und den Niederlanden 7 %, in der BR Deutsch-
land, Luxemburg und Irland 5 %, in Italien 4 % und im 
Vereinigten Königreich 3 %. 
Auf die Zölle und Agrarabschöpfungen entfällt nur ein 
geringer Bruchteil des Aufkommens an Steuern und 
Sozialbeiträgen; seit 1973 ist ihre Bedeutung in allen 
Mitgliedstaaten gesunken. Dieser Rückgang erklärt sich 
einerseits aus der Abnahme des Außenhandels aufgrund 
der wirtschaftl ichen Rezession und andererseits aus der 
Erweiterung der Gemeinschaft, die zu stufenweisen Zol l -
senkungen im Handel mit den neuen Mitgliedstaaten 
geführt hat. 
Der relative Anteil der Verbrauchsteuern schrumpft in 
allen Ländern. Die spürbarste Verringerung ist in Irland 
und im Vereinigten Königreich sowie in geringerem Maße 
in Italien und Dänemark zu beobachten. Gerade in diesen 
Ländern ist der Anteil der Verbrauchsteuern am Gesamt-
aufkommen am stärksten. Der Rückgang dieser Steuer-
kategorie seit dem Jahr 1972 hat sich in den folgenden 
Jahren fortgesetzt, obwohl die Steuersätze in den mei-
sten Ländern angehoben wurden. Außerdem haben die 
Maßnahmen zur Eindämmung der Erdölnachfrage den 
Rückgang noch verschärft. 
Der Anteil der Grundsteuern war im Berichtszeitraum 
gleichbleibend. Im übrigen macht diese Steuer, die ein 
wichtiger Teil der Eigenmittel der Gebietskörperschaften 
ist, in allen Ländern, abgesehen vom Vereinigten König-
reich und Irland, nur einen geringen Bruchteil des Auf-
kommens an Steuern und Sozialbeiträgen aus. In diesen 
beiden Ländern sind die Grundsteuern (Rates) die einzi-
gen Steuereinnahmen der Gemeinden. 
Die vermögenswirksamen Steuern, zu denen im wesent-
lichen die Erbschaftsteuern gehören, machen nur einen 
sehr geringen Teil des Aufkommens an Steuern und 
Sozialbeiträgen aus; die Prozentsätze lagen 1975 zwi-
schen 0,1 % in Deutschland und 1,1 % in Irland. 
Die laufenden Einkommen- und Vermögensteuern mach-
ten 1975 in Dänemark etwa 3/5 der Besteuerung aus; im 
Vereinigten Königreich, Belgien und Luxemburg liegt der 
entsprechende Anteil bei etwa 2/5. 
Dagegen ist der Anteil in Italien (24 %) und Frankreich 
(18 %) am niedrigsten, in den übrigen Ländern liegt der 
Prozentsatz zwischen 31 und 35 %. Vergleicht man das 
Jahr 1975 mit 1970, so stellt man fest, daß der Anteil die-
ser Steuerkategorie in vier Ländern (Deutschland, Frank-
reich, Niederlande und Luxemburg) praktisch gleich-
geblieben ist, während er in den übrigen Ländern an Be-
deutung gewonnen hat. 
In Italien und Frankreich, den Ländern mit der geringsten 
direkten Besteuerung, war 1975 der prozentuale Anteil 
der tatsächlichen Sozialbeiträge mit 44 bzw. 40 % am 
höchsten. Es folgen die Niederlande mit 39 %. Von 1970 
auf 1975 hat sich der Anteil dieser Abgabenart außer in 
Luxemburg, wo er gleichgeblieben ist, und in Dänemark, 
wo er von 4 % auf 1 % des Aufkommens an Steuern und 
Sozialbeiträgen gesunken ist, in allen Ländern erhöht; 
es darf jedoch nicht übersehen werden, daß die Sozial-





This yearbook presents the latest data on taxes and actual 
social contributions paid in the member countries of the 
European Communities. The data are preceded by the 
concepts and definitions on which the tax classification 
is based and a short commentary on tax trends and struc-
tures in the member countries. 
The three categories of taxes and the social contributions 
which are covered in this publication are defined in 
accordance with the European System of Integrated Eco-
nomic Accounts (ESA) (a), which distinguishes, accor-
ding to their economic character, between: 
I. Current taxes on income and wealth (R 61) 
II. Capital taxes (R 72) 
III. Taxes linked to production and imports (R 20) 
IV. Actual social contributions (R 62) 
For the purposes of this yearbook, taxes linked to pro-
duction and imports are further broken down into: 
R201. General turnover taxes 
R 202. Import duties and agricultural levies 
R203. Excise duties and taxes on the consumption of 
goods 
R 204. Taxes on services 
R 205. Taxes on land and buildings 
R 206. Stamp, registration and similar duties 
R 207. Other taxes linked to production and imports 
The detailed country tables (Section IV) show data on 
the revenue from each particular tax without any concern 
for classification. Users wishing to adopt a particular 
classification may, therefore, group the data to suit their 
requirements. 
Readers who wish to obtain information on the characte-
ristics of a specific tax (basis of assessment, persons 
liable, method of collection, etc.) may refer to the de-
scription given in the 'Inventory of Taxes', 1974, published 
by the Commission of the European Communities, Direc-
torate-General for Financial Institutions and Taxation. 
For Ireland, the data for 1974 are based on the calendar 
year whereas the data for previous years relate to the 
financial year (from 1 April to 31 March of the following 
year). 
Figures record amounts actually paid and not amounts 
due. This explains some discrepancies between the 
figures published in this yearbook and the corresponding 
data included in the National Accounts Yearbook. Figures 
for 1975 are provisional. 
The yearbook on tax statistics is set out as follows: 
I. Concepts and definitions of the European System of 
Integrated Economic Accounts (ESA) 
II. Statistical comments and comparative tables 
III. Summary tables by country 
IV. Detailed tables by country 
(a) European System of Integrated Economic Accounts (ESA), Statistical Office of the European Communities, 1970. 
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SECTION 
Concepts and definitions of the European System of 
integrated economic Accounts (ESA) 
A. Classification of taxes 
The ESA distinguishes three categories of taxes: 
1. Current taxes on income and wealth (R 61 ) 
2. Capital taxes (R 72) 
3. Taxes linked to production and imports (R 20) 
1. Current taxes on income and wealth (R 61) cover all 
compulsory payments levied periodically by general 
government and by the rest of the world on the income 
and wealth of institutional units. 
Consequently they exclude levies on capital which are 
of an irregular nature such as inheritance taxes, death 
duties and exceptional levies on capital or wealth. 
Current taxes on income and wealth include, in parti-
cular: 
a) taxes on personal income (income from employment, 
property, entrepreneurship, pensions, etc.), including 
taxes on land and buildings whenever these taxes con-
stitute merely an administrative device for assessing 
and collecting the total income tax. 
b) taxes on the profits of companies and of other corpo-
rate bodies. 
c) current taxes on the capital or wealth of households, 
corporate enterprises and non-profit institutions. 
d) taxes on the amounts won in lotteries, gambling or 
betting. 
e) taxes paid by households on the use of motor vehicles 
when these are not utilized in the course of production. 
Current taxes on income and wealth do not include 
licence fees for using radio and television sets, the pro-
ceeds of which are allocated to the broadcasting and 
television services. These fees are treated in ESA as pur-
chases of market services. 
It may be useful to point out that the amount of the taxes 
recorded includes any interest chargedonarrearsoftaxes 
due and any fines imposed by taxation authorities; it also 
includes any charges which may be imposed in con-
nection with the collection or recovery of taxes outstan-
ding. Correspondingly, it is reduced by the amount of any 
rebates made by general government as a matter of eco-
nomic policy and any tax refunds made as a result of 
overpayments. 
2. Capital taxes (R 72) are compulsory payments levied 
by general government at irregular intervals on the capi-
tal or wealth of institutional units. 
This definition, which is based on the criterion that the 
payments must constitute non-recurrent charges on the 
units who pay them, enables distinction to be made bet-
ween capital taxes and current taxes on income and 
wealth. The item includes such levies as inheritance 
taxes, gift taxes and special levies on capital. 
3. Taxes linked to production and imports (R 20) consist 
of compulsory payments which are levied by general 
government or by the institutions of the European Com-
munities on producer units in respect of the production 
and import of goods and services or the use of factors of 
production. Producers are liable to pay these taxes 
irrespective of whether or not they operate at a profit. 
Production is defined here in the broad sense used in 
national accounts and includes the production of ser-
vices such as transport, trade, finance, insurance, etc. 
Taxes incurred on the sales or purchases of goods and 
services are therefore part of taxes linked to production. 
The ESA distinguishes 1 : 
- t a x e s linked to production (R21) 
- taxes linked to imports (R 29) 
Taxes linked to production (R 21) include, in particular, 
the following duties and taxes: 
a) Value added tax 2 
b) other taxes on turnover 2 
c) excise duties and other consumption taxes 2 
d) registration duties, except those levied on inherit-
ances and gifts inter-vivos 
e) stamp duties, except those paid by households for 
certain services provided by general government 
f) sales taxes 
g) entertainment taxes 
h) taxes on lotteries, gambling and betting, except 
those levied on the amounts won 
1 This distinction is not drawn in the present yearbook. 
2 Except forthat part which constitutes taxes linked to imports. 
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i) taxes on motor vehicles whenever these are fixed 
capital goods 
j) taxes on land and buildings, except when these taxes 
constitute merely an administrative device for 
assessing and collecting total income tax 
k) taxes on the total wage bill or on the capacity of 
the power installed 
I) taxes on movements of capital 
m) the profits of fiscal monopolies which are transferred 
to the government 
n) the operating surpluses of public enterprises which, 
without being constituted as fiscal monopolies, 
actually occupy a monopolistic position, to the 
extent that these surpluses tend permanently to 
exceed a normal margin of profit 
o) duties on exports 
p) duties, fees or contributions to costs paid byproducer 
units to general government in respect of services 
provided by the latter, as a matter of general policy, 
and which are compulsory whenever these services 
are required (for example) passport and driving 
licence fees, legal costs). 
Taxes linked to imports (R 29) represent compulsory 
payments levied bygeneral government, or by the institu-
tions of the European Communities, on imported goods 
in order to admit them to free circulation on the econo-
mic territory of a country. These payments include, in 
particular, customs duties, levies on imported agricultural 
goods, value added tax on imported goods, other turn-
over taxes affecting imported goods as well as excise 
duties and any other consumption taxes affecting impor-
ted goods. 
B. Allocation of tax receipts by receiving sub-sectors 
In accordance with ESA, the present yearbook distin-
guishes as beneficiaries of tax receipts the following 
sub-sectors: 
-cen t ra l government(S61) 1 
- local government (S 62) 
- social security funds (S 63) 
- institutions of the European Communities (S 92). 
The first three sub-sectors are elements of the sector 
'general government' of the national economy: The 
institutions of the European Communities are a sub-
sector of the sector 'rest of the world' . 
Taxes are allocated to the particular sub-sector in which 
the final recipient is classed; this is not necessarily the 
same as the classification of the institution which collects 
the tax. Thus, where a public body (say, the central 
government) collects taxes, a fixed percentage of which 
must automatically be passed on to another public body 
(say, a local government), these transactions should be 
treated as transactions on behalf of another institutional 
unit. Accordingly, that amount of the tax corresponding 
to the share of the other public body is recorded among 
the tax receipts of that body and not as a current transfer 
within general government. 
This treatment is the only real solution possible in cases 
where taxes are levied in the form of a surtax on a central 
government tax, and where local government authorities 
are, within certain limits set by the central government, 
free to determine the percentage or the amount of the 
surtax. 
The tax resources of each sub-sector include, therefore, 
not only its own taxes but also the share which it receives 
of the taxes of other sub-sectors. This treatment is app-
lied systematically to taxes collected by central govern-
ment agencies on behalf of local government authorities 
and on behalf of the institutions of the European Commu-
nities. As regards the latter, the own tax resources include 
the ECSC levy on coal and steel enterprises and, from 
1971 on, the agricultural levies, sugar contributions and 
part of the customs duties. 
The distinction between tax receipts on behalf of another 
government agency and transfers of resources within 
general government needs to be emphasized. Only those 
tax receipts which the collecting government agency 
must automatically pass on to the receiving sub-sector 
are recorded among the letter's resources. This excludes 
transfers of resources to local government authorities 
financed from unspecified central government tax re-
ceipts. These transfers are not linked to any; particular 
tax category and are generally made through the inter-
mediary of certain funds (provincial or local authorities' 
funds) and on the basis of variable parameters (popula-
t ion, surface area, etc.). 
C. Actual social contributions 
Actual social contributions (R 62) include all payments 
made by insured persons or their employers to institu-
tions providing social benefits in order to acquire or 
preserve the right to these benefits. 
Among actual social contributions, a distinction is drawn 
between: 
a) Employers' actual social contributions (R 621 ) 
b) Employees' social contributions (R 622) 
c) Social contributions by self-employed and non-em-
ployed persons (R 623). 
Actual social contributions may be received by: 
a) social security funds 
b) other sub-sectors of general government (i. e. central 
or local government) 
1 For Germany: Bund and Ländei 
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c) pension funds,· friendly societies, insurance com-
panies and other institutions classified in the insu-
rance enterprises sector 
d) the rest of the world. 
Actual social contributions paid to sectors mentioned 
under c) and d), above, are not recorded in the present 
annuaire, because they are not levied by general govern-
ment. 
Payments of actual social contributions may be compul-
sory by legal regulation or statute; or they may be paid 
because of collective agreements at an industry level or 
agreements between employer and employees at an 
enterprise level, or because they are written into the 
contract of employment itself. In certain cases, the con-
tributions may be voluntary (e.g. contributions paid by 
persons who are not, or who are no longer, legally ob-
liged to make such payments). 
In principle, voluntary contributions should be excluded 
from the data given in the present yearbook; in practice, 
however, they have not been eliminated since, while it 
is known that the amounts involved are relatively small, 
most countries are unable to compile these statistics. 
Finally, it should be mentioned that the term actual social 
contributions has been chosen in order to distinguish 
these from imputed social contributions, the latter repre-
senting the counterpart to social benefits paid directly, 
i.e. without any contributory scheme, by employers (e.g. 
retirement pensions paid directly by general government 
to its civil servants). Such imputed contributions have not 
been included in the present yearbook as they do not 
represent any actual receipts of general government. 
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SECTION II 
Statistical comments and comparative tables 
Taken together, the detailed data set out in this yearbook 
and the comparison of the data between countries enable 
an overall picture to be obtained of the tax systems of the 
member countries of the European Communities from 
the point of view of: 
1. Total receipts from taxes and actual social contri-
butions 
2. Comparative structure of these receipts by category. 
1. Total tax receipts and actual social contributions 
In this yearbook, these are taken to mean the total reve-
nue from taxes and from the actual social contributions 
received bygeneral government. 
The amounts and rates of increase of these receipts in 
the nine member countries are shown in Table A. 
TABLE A 








































































































































































































































- 0 . 6 
20.0 
3.7 
1 These figures were obtained by deflating the nominal rates by the GDP price index. For Luxembourg, it seemed more meaningful 
to use the price index of final domestic uses. 
To assess the development of total tax receipts and actual 
social contributions it is useful to outline the economic 
context in which this occurred. From the end of 1973, 
under the impact of the oil crisis and inflation, the econo-
my slowed down considerably, leading in 1974 - 1975 to 
the most marked and general recession since the Second 
World War. 1975 thus saw, for the first time since the 
establishment of the Community, a negative growth rate in 
the Gross Domestic Product, both for the Community as 
a whole and for each Member State. 
The development in real terms of total tax receipts and 
actual social contributions in 1975 was also negative 
(- 0.6 %) for the Community as a whole, though there are 
considerable variations between countries. Apart from 
the influence of special factors, these varations reflect 
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TABLE Β 
Percentage increase from 1974 to 1975, in real terms, ' 






















































1 See note to Table A. 
the different ways in which the authorities in the Member 
States chose between alleviating the tax burden on 
households and enterprises, and covering the increased 
financial requirements of general government. 
For the whole of the period 1970 ­ 1975, the average 
growth in real terms of total tax receipts and actual social 
contributions was highest in the Benelux countries and 
lowest in the United Kingdom; in the other countries it 
was close to the Community average ( + 3.7 %). 
Table Β gives the growth rate in real terms from 1974 to 
1975 for the main categories of taxes and social contri­
butions. Negative rates for the three categories may be 
seen for Denmark, though the most severe drop is for 
current taxes on income and wealth ( ­ 9 %). This may 
be explained by the steps which the Danish authorities 
took at the beginning of 1975 to reduce the tax burden 
on the low­income groups by raising the minimum 
taxable amount. Similarly, tax relief was granted to 
employees in Germany as part of the tax reform by way of 
decreased direct taxation (— 9 %). In France, measures 
taken as part of an economic development policy, per­
mitting the payment of taxes on profits in industry and 
trade and of company taxes to be deferred, affected 
receipts in the categroy current taxes on income and 
wealth ( ­ 9 %). 
TABLEC 






























































































































































































































On the other hand, the highest growth rate, in this case 
for Belgium ( + 1 2 %), results largely from the general 
increase in wages. This, allied to theeffects of progressive 
taxation, resulted in much higher deductions. Finally, it 
will be seen that the increase of current taxes on income 
and wealth in Italy, 8 %, is mainly due to the deductions 
at source. However, this increase might have been greater 
had there been no delays in the issuing of assessment 
books. 
The category 'taxes linked to production' declined in real 
terms in most countries, in parallel with the slump in 
economic activity. 
However, an increase in real terms of actual social con-
tributions is apparent for all countries with the exception 
of Denmark. 
Table C gives the changes from 1970 to 1975 in the share 
of the gross domestic product at market pricesaccounted 
for by taxes and actual social contributions separately 
and together. 
In most of the countries, total tax receipts and actual 
social contributions taken together increased their share 
of the gross domestic product during the period 1970-75. 
The Netherlands, where this share rose from 41 to 48 %, 
is the country in which the tax burden is the greatest, but 
the very rapid growth in Luxembourg (from 32 to 46 %) 
brought this country to almost the same level in 1975. 
The tax burden in Denmark, after a period of rapid expan-
sion, fell in 1975 by 2.5 points, this being mainly due to 
reliefs in direct taxation. 
In Belgium, where the tax burden has been constantly on 
the increase during the last few years, the rate gained 
even greater impetus in 1975 to reach 42 % of the gross 
domestic product. France and Italy are characterized by 
the stability of their tax burdens during the period under 
review, though these rose in 1975, the increase being 
slightly higher in France than in Italy. As for the United 
Kingdom, the tax burden rose in 1974 and 1975 after the 
decrease between 1970 and 1973. The slightly lower tax 
burden in Germany in 1975 is basically due to the tax 
reform. 
If the share of total tax receipts and of actual social con-
tributions in the gross domestic product are considered 
separately, the social contributions can be seen to 
increase in all countries except Denmark. However, the 
share of tax receipts in the gross domestic product in 
1975 rose only in the United Kingdom and in the Benelux 
countries. 
2. Comparative structure of total tax receipts and actual 
social contributions 
Table D gives a breakdown, for 1970 and 1975, of the 
various categories of taxes and actual social contri-
butions showing the structural changes that have taken 
place in the Member States. 
Speaking generally, the share of taxes linked to pro-
duction and imports has declined considerably in all 
countries since 1970. This phenomenon has become 
even more pronounced in the last two years under the 
influence of inflation and the recession. It is also clear 
that the United Kingdom and Belgium have rejoined the 
group of countries (Netherlands, Luxembourg and Den-
mark) where the proportion of current taxes on income 
and wealth is higher than that of taxes linked to pro-
duction and imports. 
In 1975, value added tax alone accounted for 23 % of 
overall receipts in France, 17 % in Denmark, 16 % in 
Belgium, 14 % in the FR of Germany, Italy, the Nether-
lands and Ireland, and 9 % in the United Kingdom. 
Expressed as percentages of the gross domestic product, 
VAT receipts in 1975 were 9 % i n France, 7 % in Denmark, 
TABLE D 
Comparative structure of total tax receipts and actual social contributions by category 
in 1975 and 1970 
1. 
I I . 
I I I . 
I V . 
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Belgium and the Netherlands, 5 % in the FR of Germany, 
Luxembourg and Ireland, 4 % in Italy and 3 % in the 
United Kingdom. 
Import duties and agricultural levies make up only a small 
portion of total tax receipts and actual social contri-
butions, and a portion which has declined in all countries 
since 1973. This can be explained by the slackening in 
foreign trade due to the recession and by the fact that 
the enlargement of the Community entails gradual re-
ductions in duties payable on trade with the new Member 
States. 
The share of excise duties and taxes on the consumption 
of goods is on the decline, in relative terms, in all 
countries, this being most marked in Ireland and the 
United Kingdom and to a somewhat lesser extent in Italy 
and Denmark. It may be noted that these are thecountries, 
where the proportion accounted for by these duties in 
overall taxation is the highest. The decline in this cate-
gory of taxes, which commenced in 1972, continued in 
the succeeding years despite the tax increases which 
came into effect in most countries. Steps taken to reduce 
mineral oil requirements also contributed to the drop. 
The share of faxes on land and buildings remained stable 
over the period under review, though this category, a 
significant source of income for local authorities, makes 
up a small proportion of overall taxation in all countries 
except the United Kingdom and Ireland, where rates are 
the only tax resources of local councils. 
Capital taxes, these being basically estate duties, repre-
sent a very small proportion of the whole, percentages 
varying in 1975 from 0.1 % in Germany to 1.1 % in Ireland. 
Current taxes on income and wealth made up approxima-
tely three-fifths of taxation in Denmark in 1975; the figure 
for the United Kingdom, Belgium and Luxembourg is 
two-fifths. 
The lowest rates are in Italy (24 %) and France (18 %), 
the proportion in the other countries varying from 31 to 
35 %. Comparing the 1975 with the 1970 figures shows 
that the share of this category of taxes has remained 
practically stable in four countries (Germany, France, 
Netherlands and Luxembourg) and has increased in the 
others. 
Italy and France, countries with the lowest level of direct 
taxation, had the highest percentage of social contri-
butions in 1975 at 44 and 40 % respectively. These 
countries are followed by the Netherlands with 39 %. The 
share of these contributions increased between 1970 and 
1975 in all countries except Luxembourg, where it was 
stable, and in Denmark where it fell from 4 % to 1 % of 
total tax receipts and actual social contributions, but it 
should not be forgotten that social expenditure is basi-




Le présent annuaire fournit les données les plus récentes 
sur les impôts et cotisations sociales effectives prélevés 
dans les pays membres des Communautés européennes. 
Ces données sont précédées des concepts et des défini­
tions sur lesquels est fondée la classification des impôts, 
et d'un bref commentaire qui a pour objet de mettre en 
évidence l'évolution et la structure de la fiscalité des pays 
membres. 
Les trois catégories d'impôts et les cotisations sociales 
prises en considération ci­après sont définies selon le 
Système européen de comptes économiques intégrés 
(SEC) (1). Celui­ci distingue selon leur nature écono­
mique: 
I. les impôts courants sur le revenu et le patrimoine 
(R61) 
II. les impôts en capital (R 72) 
III. les impôts liés à la production et à l'importation (R 20) 
IV. les cotisations sociales effectives (R 62). 
Dans la présente étude, les impôts liés à la production 
et à l'importation sont, en outre, ventilés en: 
R 201. Taxes générales sur le chiffre d'affaires 
R 202. Droits d'importation et prélèvements agricoles 
R 203. Droits d'accise et impôts sur la consommation 
des biens 
R204. Impôts sur les services 
R 205. Impôts fonciers et immobiliers 
R 206. Droits de timbre, d'enregistrement et de mutation 
R 207. Autres impôts liés à la production et à l'impor­
tation. 
Les tableaux détaillés par pays (section IV) fournissent 
les recettes de chaque impôt particulier, en dehors de 
tout souci de classification. L'utilisateur intéressé à une 
classification spéciale pourra lui­même procéder ainsi 
aux regroupements nécessaires à ses besoins. 
Le lecteur désireux de se renseigner sur les caractéristi­
ques (assiette, assujettis, mode de recouvrement, etc.) 
d'un impôt particulier pourra se reporter à la description 
fournie dans Γ« Inventaire des impôts » 1974, édité par 
la Commission des Communautés européennes, direction 
générale «Institutions financières et fiscalité«. 
Il convient de souligner que pour l'Irlande les données de 
1974 sont établies sur la base de l'année civile alors que 
celles des années antérieures se réfèrent à l'année fiscale 
(du ieravrilau31 mars de l'année suivante). 
Il est opportun de signaler que les chiffres représentent 
des données de caisse et non des données établies sur 
la base des droits constatés. Ceci explique certaines 
divergences entre les données du présent annuaire et 
les données correspondantes reprises dans l'annuaire 
« Comptes nationaux ». Les chiffres de l'année 1975 ont 
un caractère provisoire. 
L'annuaire de statistiques fiscales est articulé comme 
suit: 
I. Concepts et définitions du Système européen de 
comptes économiques intégrés (SEC) 
II. Commentaire statistique et tableaux comparatifs 
III. Tableaux de synthèse par pays 
IV. Tableaux détaillés par pays. 
(1) ·· Système européen de comptes économiques intégrés (SEC) ».Office Statistique des Communautés européennes, 1970. 
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SECTION I : Concepts et définitions du Système européen 
de comptes économiques intégrés (SEC) 




Concepts et définitions du Système européen de comptes économiques 
intégrés (SEC) 
A. Classification des impôts 
Le SEC distingue trois catégories d'impôts: 
1. Impôts courants sur le revenu et le patrimoine (R 61) 
2. Impôts en capital (R 72) 
3. Impôts liés à la production et à l'importation (R 20) 
1. Les impôts courants sur le revenu et le patrimoine 
"(R 61) comprennent tous les versements obligatoires 
prélevés périodiquement par les administrations publi-
ques et par le reste du monde sur le revenu et le patri-
moine des unités institutionnelles. 
Ils excluent par conséquent les prélèvements sur le patri-
moine qui ne sont pas opérés périodiquement, tels que 
les droits de succession et les prélèvements excep-
tionnels sur le capital. 
Les impôts courants sur le revenu et le patrimoine com-
prennent notamment : 
a) les impôts sur le revenu des personnes physiques 
(revenus du travail, de la propriété, de l'entreprise, 
pensions, etc.), y compris les impôts fonciers et immo-
biliers dans le cas où ces impôts constituent un aspect 
particulier du calcul et du recouvrement de l'impôt 
global sur le revenu 
b) les impôts sur les bénéfices des sociétés et autres 
personnes morales 
c) les impôts courants sur la fortune ou le patrimoine 
des ménages, sociétés et organismes sans but lucratif 
d) les taxes sur les gains à la loterie, aux jeux et paris 
e) les taxes payées par les ménages pour l'utilisation 
des véhicules qui ne servent pas à des fins produc-
tives. 
Sont exclues de cette catégorie les redevances pour le 
droit d'usage des appareils de radio et de télévision dont 
le produit est affecté aux organismes de radiodiffusion 
et de télévision. Ces redevances sont en effet considérées 
dans le SEC comme la contrepartie de l'achat d'un 
service marchand. 
Il est opportun de préciser que le montant des impôts qui 
est enregistré comprend les intérêts de retard et les amen-
des fiscales, ainsi que les frais accessoires éventuels de 
recouvrement et d'assiette, et est diminué des rem-
boursements d'impôts effectués par les administrations 
publiques dans le cadre de leur politique économique 
et des restitutions d'impôts en cas de perception indue. 
2. Les impôts en capital (R 72) sont des prélèvements 
obligatoires perçus par les administrations publiques 
de manière non périodique sur le capital ou le patrimoine 
des unités institutionnelles. 
Le critère de la non-périodicité du prélèvement à charge 
de l'assujetti est à la base de cette définition et permet 
de distinguer les impôts en capital des impôts courants 
sur le revenu et le patrimoine. Cette catégorie comprend 
les droits de succession, les droits sur les donations et 
les prélèvements exceptionnels sur le capital. 
3. Les impôts liés à la production et à l'importation (R 20) 
sont des versements obligatoires prélevés par les admi-
nistrations publiques ou par les Institutions communau-
taires européennes sur les unités productrices, et qui 
frappent la production et l'importation de biens et ser-
vices ou l'utilisation de facteurs de production; ces 
impôts sont dus indépendamment de la réalisation de 
bénéfices d'exploitation. 
La production est entendue ici au sens large de la 
comptabilité nationale et couvre aussi bien la production 
de biens que la production de services (transport, 
commerce, crédit, assurance, etc.). Les impôts qui 
frappent la vente ou l'achat de biens et services font 
partie des impôts liés à la production. 
Le SEC opère une distinction (1) entre : 
- les impôts liés à la production (R 21) 
- les impôts liés à l'importation (R 29) 
Les impôts lié à la production (R 21) comprennent 
notamment : 
a) la taxe sur la valeur ajoutée (2) 
b) les autres taxes sur le chiffre d'affaires (3) 
c) les droits d'accise et les autres impôts sur la consom-
mation (3) 
d) les droits d'enregistrement, sauf ceux qui frappent 
les mutations à titre gratuit 
e) les droits de timbre sauf ceux versés par les ménages 
à l'occasion de services fournis par les administra-
tions publiques 
f) les taxes sur les ventes 
(1) Cette distinction n'est pas opérée dans le présent annuaire. 
(2) Sauf la partie de celle-ci qui constitue un impôt lié à l'importation. 
(3) Sauf la partie de ceux-ci qui constitue des impôts liés à l'importation. 
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g) les taxes sur les spectacles et autres divertissements 
h) les taxes sur les loteries, jeux et paris autres que 
celles frappant les gains réalisés 
i) les taxes sur les véhicules à moteur, pour autant que 
ceux­ci soient des biens de capital fixe 
j) les impôts fonciers et immobiliers, sauf dans le cas 
où ces impôts constituent un aspect particulier du 
calcul et du recouvrement de l'impôt global sur le 
revenu 
k) les impôts sur la masse des salaires distribués et sur 
la force motrice installée 
I) les taxes sur la circulation des capitaux 
m) les bénéfices des monopoles fiscaux que ceux­ci 
tranfèrent à l'Etat 
n) les excédents d'exploitation des entreprises pu­
bliques qui, sans constituer des monopoles fiscaux, 
occupent une position monopolistique, dans la 
mesure où ces excédents dépassent de manière per­
manente une marge bénéficiaire normale 
o) les droits d'exportation 
p) les droits, redevances, participations aux frais versés 
par des unités productrices aux administrations 
publiques à l'occasion de services fournis parcelles­ci 
dans le cadre de leur politique générale et qui sont 
obligatoires dès que l'on a recours à ces services 
(p. ex. redevances pour passeports, examens et 
permis de conduire, frais de justice). 
Les impôts liés à l'importation (R 29) représentent les 
versements obligatoires prélevés par les administrations 
publiques ou par les Institutions communautaires 
européennes sur les biens importés, afin de mettre 
ceux­ci en libre pratique sur le "territoire économique 
d'un pays. Ces versements comprennent les droits de 
douane, les prélèvements sur produits agricoles ■im­
portés, la taxe sur la valeur ajoutée, les taxes uniques, les 
droits d'accise et les autres taxes sur le chiffre d'affaires 
qui frappent les produits importés. 
B. Affectation des impôts par sous­secteur bénéficiaire 
Parmi les bénéficiaires des impôts le présent annuaire 
distingue, conformément au SEC, les sous­secteurs 
suivants : 
­ l'administration centrale (S 61)(1 ) 
­ les administrations locales (S 62) 
­ les administrations de sécurité sociale (S 63) 
­ les Institutions communautaires européennes (S 92) 
Les trois premiers sous­secteurs font partie du secteur 
« Administrations publiques » de l'économie nationale. 
Les Institutions communautaires européennes consti­
tuent un sous­secteur du secteur «Reste du monde». 
Le critère d'affectation des impôts entre sous­secteurs 
est celui du bénéficiaire direct et non celui de l'institution 
qui perçoit. Ainsi, lorsqu'une administration publique 
(p. ex. l'administration centrale) encaisse des impôts dont 
une quote­part déterminée doit automatiquement être 
cédée à une autre administration publique (p. ex. une 
administration locale), on admet qu'il s'agit d'une opéra­
tion pour compte. Dans ce cas, la part des impôts corres­
pondant à la quote­part destinée à l'autre administration 
publique est comptabilisée comme un impôt reçu 
directement par cette autre administration, et non comme 
un transfert courant entre administrations publiques. 
Cette solution s'impose a fortiori dans le cas d'impôts 
ou taxes additionnels à des impôts de l'Etat, pour 
lesquels les administrations locales ont, entre des limites 
précises, fixées par l'Etat, le pouvoir de moduler le taux 
ou de déterminer le montant. 
On retrouvera ainsi en ressources de chaque sous­
secteur non seulement les impôts qui lui sont propres, 
mais aussi les quote­parts qu'il touche automatiquement 
dans les impôts perçus par un autre sous­sècteur. Ce 
traitement est appliqué de manière uniforme aux impôts 
collectés par l'administration centrale pour compte des 
administrations locales et pour compte des Institutions 
communautaires européennes. Pour ces dernières, les 
ressources fiscales propres comprennent le prélèvement 
CECA sur les entreprises charbonnières et sidérurgiques 
et, à partir de· 1971, les prélèvements agricoles, les 
cotisations sucre et une partie des droits de douane. 
Il apparaît cependant nécessaire d'attirer l'attention sur 
la distinction entre les impôts perçus pour compte et 
les transferts de recettes fiscales entre administrations 
publiques. On ne comptabilise en ressources du sous­
secteur bénéficiaire que les impôts ou les parts d'impôts 
collectés par une autre administration publique et dont 
les montants sont cédés automatiquement au sous­
secteur bénéficiaire. On exclut ainsi les transferts de 
recettes fiscales qui constituent une opération de 
transfert indifférencié de ressources de l'Etat en faveur 
des administrations locales. Ces transferts ne corres­
pondent à aucune catégorie d'impôts particuliers et ils 
se font principalement par l'intermédiaire de certains 
fonds (fonds des provinces, des communes), et suivant 
des paramètres variables (population, superficie, etc.). 
C. Cotisations sociales effectives 
Les cotisations sociales effectives (R 62) comprennent 
tous les versements que les personnes assurées ou leurs 
employeurs font à des institutions octroyant des pres­
tations sociales afin d'acquérir et de maintenir le droit 
à ces prestations. Elles se distinguent en : 
a) cotisations sociales effectives à charge des em­
ployeurs (R 621) 
(1) Pour l'Allemagne Bund et Länder. 
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b) cotisations sociales à charge des salariés (R 622) 
c) cotisations sociales des non-salariés (R 623). 
Elles peuvent être reçues par : 
a) les administrations de sécurité sociale 
b) les autres sous-secteurs des administrations pu-
bliques (c.-à-d. les administrations centrale et locales) 
c) les caisses de pension, mutuelles, compagnies 
d'assurance et autres organismes classés dans les 
entreprises d'assurance 
d) le reste du monde. 
Les cotisations sociales effectives verséesaux organismes 
classés sous c) et d) ne sont pas reprises dans le présent 
annuaire, n'étant pas prélevées par les administrations 
publiques. 
Les cotisations peuvent être versées en vertu d'une obli-
gation légale ou réglementaire, d'une convention collec-
tive au niveau d'un secteur d'activité, d'un accord entre 
employeur et salariés au niveau de l'entreprise, d'un 
contrat de travail lui-même et, dans certains cas, sur une 
base volontaire (p. ex. cotisations versées par des 
personnes qui ne sont pas ou plus tenues légalement de 
les verser). 
Dans le présent annuaire le caractère volontaire des 
cotisations versées devrait en imposer l'exclusion; 
toutefois, compte tenu de leur exiguïté et devant l'im-
possibilité qu'éprouvent la plupart des pays d'en chiffrer 
le montant, les cotisations volontaires aux administra-
tions de sécurité sociale sont provisoirement incluses. 
Enfin, ses cotisations sociales sont dites effectives pour 
les distinguer des cotisations sociales fictives qui 
représentent la contrepartie des prestations sociales 
fournies directement, c'est-à-dire en dehors de tout 
circuit de cotisations, par les employeurs (p. ex. re-
traites versées directement par les administrations 
publiques à leurs anciens fonctionnaires). Ces cotisations 
sociales fictives ne sont pas reprises dans le présent 
annuaire puisqu'elles ne correspondent à aucune recette 
effective des administrations publiques. 
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SECTION II 
Commentaire statistique et tableaux comparatifs 
La synthèse des chiffres détaillés réunis dans le présent 
annuaire et leur comparaison entre pays permet de 
fournir une vue d'ensemble de la fiscalité dans les pays 
membres des Communautés européennes, ceci sous le 
point de vue : 
1. du prélèvement obligatoire global 
2. de la structure comparée de ce prélèvement par 
catégorie. 
1. Prélèvement obligatoire global 
Par prélèvement obligatoire global on entend ici l'en­
semble des impôts et des cotisations sociales effectives 
prélevés par les administrations publiques. 
Les montants et les taux d'accroissement du prélève­
ment obligatoire global dans les neuf pays membres 
sont indiqués dans le tableau A. 
TABLEAU A 
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nées nominales par l'indice de prix du produit intérieur brut. Pour le Luxem­
ilois finals intérieurs. 
Pour apprécier l'évolution du prélèvement obligatoire 
global, il convient d'esquisser le contexte économique 
dans lequel celui­ci s'est opéré. A partir de la fin de 
l'année 1973, sous l'impact de la crise pétrolière et de 
l'inflation, le développement économique subit une nette 
décélération et débouche, en 1974­1975, dans la 
récession la plus marquée et la plus générale depuis la 
deuxième guerre mondiale. Ainsi enregistre­t­on en 1975, 
pour la première fois depuis l'origine de la Communauté, 
un taux de croissance négatif du produit intérieur brut 
tant pour l'ensemble de la Communauté que pour chacun 
de ses pays membres. 
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TABLEAU Β 
Accroissement de 1974 à 1975, en termes réels ( ), des 
principales catégories d'impôts et des cotisations sociales 
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L'évolution en termes réels du prélèvement obligatoire 
global en 1975 est également caractérisée par un taux 
négatif (— 0,6 %) pour l'ensemble de la Communauté. 
Toutefois, des écarts importants apparaissent entre les 
résultats par pays. Ils traduisent, outre l'influence de 
facteurs particuliers, les choix différents qui ont été 
opérés par les pouvoirs publics des Etats membres entre 
un allégement des charges fiscales des ménages et des 
entreprises et une couverture adéquate des besoins 
financiers accrus des administrations publiques. 
Sur l'ensemble de la période 1970­1975, il apparaît que 
l'accroissement moyen du prélèvementobligatoireglobal, 
en termes réels, a été le plus élevé dans les pays du 
Benelux et le plus faible au Royaume­Uni; dans les autres 
pays, il a été proche de la moyenne communautaire 
(+3,7%). 
Le tableau B indique les taux d'accroissement réels de 
1974 à 1975 pour les principales catégories d'impôts et 
pour les cotisations sociales. C'est au Danemark qu'on 
TABLEAU c 































































































































































































































constate des taux négatifs pour les trois catégories, la 
baisse la plus forte étant cependant enregistrée pour 
les impôts courants sur le revenu et le patrimoine (— 9 %). 
Ceci s'explique par les mesures que les autorités da-
noises ont prises au début de l'année 1975, afin de 
diminuer, par un relèvement du montant minimal impo-
sable, la pression fiscale sur les revenus les plus faibles. 
De même, en Allemagne, les dégrèvements introduits en 
faveur des salariés lors de la réforme fiscale, ont allégé 
l'imposition directe (— 9 %). En France, les mesures 
prises dans le cadre du développement de l'économie, 
permettant le report d'échéance de paiement d'impôt sur 
les bénéfices industriels et commerciaux, et d'impôt sur 
les sociétés, ont affecté le rendement de la catégorie 
impôts courants sur le revenu et le patrimoine ( - 9 %). 
Par contre, le plus fort accroissement enregistré pour 
la Belgique ( + 12 %) dérive en grande partie de la hausse 
de la masse salariale qui, conjuguée aux effets de la 
progressivité des impôts, a entraîné une forte pro-
gression du précompte professionnel. On notera, enfin, 
pour l'Italie que l'accroissement de 8 % des impôts 
courants sur le revenu et le patrimoine tient surtout aux 
impôts retenus à la source. On peut cependant estimer 
que cet accroissement aurait été supérieur si des retards 
dans rémission des rôles n'étaient pas intervenus. 
La catégorie impôts liés à la production accuse une 
diminution en termes réels dans la majorité des pays, en 
liaison avec la baisse de l'activité économique. 
Par contre, on notera dans tous les pays membres, sauf 
au Danemark, un accroissement en termes réels des 
cotisations sociales effectives. 
Le tableau C montre pour les années 1970 à 1975 l'évolu-
tion de la part que représentent les impôts, les cotisations 
sociales effectives et le prélèvement obligatoire global 
dans le produit intérieur brut aux prix du marché. 
Dans la plupart des pays, la part du prélèvement obliga-
toire global dans le produit intérieur brut est caractérisée 
par une augmentation au cours de la période 1970 -1975. 
Les Pays-Bas, où cette part s'est accrue de 41 à 48 %, se 
distinguent par la pression fiscale la plus forte. L'accrois-
sement très rapide que l'on constate pour le Luxembourg 
(de 32 à 46 %) conduit, en 1975, la ponction fiscale de 
ce pays à un niveau proche de celui des Pays-Bas. Le 
Danemark, après avoir connu une hausse rapide de la 
pression fiscale, marque en 1975 une baisse de celle-ci 
de 2,5 points, diminution due principalement à un allége-
ment de la fiscalité directe. 
En Belgique, la pression fiscale, en augmentation cons-
tante au cours des dernières années, s'est accélérée en 
1975, atteignant 42 % du produit intérieur brut. La France 
et l'Italie se distinguent par la stabilité de leur pression 
fiscale au cours de la période considérée avec, cepen-
dant, un relèvement au cours de 1975, légèrement plus 
marqué pour la France. Quant au Royaume-Uni, après 
une baisse entre 1970 et 1973, il enregistre une augmen-
tation de la pression fiscale en 1974 et 1975. En Alle-
magne, la légère diminution de la pression fiscale en 1975 
résulte essentiellement de la mise en vigueur de la 
réforme fiscale. 
En considérant séparément la part des impôts et celle 
des cotisations sociales effectives dans le produit intérieur 
brut, on constate que les cotisations sociales augmentent 
leur importance dans tous les pays membres, à l'excep-
tion du Danemark. Par contre, la part des impôts dans le 
produit intérieur brut ne s'est accrue, en 1975, qu'au 
Royaume-Uni et dans les pays du Benelux. 
2. Structure comparée du prélèvement obligatoire 
global 
Le tableau D décompose, pour les années 1970 et 1975, 
le prélèvement global entre les différentes catégories 
d'impôts et les cotisations sociales effectives, permettant 
ainsi de mettre en évidence les modifications de struc-
ture intervenues dans les pays membres. 
De façon générale on peut noter que, depuis 1970, la part 
des impôts liés à la production et à l'importation a 
fortement diminué dans tous les pays. Sous l'influence 
de l'inflation et dela récession économique le phénomène 
s'est encore accentué au cours des deux dernières 
années. On observe ainsi que le Royaume-Uni et la 
Belgique ont rejoint le groupe de pays (Pays-Bas, Luxem-
bourg, Danemark) où la proportion des impôts courants 
sur le revenu et le patrimoine est supérieure à celle des 
impôts liés à la production et à l'importation. 
La faxe sur la valeur ajoutée représente à elle seule, en 
1975, 23 % du prélèvement obligatoire global en France, 
17 %au Danemark, 16 %en Belgique, 14 %en RF d'Alle-
magne, en Italie, aux Pays-Bas et en Irlande, et 9 % au 
Royaume-Uni. 
Par rapport au produit intérieur brut, les recettes de la 
TVA représentent en 1975 un pourcentage de 9 % en 
France, de 7 % au Danemark, en Belgique et aux Pays-
Bas, de 5 % en RF d'Allemagne, au Luxembourg et en 
Irlande, de 4 % en Italie et de 3 % au Royaume-Uni. 
Les droits d'importation et prélèvements agricoles ne 
représentent qu'une faible fraction du prélèvement 
global; depuis 1973, leur part a diminué dans tous les 
pays. Cette régression, qui s'explique d'une part par la 
diminution des échanges extérieurs suite à la récession 
économique, et d'autre part par l'élargissement de la 
Communauté, a comporté l'abattement progressif des 
droits dans les échanges avec les nouveaux pays 
membres. 
La part relative des droits d'accise et impôts sur la con-
sommation des biens diminue dans tous les pays. La 
baisse la plus sensible est observée en Irlande et au 
Royaume-Uni et dans une moindre mesure en Italie et 
au Danemark. A noter que ces pays sont ceux où la part 
de ces droits dans le prélèvement global est la plus 
élevée. La diminution de cette catégorie d'impôts, amor-
cée au cours de l'année 1972, s'est poursuivie dans les 
années suivantes, malgré les majorations de taux inter-
venues dans la plupart des pays. En outre, les mesures 
prises pour réduire la demande en huiles minérales ont 
accentué la baisse. 
La part des impôts fonciers et immobiliers est restée 
stable au cours de la période étudiée. Par ailleurs, cette 
catégorie d'impôts, qui constitue une ressource propre 
importante des collectivités locales, ne représente qu'une 
faible fraction du prélèvement global dans tous les pays, 
sauf au Royaume-Uni et en Irlande. Dans ces derniers, 
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TABLEAU D 
Structure comparée du prélèvement obligatoire global 
1975 et 1970 
en % 
I. 
I I . 
I I I . 
IV . 
V . 
V I . 
Impôts liés à la production et à 
l'importation (1 à 7) 
1. Taxes générales sur le chiffre 
d'affaires 
2. Droits d'importation et 
prélèvements agricoles 
3. Droits d'accise et impôts sur 
la consommation de biens 
4. Impôts sur les services 
5. Impôts fonciers et immobiliers 
6. Droits de timbre, d'enre-
gistrement et de mutation 
7. Autres impôts liés à la 
production et à l'importation 
Impôts courants sur le revenu et 
le patrimoine 
Impôts en capital 
Total des impôts 1 1 + 11 + 111 ) 
Cotisations sociales effectives 
Total des impôts et des cotisations 










































































































































































































































































les impôts fonciers (Rates) sont les seules ressources 
fiscales des communes. 
Les impôts en capital, qui comprennent essentiellement 
les droits de succession, ne représentent qu'une part 
minime des prélèvements obligatoires. Les pourcen-
tages varient, en 1975, de 0,1 % en Allemagne à 1,1 % en 
Irlande. 
Les impôts courants sur le revenu et le patrimoine cons-
tituent, pour l'année 1975, environ les trois cinquièmes 
de l'imposition fiscale du Danemark; cette part se situe 
à deux cinquièmes au Royaume-Uni, en Belgique et au 
Luxembourg. 
A l'inverse, en Italie (24 %) et en France (18 %), on ob-
serve les taux les plus faibles, les autres pays ayant un 
pourcentage variant de 31 à 35 %. Si l'on compare l'année 
1975 à 1970, on voit que la part de cette catégorie 
d'impôts est restée pratiquement stable dans quatre pays 
(Allemagne, France, Pays-Bas et Luxembourg), alors que 
dans les autres pays elle a augmenté en importance. 
L'Italie et la France, pays ayant l'imposition directe la 
plus faible, ont en 1975 le pourcentage le plus élevé de 
cotisations sociales, avec respectivement 44 et 40 %. Ils 
sont suivis des Pays-Bas avec 39 %. Entre 1970 et 1975 
la part de ce type de prélèvement a augmenté dans tous 
les pays, sauf au Luxembourg où elle est demeurée stable 
et au Danemark où elle est tombée de 4 % à 1 % du 
prélèvement obligatoire global; mais il ne faut pas oublier 
que dans ce pays les dépenses sociales sont financées 




Il presente annuario fornisce i dati più recenti sulle 
imposte e sui contributi sociali effettivi prelevati nei 
paesi membri delle Comunità europee. I dati sono 
preceduti dai criteri e dalle definizioni su cui si basa la 
classificazione delle imposte e da un breve commento 
relativo all'evoluzione e alla struttura del sistema fiscale 
nei paesi membri. 
Le tre categorie di imposte e i contributi sociali conside­
rati ¡n.appresso sono definiti secondo il sistema europeo 
di conti economici integrati (SEC) (a), il quale distingue, 
a seconda della loro natura economica : 
I. le imposte correnti sul reddito e sul patrimonio (R 61); 
II. le imposte in conto capitale (R 72); 
III. le imposte indirette sulla produzione e sulle importa­
zioni (R 20); 
IV. i contributi sociali effettivi (R 62). 
Inoltre, nella presente pubblicazione le imposte indirette 
sulla produzione e sulle importazioni sono suddivise in: 
R 201. Imposte generali sugli affari 
R 202. Dazi d'importazione e prelievi agricoli 
R 203. Imposte di fabbricazione e sui consumi 
R 204. Imposte sui servizi 
R 205. Imposte sui terreni e fabbricati 
R 206. Imposte di bollo, di registro e sui trasferimenti 
R 207. Altre imposte indirette sulla produzione e sulle 
importazioni. 
preoccuparsi della loro classificazione. In tal modo, il 
lettore che desideri avere una classificazione diversa 
potrà procedere egli stesso ai raggruppamenti più con­
soni alle sue esigenze. 
Per quanto riguarda le caratteristiche delle imposte (base 
imponìbile, soggetti passivi, modo di riscossione, ecc.), 
si rinvia a quanto descritto nell'« Inventario delle imposte 
1974 » (pubblicazione della Commissione delle Comunità 
europee, direzione generale «Istituzioni finanziarie e 
affari fiscali »). 
Giova sottolineare che per l'Irlanda i dati del 1974 si 
riferiscono all'anno solare, mentre quelli degli anni 
precedenti riguardano l'anno fiscale (1° aprile­31 marzo 
dell'anno seguente). 
Va rilevato che le cifre indicate rappresentano i dati di 
cassa e non quelli di competenza. Questo spiega talune 
differenze tra i dati del presente annuario e quelli corri­
spondenti ripresi nell'annuario «Conti nazionali». I dati 
relativi al 1975 sono provvisori. 
Il presente annuario è articolato nel modo seguente : 
I. Concetti e definizioni del sistema europeo di conti 
economici integrati (SEC) 
II. Commento statistico e tavole comparative 
III. Tavole sintetiche per paese 
IV. Tavole analitiche per paese 
Le tavole analitiche per paese (sezione IV) riportano le 
entrate relative a ciascuna imposta particolare, senza 
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Abbreviazioni e segni convenzionali 
Insieme dei paesi membri delle Comunità europee EUR 9 
il fenomeno non esiste 
cifra trascurabile 0 
dato non disponibile 
dato incerto o stima ( ) 
milione Mio 
miliardo Mrd 
Marco tedesco DM 
Franco francese FF 
Lira italiana Lit 
Fiorino FI 
Franco belga FB 
Franco lussemburghese Flux 
Lira sterlina, sterlina irlandese £ 
Corona danese DKr 
Unione economica belgo-lussemburghese UEBL 
48 
SEZIONE I : Concetti e definizioni del Sistema europeo di 
conti economici integrati (SEC) 




Concetti e definizioni del sistema europeo di conti 
economici integrati (SEC) 
A. Classificazione delle imposte 
Il SEC distingue tre categorie d'imposte: 
1. Imposte correnti sul reddito e sul patrimonio (R 61) 
2. Imposte in conto capitale (R 72) 
3. Imposte indirette sulla produzione e sulle impor-
tazioni (R 20) 
1. Le imposte correnti sul reddito e sul patrimonio (R 61) 
comprendono tutti i versamenti obbligatori prelevati 
periodicamente dalle amministrazioni pubbliche e dal 
resto del mondo sul reddito e sul patrimonio delle unità 
istituzionali. 
Sono esclusi di conseguenza i prelievi sul patrimonio 
che vengono operati a intervalli irregolari quali le imposte 
di successione ed i prelievi straordinari sul capitale. 
Le imposte correnti sul reddito e sul patrimonio com-
prendono in particolare: 
a) le imposte sul reddito delle persone fisiche (redditi 
da lavoro, da capitale e da impresa, pensioni, ecc.) e le 
imposte sui terreni e fabbricati se queste costitui-
scono un aspetto particolare del calcolo e dell'accer-
tamento dell'imposta globale sul reddito 
b) le imposte sugli utili delle società e delle altre persone 
giuridiche 
e) le imposte correnti sul patrimonio o il capitale delle 
famiglie, delle società e degli organismi senza scopo 
di lucro 
d) le tasse sulle vincite alle lotterie, ai giuochi e alle 
scommesse 
e) le tasse pagate dalle famiglie per l'utilizzazione dei 
veicoli non destinati a fini produttivi. 
Sono esclusi da questa categoria i canoni di abbona-
mento alla radiodiffusione e alla televisione di cui sono 
beneficiari gli organismi televisivi e di radiodiffusione. 
I canoni sono considerati acquisti di servizi destinabili 
alla vendita. 
È opportuno precisare che l'ammontare delle imposte 
da registrare comprende gli interessi di mora, le am-
mende fiscali, nonché eventualmente gli aggi esattoriali 
e le spese di accertamento, al netto dei rimborsi d'impo-
sta effettuati dalle amministrazioni pubbliche nel quadro 
della politica economica e al netto delle restituzioni per 
imposte non dovute. 
2. Le imposte in conto capitale (R 72) sono dei prelievi 
operati dalle amministrazioni pubbliche a intervalli 
irregolari sul capitale o sul patrimonio delle unità istitu-
zionali. 
Il criterio della irregolarità, cioè della non periodicità del 
prelievo operato sui soggetti passivi, costituisce la base 
di questa definizione e consente la distinzione tra le 
imposte in conto capitale e le imposte correnti sul reddito 
e sul patrimonio. La presente categoria comprende le 
imposte di successione e sulle donazioni ed i prelievi 
straordinari sul capitale. 
3. Le imposte indirette sulla produzione e sulle impor-
tazioni (R 20) sono versamenti obbligatori a carico delle 
unità produttive prelevati dalle amministrazioni pub-
bliche o dalle istituzioni comunitarie europee sulla 
produzione e l'importazione dei beni e servizi o sulla 
utilizzazione dei fattori di produzione; queste imposte 
sono dovute indipendentemente dalla realizzazione di 
profitti di gestione. 
La produzione è qui intesa nel senso lato dei conti nazio-
nali, e comprende la produzione di beni e la produzione di 
servizi (trasporto, commercio, credito e assicurazione, 
ecc.). Le imposte che colpiscono la vendita o l'acquisto 
di beni e servizi sono considerate imposte indirette sulla 
produzione. 
Il SEC distingue: (ï) 
- l e imposte indirette sulla produzione (R 21) 
- le imposte indirette sulle importazioni (R 29) 
Le imposte indirette sulla produzione (R 21) compren-
dono principalmente: 
a) l'imposta sul valore aggiunto (2) 
b) le altre imposte sugli affari (2) 
e) le imposte di fabbricazione e le altre imposte sui 
consumi (2) 
d) le imposte di registro, eccetto quelle che colpiscono 
i trasferimenti a titolo gratuito 
e) le tasse di bollo, ad eccezione di quelle versate dalle 
famiglie in occasione di servizi resi dalle ammini-
strazioni pubbliche 
f) le imposte sulle vendite 
(1 ) Questa distinzione non è stata fatta nel presente annuario. 
(2) Esclusa la quota che colpisce le importazioni. 
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g) i diritti sugli spettacoli e sui divertimenti 
h) le tasse di lotteria, sui giuochi e sulle scommesse, 
escluse le tasse sulle vincite 
i) le tasse di circolazione degli automezzi, se questi 
costituiscono dei beni d'investimento 
j) le imposte sui terreni e fabbricati.eccetto nel caso in 
cui queste imposte costituiscano un aspetto parti-
colare del calcolo e dell'accertamento dell'imposta 
globale sul reddito 
k) le imposte sui redditi da lavoro distribuiti e sulla forza 
motrice 
I) le imposte sui movimenti di capitali 
m) i profitti dei monopoli fiscali trasferiti allo Stato 
n) gli utili di gestione delle imprese pubbliche che, senza 
essere dei monopoli fiscali, occupano una posizione 
di monopolio, nella misura in cui questi utili sono in 
permanenza superiori ad un profitto normale 
o) i diritti sulle esportazioni 
p) i diritti, canoni, partecipazione alle spese versati dalle 
unità produttive alle amministrazioni pubbliche per 
servizi prestati da queste ultime nel quadro della 
politica generale e obbligatori nel momento in cui si 
richiedono i suddetti servizi, per esempio diritti per 
passaporti, esami e patenti di guida, spese giudi-
ziarie). 
Le imposte sulle importazioni (R 29) comprendono 
l'insieme di versamenti obbligatori, prelevati dalle 
amministrazioni pubbliche e dalle istituzioni comunitarie 
europee sui beni importati, prima di immetterli al regime 
della libera pratica sul territorio economico del paese. 
Questi versamenti comprendono in particolare i dazi 
doganali, i prelievi su prodotti agricoli importati, l'imposta 
sul valore aggiunto su beni importati ed altre imposte 
sugli affari (imposte di conguaglio) e sui consumi relative 
ai prodotti importati. 
B. Ripartizione delle entrate tributarie per sottosettore 
beneficiario 
Tra gli enti beneficiari di tributi, il presente annuario, in 
conformità alle regole del SEC, distingue i seguenti 
sottosettori: 
- le amministrazioni centrali (S 61) (1 ) 
- le amministrazioni locali (S 62) 
- gli enti di previdenza e assistenza sociale (S 63) 
- le istituzioni comunitarie europee (S 92) 
I primi tre sottosettori compongono il settore « am-
ministrazioni pubbliche » dell'economia nazionale. Le 
istituzioni comunitarie europee costituiscono un sotto-
settore del settore « resto del mondo ». Il criterio della 
ripartizione delle entrate tributarie tra sottosettori è 
quello del beneficiario diretto e non quello dell'ente 
impositore. 
Infatti, allorché un'amministrazione pubblica (per 
esempio lo Stato) riscuote delle imposte di cui una quota 
determinata viene automaticamente devoluta ad un'altra 
amministrazione pubblica (per esempio un ente locale), 
si è in presenza di un'operazione per conto. In tal caso, 
la parte delle entrate fiscali corrispondente alla quota 
destinata all'altra amministrazione pubblica deve essere 
registrata come imposta percepita direttamente da 
questa amministrazione e non come trasferimento 
corrente tra amministrazioni pubbliche. Questa solu-
zione è d'obbligo, a fortiori, nel caso di imposte addi-
zionali o sovrimposte ad imposte erariali di cui le ammini-
strazioni locali, hanno il potere, entro limiti precisi, stabi-
liti dallo Stato, di determinare l'aliquota o l'ammontare. 
Vengono così registrati in entrata di ciascun sotto-
settore non solo i tributi propri ma anche le quote d'im-
poste riscosse da un altro sottosettore e devolute auto-
maticamente. Questo trattamento è applicato uniforme-
mente alle imposte percepite dalle amministrazioni cen-
trali per conto delle amministrazioni locali e per conto 
delle istituzioni comunitarie europee. Le entrate tributarie 
di quest'ultime comprendono il prelievo CECA sulle 
imprese carbosiderurgiche, e a decorrere dal 1° gennaio 
1971 i prelievi agricoli, i contributi zucchero e parte dei 
dazi doganali. 
E importante tuttavia attirare l'attenzione sulla distin-
zione tra entrate tributarie percepite da un'amministra-
zione per conto di un'altra, e trasferimenti di tributi tra 
amministrazioni pubbliche. Si registrano in entrata del 
sottosettore beneficiario unicamente le imposte o le 
quote d'imposte percepite da un'altra amministrazione 
pubblica e che vengono devolute automaticamente al 
sottosettore in questione. Si escludono quindi i trasferi-
menti di entrate f ¡scali i quali costituisconoun'operazione 
di trasferimento indifferenziato di entrate fiscali dello 
Stato a profitto delle amministrazioni locali. Essi non 
corrispondono a nessuna particolare categoria di 
imposte e vengono effettuati principalmente tramite 
taluni fondi (fondi delle province, fondi dei comuni, ecr.) 
e secondo parametri variabili (popolazione, supertìce, 
ecc.). 
C. Contributi sociali effettivi 
/ contributi sociali effettivi (R 62) comprendono tutti i 
versamenti che le persone assicurate o i loro datori di 
lavoro effettuano agli organismi che erogano delle 
prestazioni sociali, al fine di acquisire o di conservare il 
diritto alle prestazioni. Essi si distinguono in: 
a) contributi sociali effettivi a carico dei datori di lavoro 
(R621) 
b) contributi sociali a carico dei lavoratori dipendenti 
(R 622) 
(1) Per la Germania: Bund e Länder. 
52 
c) contributi sociali dei lavoratori indipendenti (R 623). 
I settori e i sottosettori che li ricevono sono i seguenti: 
a) gli enti di previdenza ed assistenza sociale 
b) gli altri sottosettori delle amministrazioni pubbliche 
(per esempio le amministrazioni centrali e locali) 
e) le casse di pensione, mutue, compagnie di assicu-
razione e gli altri organismi classificati nel settore 
delle imprese di assicurazione 
d) il resto del mondo. 
I contributi sociali effettivi versati agli organismi classifi-
cati nelle voci e) e d) non sono presi in considerazione 
nel presente annuario in quanto essi non vengono prele-
vati dalle amministrazioni pubbliche. 
I contributi sociali effettivi possono essere versati in 
virtù di un obbligo legale o di un regolamento, di una 
convenzione collettiva a livello di un settore di attività, 
di un accordo tra datore di lavoro e dipendente a livello 
di singola impresa, di un contratto di lavoro e, in alcuni 
casi, volontariamente (per esempio contributi versati 
da persone non assoggettate o non più assoggettate 
legalmente). 
Per il carattere volontario che rivestono, questi con-
tributi non dovrebbero essere presi in considerazione 
nel presente annuario; tuttavia data la loro esiguità e 
l'impossibilità che incontranola maggior parte dei paesi 
di determinarne l'ammontare, i contributi volontari 
versati agli enti di previdenza e assistenza sociale provvi-
soriamente non sono stati esclusi. 
I contributi sociali infine sono detti effettivi per distin-
guerli dai contributi sociali figurativi i quali rappresen-
tano la contropartita delle prestazioni sociali corrisposte 
direttamente, cioè al di fuori di un circuito di contributi, 
dai datori di lavoro (per esempio pensioni versate diretta-
mente dalle amministrazioni pubbliche ai loro ex dipen-
denti). Nel presente annuario questi contributi figurativi 
non sono stati presi in considerazione poiché essi non 




Commento statistico e tabelle comparative 
La sintesi dei dati particolareggiati riuniti nel presente 
annuario e il loro raffronto tra paesi permette di fornire 
un panorama globale della fiscalità nei paesi membri 
della Comunità europea, considerandola sotto un duplice 
rispetto : 
1. il prelievo obbligatorio globale; 
1. Prelievo obbligatorio globale 
Per prelievo obbligatorio globale s'intende l'insieme delle 
entrate tributarie e dei contributi sociali effettivi prelevati 
dalle amministrazioni pubbliche. 
Gli importi e i saggi d'incremento del prelievo obbliga-
torio globale nei nove paesi membri vengono illustrati 
nella tabella A. 2. la sua struttura comparata (articolazione nelle varie 
categorie). 
TABELLA A 












































































































































































- 3 , 0 




























































- 0 , 6 
20,0 
3,7 
(1) I dati in termini reali sono stati ottenuti dividendo i dati nominali per l'indice dei prezzi del prodotto interno lordo. Per il Lussemburgo, 
si è tuttavia considerato più significativo utilizzare l'indice dei prezzi degli impieghi finali interni. 
Per meglio valutare l'evoluzione del prelievo obbligatorio 
globale, converrà delineare il contesto economico nel 
quale quest'ultimo è stato operato. Dalla fine del 1973, 
sotto l'impatto della crisi petrolifera e dell'inflazione, lo 
sviluppo economico subisce una netta decelerazione e 
sbocca, nel 1974 -1975, nella recessione più pronunciata 
e più generale che si sia verificata dopo la seconda 
guerra mondiale. Nel 1975 si registra cosi, per la prima 
volta dalla costituzione della Comunità, un saggio 
d'incremento negativo del prodotto interno lordo, sia 
per l'insieme della Comunità sia per ciascuno dei paesi 
membri. 
L'evoluzione in termini reali del prelievo obbligatorio 
globale nel 1975 è caratterizzata anch'essa da un saggio 
negativo ( - 0,6 %) per l'insieme' della Comunità. Si 
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TABELLA Β 
Incremento dal 1974 al 1975, in termini reali I1 ), delle 
principali categorie d'imposte e di contributi sociali 
(1 ) Vedasi la nota alla tabella A. 
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Imposte indirette sulla pro­
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­ 3,0 
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osservano tuttavia differenze rilevanti tra i risultati per i 
singoli paesi. Tali differenze, dovute in parte all'incidenza 
di fattori particolari, sono indicative delle diverse scelte 
operate dalle autorità pubbliche degli Stati membri, tra 
gli obiettivi contrastanti di alleviare la pressione fiscale 
gravante sulle famiglie e sulle imprese, e di garantire una 
copertura adeguata degli accresciuti fabbisogni finan­
ziari delle amministrazioni pubbliche. 
Considerando il periodo 1970­1975 nel suo insieme, si 
nota che il maggior incremento medio del prelievo obbli­
gatorio globale, in termini reali, è stato registrato nei 
paesi del Benelux, mentre il più basso si è avuto nel 
Regno Unito; negli altri paesi l'incremento è stato vicino 
alla media comunitaria (+ 3,7 %). 
La tabella Β riporta i saggi d'incremento reali dal 1974 al 
1975 per le principali categorie d'imposte e per i contri­
buti sociali. In Danimarca si osservano saggi negativi per 
tutte le tre categorie considerate, ma la flessione più 
pronunciata riguarda le imposte correnti sul reddito e sul 
patrimonio ( ­ 9 %). Ciò si spiega con le disposizioni 
prese dalle autorità danesi all'inizio del 1975, per alle­
TABELLA C 






























































































































































































































viare, elevando la quota minima imponibile, la pressione 
fiscale sui redditi più bassi. Analogamente, in Germania, 
gli sgravi introdotti in favore dei lavoratori dipendenti 
con l'ultima riforma fiscale, hanno alleggerito l'imposi-
zione diretta (— 9 %). In Francia, le disposizioni prese 
nell'ambito del piano di sviluppo dell'economia, che 
autorizzano un rinvio delle scadenze di pagamento delle 
imposte sugli utili Industriali e commerciali e dell'imposta 
sulle società, hanno ridotto il gettito della categoria 
imposte correnti sul reddito e sul patrimonio (- 9%). 
Per contro, il maggiore incremento registrato per questa 
categoria d'imposte riguarda il Belgio (+ 12 %) e deriva 
in gran parte dall'aumento della massa salariale, che, 
unito agli effetti della progressività -delle imposte, ha 
comportato un forte aumento della fiscalità gravante sui 
redditi professionali. Infine, per l'Italia si noterà che 
l'incremento dell'8 % delle imposte correnti sul reddito e 
il patrimonio è dovuto soprattutto alle imposte riscosse 
mediante ritenuta alla fonte. Si può tuttavia stimare che 
tale incremento sarebbe stato più elevato se non fossero 
intervenuti ritardi nelle iscrizioni a ruolo. 
per la maggiore pressione fiscale. Peraltro l'aumento 
molto rapido che si constata per il Lussemburgo (dal 
32 % al 46 %) fa sì che nel 1975 la pressione fiscale si 
situi ormai a un livello analogo a quello dei Paesi Bassi. 
La Danimarca, dopo aver conosciuto una rapida ascesa 
della pressione fiscale, registra nel 1975 una flessione 
di 2,5 punti, dovuta principalmente ad un alleggerimento 
della fiscalità diretta. 
In Belgio, la pressione fiscale, in aumento costante nel 
corso degli ultimi anni, si è accelerata nel 1975, raggiun-
gendo la quota del 42 % del prodotto interno lordo. La 
Francia e l'Italia si distinguono per la stabilità della loro 
pressione fiscale durante il periodo considerato, re-
gistrando tuttavia un rialzo nel corso del 1975, legger-
mente più marcato per la Francia. Quanto al Regno Unito, 
dopo un ribasso tra il 1970 e il 1973, si registra un 
aumento della pressione fiscale nel 1974 e 1975. In Ger-
mania, la leggera diminuzione della pressione fiscale 
nel 1975 è causata essenzialmente dall'entrata in vigore 
della riforma fiscale. 
La categoria « imposte indirette sulla produzione » 
accusa una diminuzione in termini reali nella maggior 
parte dei paesi, in seguito alla flessione dell'attività 
economica. 
Si noterà, per contro, in tutti i paesi membri, ad esclu-
sione della Danimarca, un aumento in termini reali dei 
contributi sociali effettivi. * 
La tabella C riporta, per gli anni dal 1970 al 1975, l'evolu-
zione in percentuale delle imposte, dei contributi sociali 
effettivi e del prelievo obbligatorio complessivo nel pro-
dotto interno lordo ai prezzi di mercato. 
Nella maggior parte dei paesi, la quota del prelievo 
obbligatorio globale nel PIL è caratterizzata, nel corso del 
periodo 1970 - 1975, da un aumento. I Paesi Bassi, in 
cui tale quota è passata dal 41 % al 48 %, si distinguono 
Prendendo in considerazione separatamente la quota 
delle imposte e quella dei contributi sociali effettivi nel 
prodotto interno lordo, si constata che i contributi sociali 
diventano più rilevanti in tutti i paesi membri, tranne che 
in Danimarca. Per contro, nel 1975, la parte delle sole 
imposte nel prodotto interno lordo è aumentata soltanto 
nel Regno Unito e nei paesi del Benelux. 
2. Struttura comparata del prelievo obbligatorio globale 
La tabella D scompone, per gli anni 1970 e 1975, il pre-
lievo globale tra le varie categorie di imposte ed i contri-
buti sociali effettivi, permettendo di evidenziare le 
modifiche di struttura intervenute nei paesi membri. 
Si osserva, in generale, che a partire dal 1970, la parte 
delle imposte indirette sulla produzione e sulle importa-
zioni è diminuita fortemente in tutti i paesi. Tale feno-
TABELLA D 
Struttura comparata del prelievo obbligatorio globale 
1975 a 1970 
I. Imposte indirette sulla produ-
zione e sulle importazioni (1-7I 
1. IVA e a Itre imposte general I 
sugli affari 
2. Dazi d'importazione e prelievi 
agricoli 
3. Imposte di fabbricazione e 
imposte sui consumi 
4. Imposte sui servizi 
5. Imposte sul terreni a fabbricati 
6. Imposte di bollo, di registro e 
sui trasferimenti 
7. Altre imposte sulla produzione 
e sulle importazioni 
I I . Imposta correnti sul reddito «sul 
patrimonio 
II I . Imposte in conto capitale 
IV. Totale delle imposte (I + Il + IMI 
V. Contributi sociali effettivi 
VI . Totale delle entrate tributarie edel 
























32.5 37,4 40,9 44,2 31.7 40,7 25.1 29,3 27,7 36,9 29.8 30,1 35,8 42,2 52,3 61,2 37,4 44,4 
14,0 16,3 23,4 25.4 14.4 13,5 14.1 14.3 15,7 20,7 11,9 10,4 8,7 6.5 14,6 12,9 17,4 18,3 
0.9 1,6 0.6 1.0 1,0 2,3 1,5 3,1 1.4 3,0 0,5 1,1 1,5 1,4 1,9 2,9 0,9 1,6 
8,4 10,0 6,2 8.1 13,5 18,8 6.0 8.1 6.5 8,0 7,4 6,9 12,4 17,7 25,7 32,2 13,4 17,6 
0,9 1,1 1,6 2,0 1,6 2,8 0,0 0,1 0.6 0.8 0.4 0,3 0,7 0,6 0,7 0,7 0,2 0,2 
U 1.2 1,3 1.4 - - 0,2 0,3 - - 0,6 1,1 10,8 9,6 7,1 1o]o 4,0 4,5 
0.7 0.7 1,3 1.5 3,0 4,3 0,9 0,9 1,6 2,2 3,4 3,8 0,7 0,6 1,2 1,1 0,8 1,0 
6.6 6.5 6,5 4,8 1,1 1.6 2,4 2,4 1,8 2,2 5,6 6,4 1,0 5,7 1,1 1,5 0,7 1,2 
31.6 30,7 18,4 18.9 - 23,7 20,0 35.1 34,0 40,0 31.8 39,4 39,4 45,2 41,4 31,6 28,4 60,9 50,9 
0,1 0,4 0,7 0,7 0,2 0,6 0,4 0.6 0,7 1,0 0,3 0,4 0,8 2,0 1,1 1,2 0,3 0,4 
64,3 68,4 60,1 63.8 55,6 61.3 60.6 63.9 68,5 69,6 69.5 69.8 81,8 85,5 85,0 90,9 98,6 95,6 
35.7 31,6 39,9 36,2 44,4 38,7 39.4 36,1 31,5 30.4 30,5 30.2 18.2 14,5 15,0 9,1 1,4 4,4 
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
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meno si è ancora accentuato nel corso degli ultimi due 
annit sotto l'influenza dell'inflazione e della recessione 
economica. Si nota ad esempio che il Regno Unito e il 
Belgio hanno raggiunto il gruppo dei paesi (Lussem­
burgo, Paesi Bassi, Danimarca) in cui la proporzione 
delle imposte correnti sul reddito e sul patrimonio è 
superiore a quella delle imposte indirette sulla pro­
duzione e sulle importazioni. 
Nel 1975 l'imposta sul valore aggiunto rappresenta, da 
sola, il 23 % del prelievo obbligatorio globale in Francia, 
il 17 % in Danimarca, il 16% in Belgio, il 14% nella 
Repubblica federale di Germania, in Italia, nei Paesi Bassi 
e in Irlanda, e il 9 % nel Regno Unito. 
Rapportato al prodotto interno lordo nel 1975, il gettito 
dell'IVA rappresenta una percentuale del 9 % in Francia, 
del 7 % in Danimarca, in Belgio, nei Paesi Bassi, del 5 % 
nella Repubblica federale di Germania, in Lussemburgo 
e in Irlanda, del 4 % in Italia e del 3 % nel Regno Unito. 
/ dazi sulle importazioni e i prelievi agricoli rappresen­
tano solo una minima frazione del prelievo globale; dal 
1973 la loro quota è diminuita in tutti i paesi. Tale 
regresso si spiega da un lato con la diminuzione degli 
scambi con l'estero in seguito alla recessione economica 
e, d'altro canto, con l'ampliamento della Comunità che 
ha comportato la riduzione progressiva dei dazi doganali 
negli scambi con i nuovi paesi membri. 
La parte relativa delle imposte di fabbricazione e delle 
imposte sui consumi diminuisce in tutti i paesi. Il regresso 
più sensibile viene osservato in Irlanda e nel Regno Unito 
e, in misura inferiore, in Italia e in Danimarca. Occorre 
notare che in questi paesi la parte costituita da tali 
imposte nel prelievo globale è la più elevata. La diminu­
zione di questa categoria d'imposte, iniziata nel corso 
del '72, è proseguita negli anni seguenti, malgrado la 
maggiorazione delle aliquote praticate nella maggior 
parte dei paesi. Inoltre, le disposizioni prese per ridurre 
la domanda di oli minerali hanno accentuato il ribasso. 
La quota delle imposte sui terreni e fabbricati è rimasta 
stabile nel corso del periodo studiato. Peraltro, questa 
categoria d'imposte, che costituisce un'importante 
risorsa propria degli enti locali, rappresenta solo 
un'esigua frazione del prelievo globale in tutti i paesi, 
salvo che nel Regno Unito e in Irlanda, ove le imposte 
sui­terreni e fabbricati (rates) sono le sole entrate tribu­
tarie dei comuni. 
Le imposte in conto capitale, che comprendono soprat­
tutto le imposte sulle successioni, rappresentano solo 
una minima parte dei prelievi obbligatori. Nel 1975 le 
percentuali variano tra lo 0,1 % in Germania e Γ1.1 % in 
Irlanda. 
Le imposte correnti sul reddito e sul patrimonio costitui­
scono, perii 1975, circa tre quinti dell'imposizione fiscale 
in Danimarca; tale frazione è di due quinti nel Regno 
Unito, in Belgio e in Lussemburgo. 
Inversamente, in Italia (24 %) e in Francia (18 %) si osser­
vano le quote più basse, mentre gli altri paesi hanno una 
percentuale che varia dal 31 % al 35 %. Se si raffronta 
l'anno 1975 con il 1970, si nota che la parte di questa 
categoria d'imposte è rimasta praticamente stabile in 
quattro paesi (Germania, Francia, Paesi Bassi e Lussem­
burgo), aumentando invece negli altri. 
L'Italia e la Francia, paesi che hanno la più debole impo­
sizione diretta, hanno, nel 1975, la percentuale più elevata 
di contributi sociali, pari rispettivamente al 44 % e al 40 %. 
Esse sono seguite dai Paesi Bassi con il 39 %. Tra il 197Ó 
e il 1975, la quota rappresentata dai contributi sociali nel 
prelievo globale è aumentata in tutti i paesi, salvo che in 
Lussemburgo, dove è rimasta stabile, e in Danimarca 
dove è passata dal 4 % all'I % del prelievo obbligatorio 
globale; non bisogna pero' dimenticare che in questi 
paesi le spese sociali sono finanziate essenzialmente 
tramite le imposte. 
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Taxes linked to production and imports (1 to 7) 
General turnover taxes 
Import duties and agricultural levies 
Excise duties and taxes on the consumption of goods 
Taxes on services 
Taxes on land and buildings 
Stamp, registration and similar duties 
Other taxes linked to product ion and imports 
Current taxes on income and wealth 
Capital taxes 
Total tax receipts II + II + I I I ) 
Actual social contributions 
Total revenue from taxes and actual social contributions 












































1 1 7 6 8 4 
49 636 











































1. Impôts et cotisations sociales effectives par catégorie BR DEUTSCHLAND 




















Central government (S 61 ) 
Taxes l inked to product ion and imports 
Current taxes on income and wealth 
Capital taxes 
Actual social contr ibut ions 
Local government (S 62) 
Taxes linked to product ion and imports 
Current taxes on income and wealth 
Capital taxes 
Actual social contr ibut ions 
I I I . Social security funds (S 63) 
1. Actual social contr ibut ions 
IV. Institutions of the European Communities (S 92) 
1. Taxes l inked to product ion and imports 
V. Total revenue from taxes and actual social contributions 
( I t o IV) 




































































232 348 264 284 292 991 346 764 374 360 387 212 

















































































I. Impôts liés à la production et à l'importation (1 à 7) 
1. Taxes générales sur le chi f f re d'affaires 
2. Droits d ' impor tat ion et prélèvements agricoles 
3. Droits d'accise et impôts sur la consommation des biens 
4. Impôts sur les services 
5. Impôts fonciers et immobil iers 
6. Droits de t imbre, d'enregistrement et de mutat ion 
7. Autres impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
I I . Impôts courants sur le revenu et le patrimoine 
I I I . Impôts en capital 
IV. Total des impôts (I + Il + I I I) 
V. Cotisations sociales effectives 
V I . Total des impôts et des cotisations sociales effectives ( IV + V) 
2. Impôts et cotisations sociales effectives par sous-secteur bénéficiaire 




































































100 100 100 100 100 100 
Catégorie 
I. Administ rat ion centrale (S 61) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
I I . Administrat ions locales (S 62) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
III. Administrat ions de sécurité sociale (S 63) 
1. Cotisations sociales effectives 
IV . Institutions communautaires européennes (S 92) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 












































R 6 1 
R 72 






I. Taxes linked to production and imports (1 to 7) 
1. General turnover taxes 
2. Import duties and agricultural levies 
3. Excise duties and taxes on the consumption of goods 
4. Taxes on services 
5. Taxes on land and buildings 
6. Stamp, registration and similar duties 
7. Other taxes linked to product ion and imports 
I I . Current taxes on income and wealth 
I I I . Capital taxes 
IV. Total tax receipts (I + II + I I I ) 
V. Actual social contributions 
V I . Total revenue from taxes and actual social contributions 
(IV + V) 
















































































2. Revenue from taxes and actual social contributions by receiving sub-sector 
Type 
I. Central government (S 61 ) 
1. Taxes l inked to product ion and imports 
2. Current taxes on income and wealth 
3. Capital taxes 
4. Actual social contr ibut ions 
I I . Local government (S 62) 
1. Taxes l inked to product ion and imports 
2. Current taxes on income and wealth 
3. Capital taxes 
4. Actual social contr ibut ions 
I I I . Social security funds (S 63) 
1. Actual social contr ibut ions 
2. Taxes linked to production and Imports 
IV. Institutions of the European Communities (S 92) 
1. Taxes linked to product ion and imports 
V. Total revenue from taxes and actual social contributions 
( I to IV) 
























































45 1 4 1 1 
45 1 4 1 1 





















346 309 397 944 458 487 530 425 

















































































I. Impôts liés à la production et à l'importation (1 â 7) 
1. Taxes générales sur le chif fre d'affaires 
2. Droits d ' impor tat ion et prélèvements agricoles 
3. Droits d'accise et impôts sur la consommation des biens 
4. Impôts sur les services 
5. Impôts fonciers et immobiliers 
6. Droits de t imbre, d'enregistrement et de mutat ion 
7. Autres impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
I I . Impôts courants sur le revenu et le patrimoine 
I I I . Impôts en capital 
IV. Total des impôts (I + Il + I I I ) 
V. Cotisations sociales effectives 
V I . Total des impôts et des cotisations sociales effectives ( IV + V) 
2. Impôts et cotisations sociales effectives par sous-secteur bénéficiaire 























































































I. Administration centrale (S 61) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
I I . Administrations locales (S 62) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
I I I . Administrations de sécurité sociale (S 63) 
1. Cotisations sociales effectives 
2. Impôts liés à la product ion et à l ' impoi ta t ion 
IV. Institutions communautaires européennes (S 92) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 






































Type 1970 1971 1972 1973 1974 1975 
R 62 
I. Taxes l inked to product ion and imports (1 to 7) (a) 
1. General turnover taxes 
2. Import duties and agricultural levies 
3. Excise duties and taxes on the consumption of goods 
4. Taxes on services 
5. Taxes on land and buildings (b) 
6. Stamp, registration and similar duties 
7. Other taxes linked to product ion and imports 
I I . Current taxes on income and wealth 
I I I . Capital taxes 
IV. Total tax receipts (I + II + I I I ) 
V. Actual social contr ibut ions 
V I . Total revenue f rom taxes and actual social contr ibut ions 
( IV + V) 
7 064 569 
2 349 190 
407 411 




7 656 278 
2 451 274 
328 678 




3 474 900 3 933 871 
106 350 117 531 
10 645 819 1 1 7 0 7 680 
6 712 600 7 647 200 
Mio L i t 
7 916 881 9 043 792 1 1 1 9 2 218 1 1 3 1 9 079 
2 3 3 1 5 8 7 3 927 767 5 355 374 5 123 466 
354 544 325 432 385 856 356 225 
3 843 809 3 444 654 3 886 114 4 828 435 
526 745 503 993 524 311 585 500 
972 794 834 362 974 510 1 0 8 3 439 
293 481 380 886 448 222 410 010 
4 757 200 5 427 600 6 656 200 8 444 700 
130 817 120 900 313 700 73 700 
12 804 898 14 592 292 18 162 118 19 837 479 
8 366 100 10 2 2 1 1 0 0 12 974 900 15 864 600 
17 358 419 19 354 880 2 1 1 7 0 998 24 813 392 3 1 1 3 7 018 35 702 079 
1. Impôts et cotisations sociales effectives par catégorie ITALIA 
[a) Item I c taxes linked to production and imports (R20), does not equal the sum of items 1 through 7; the discrepancy represents tax refunds which cannot be broken down by type 
The amounts are as follows: 
1970 1971 1972 1973 1974 1975 
MroL i t - 4 5 9 028 - 5 4 9 462 - 4 0 6 079 - 3 7 3 302 - 3 8 2 169 - 1 0 6 7 996 
b l Taxas on land and buildings are included in item I I . 













I. Central government (S 61) 
1. Taxes l inked to product ion and imports 
2. Current taxes on income and wealth 
3. Capital taxes 
4. Actual social contr ibut ions 
I I . Local government (S 62) 
1. Taxes l inked to product ion and imports 
2. Current taxes on income and wealth 
3. Capital taxes 
4. Actual social contr ibut ions 
I I I . Social security funds (S 63) 
1. Actual social contr ibut ions 
IV. Institutions of the European Communit ies (S 92) 
1. Taxes l inked to product ion and imports 
V. Total revenue f rom taxes and actual social contr ibut ions 
(I to IV) 
1970 1971 1972 1973 1974 1975 











































































I. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion (1 à 7) (a) 
1. Taxes générales sur le chif fre d'affaires 
2. Droits d ' importat ion et prélèvements agricoles 
3. Droits d'accise et impôts sur la consommation des biens 
4. Impôts sur les services 
5. Impôts fonciers et immobil iers(b) 
6. Droits de t imbre, d'enregistrement et de mutat ion 
7. Autres impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
I I . Impôts courants sur le revenu et le patrimoine 
I I I . Impôts en capital 
IV. Tota l des impôts (I + I l + III) 
V. Cotisations sociales effectives 













(a) Le total des rubriques 1 à 7 ne correspond pas à la rubrique I «impôts liés à la production et à l ' importation (R 201»; la différence représente les remboursements d' impôts qui ne 
peuvent être ventilés en catégories. I Is se chiffrent de la façon suivante: 
1970 1971 1972 1973 1974 1975 
Mio Lit - 4 5 9 0 2 8 - 5 4 9 462 - 4 0 6 079 - 3 7 3 302 - 3 8 2 169 - 1 0 6 7 996 
(b) Ces impôts sont compris dans la rubrique I I . 
2. Impôts et cotisations sociales effectives par sous-secteur bénéficiaire 
Mio Lit 
9 228 500 
6 342 269 
2 710 900 
99 831 
75 500 





9 988 600 
6 664 453 
3 127 271 
109 976 
86 900 





10 808 800 
6 802 118 
3 763 447 
1 22 835 
120 400 





12 933 800 
8 357 000 
4 327 000 
114 300 
135 500 
1 555 500 
427 200 
1 100 600 
6 600 
21 100 
16 905 800 
10 495 402 
5 963 693 
307 205 
139 500 





18 519 500 
10 534 828 
7 733 964 
63 708 
187 000 





6 6 3 1 2 0 0 7 546 300 8 226 400 10 064 500 12 810 700 15 6 5 1 2 0 0 













17 359 419 19 354 880 2 1 1 7 0 998 24 813 392 3 1 1 3 7 018 35 702 079 
_L 
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100 100 100 100 100 100 
Catégorie 
I. Adminis t rat ion centrale (S 61) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
I I . Administrat ions locales (S 62) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
III. Administrat ions de sécurité sociale (S 63) 
1. Cotisations sociales effectives 
IV. Inst i tut ions communautaires européennes (S 92) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 








































I. Taxes linked to production and imports (1 to 7) 
1. General turnover taxes 
2. Import duties and agricultural levies 
3. Excise duties and taxes on the consumption of goods 
4 Taxes on services 
5. Taxes on land and buildings 
6. Stamp, registration and similar duties 
7. Other taxes linked to product ion and imports 
I I . Current taxes on income and wealth 
I I I . Capital taxes 
IV. Total tax receipts (I + II + I I I ) 
V. Actual social contributions 
V I . Total revenue from taxes and actual social contributions 
(IV + V) 
















































































1. Impôts et cotisations sociales effectives par catégorie NEDERLAND 
2. Revenue from taxes and actual social contributions by receiving sub­sector 
Type 
I. Central government (S 61) 
1. Taxes l inked to product ion and imports 
2. Current taxes on income and wealth 
3. Capital taxes 
4. Actual social contr ibut ions 
I I . Local government (S 62) 
1. Taxes linked to product ion and imports 
2. Current taxes on income and wealth 
3. Capital taxes 
4. Actual social contr ibut ions 
I I I . Social security funds (S63) 
1. Actual social contr ibut ions 
IV. Institutions of the European Communities (S 92) 
1. Taxes linked to product ion and imports 
V. Total revenue from taxes and actual social contributions 
( I t o IV) 


























































































































































I. Impôts liés à la production et à l'importation (1 à 7) 
1. Taxes générales sur le chif fre d'affaires 
2. Droits d ' importat ion et prélèvements agricoles 
3. Droits d'accise et impôts sur la consommation des biens 
4. Impôts sur les services 
5. Impôts fonciers et immobiliers 
6. Droits de t imbre, d'enregistrement et de mutat ion 
7. Autres impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
I I . Impôts courants sur le revenu et le patrimoine 
I I I . Impôts en capital 
IV. Total des impôts (I + Il + I I I) 
V. Cotisations sociales effectives 
V I . Total des impôts et des cotisations sociales effectives ( IV + V) 
2. Impôts et cotisations sociales effectives par sous­secteuer bénéficiaire 
-










































































I. Administration centrale (S 61) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
I I . Administrations locales (S 62) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
I I I . Administrations de sécurité sociale (S 63) 
1. Cotisations sociales effectives 
IV. Institutions communautaires européennes (S 92) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 








































I. Taxes linked to production and imports (1 to 7) 
1. General turnover taxes 
2. Import duties and agricultural levies 
3. Excise duties and taxes on the consumption of goods 
4. Taxes on services 
5. Taxes on land and buildings (a) 
6. Stamp, registration and similar duties 
7. Other taxes l inked to product ion and imports 
I I . Current taxes on income and wealth 
III. Capital taxes 
IV. Total tax receipts (I + II + I I I ) 
V. Actual social contributions 
VI. Total revenue from taxes and actual social contributions 
(IV + V) 












































144 013 166 422 
4 557 5170 
315 539 352 017 
137 523 156 658 
453 062 508 675 
197 201 240 164 304 093 380 959 
4 890 5 427 5 462 7 054 
392 447 458 244 554 305 652 516 
180 834 210 575 250 794 300 746 
573 281 668 819 805 099 953 262 
1. Impôts et cotisations sociales effectives par catégorie BELGIQUE/BELGIË 
(a) Taxes on land and buildings are included in item I I . 























Central government (S 61) 
Taxes linked to product ion and imports 
Current taxes on income and wealth 
Capital taxes 
Actual social contr ibut ions 
Local government (S 62) 
Taxes linked to product ion and imports 
Current taxes on income and wealth 
Capital taxes 
Actual social contr ibut ions 
I I I . Social security funds (S 63) 
1. Actual social contr ibut ions 
IV. Institutions of the European Communities (S 92) 
1. Taxes l inked to product ion and imports 
V. Total revenue from taxes and actual social contributions 
( I t o IV) 
1970 1971 1972 1973 1974 1975 



























































1 668 1 976 
173 386 2 0 1 7 6 9 








1 1 0 6 9 
11 069 


















































































Impôts liés à la production et à l'importation (1 à 7) 
Taxes générales sur le chif fre d'affaires 
Droits d ' importat ion et prélèvements agricoles 
Droits d'accise et impôts sur la consommation des biens 
Impôts sur les services 
Impôts fonciers et immobiliers 
Droits de t imbre, d'enregistrement et de mutat ion 
Autres impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
I I . Impôts courants sur le revenu et le patrimoine 
I l i . Impôts en capital 
IV. Total des impôts (I + Il + I I I) 
V. Cotisations sociales effectives 
V I . Total des impôts et des cotisations sociales effectives ( IV + V) 
(a) Ces impôts sont compris dans la rubrique I I . 
2. Impôts et cotisations sociales effectives par sous­secteur bénéficiaire 
68 























































































I. Administration centrale (S 61) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
I I . Administrations locales (S 62) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
I I I . Administrations de sécurité sociale (S 63) 
1. Cotisations sociales effectives 
IV. Institutions communautaires européennes (S 92) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 



























































I. Taxes linked to production and imports (1 to 7) 
1. General turnover taxes 
2. Import duties and agricultural levies 
3. Excise duties and taxes on the consumption of goods 
4. Taxes on services 
5. Taxes on land and buildings 
6. Stamp, registration and similar duties 
7. Other taxes l inked to product ion and imports 
I I . Current taxes on income and wealth 
III. Capital taxes 
IV. Total tax receipts (I + II + I I I ) 
V. Actual social contributions 
V I . Total revenue from taxes and actual social contributions 
( IV + V ) 




















































8 034 10 518 14 443 
99 162 128 
15 345 19 172 24 053 
6 393 7 452 9 504 















2. Revenue from taxes and actual social contributions by receiving sub-sector 
Type 
Central government (S 61) 
Taxes linked to product ion and imports 
Current taxes on income and wealth 
Capital taxes 
Actual social contr ibut ions 
Local government (S 62) 
Taxes linked to product ion and imports 
Current taxes on income and wealth 
Capital taxes 
Actual social contr ibut ions 
I I I . Social security funds (S 63) 
1. Actual social contr ibut ions 
IV. Institutions of the European Communities (S 92) 
1. Taxes linked to product ion and imports 
V. Total revenue from taxes and actual social contributions 
(I to IV) 










































































16 946 19 150 21 738 26 624 33 557 37 311 

















































































Impôts liés à la production et à l'importation (1 a 7) 
Taxes générales sur le chiffre d'affaires 
Droits d ' importat ion et prélèvements agricoles 
Droits d'accise et impôts sur la consommation des biens 
Impôts sur les services 
Impôts fonciers et immobiliers 
Droits de t imbre, d'enregistrement et de mutat ion 
Autres impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
I I . Impôts courants sur le revenu et le patrimoine 
I I I . Impôts en capital 
IV. Total des impôts (I + Il + I I I ) 
V. Cotisations sociales effectives 
V I . Total des impôts et des cotisations sociales effectives ( IV + V) 
2. Impôts et cotisations sociales effectives par sous-secteur bénéficiaire 















































































I. Administration centrale (S 61) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
I I . Administrations locales (S 62) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
I I I . Administrations de sécurité sociale (S 63) 
1. Cotisations sociales effectives 
IV. Institutions communautaires européennes (S 92) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 















































R 6 2 
R 20 
72 
I. Taxes linked to production and imports (1 to 7) 
1. General turnover taxes 
2. Import duties and agricultural levies 
3. Excise duties and taxes on the consumption of goods 
4. Taxes on services 
5. Taxes on land and buildings 
6. Stamp, registration and similar duties 
7. Other taxes linked to product ion and imports 
I I . Current taxes on income and wealth 
I I I . Capital taxes 
IV. Total tax receipts (I + II + I I I ) 
V. Actual social contributions 
V I . Total revenue from taxes and actual social contributions 
( IV + V) 




















































8 658 9 787 12 888 
483 420 380 
18 147 19 268 24 155 
3 512 4 150 5 285 














1. Impôts et cotisations sociales effectives par catégorie UNITED KINGDOM 
2. Revenue from taxes and actual social contributions by receiving sub­sector 
Type 
I. Central government (S 61 ) 
1. Taxes l inked to product ion and imports 
2. Current taxes on income and wealth 
3. Capital taxes 
4. Actual social contr ibut ions 
I I . '.ocal government (S 62) 
1. Taxes linked to product ion and imports 
2. Current taxes on income and wealth 
3. Capital taxes 
4. Actual social contr ibut ions 
I I I . Social security funds (S 63) 
1. Actual social contr ibut ions 
IV. Institutions of the European Communities (S 92) 
1. Taxes l inked to product ion and imports 
V. Total revenue from taxes and actual social contributions 
( I t o IV) 





























































































































I. Impôts liés à la production et à l'importation (1 à 7) 
1. Taxes générales sur le chif fre d'affaires 
2. Droits d ' impor tat ion et prélèvements agricoles 
3. Droits d'accise et impôts sur la consommation des biens 
4. Impôts sur les services 
5. Impôts fonciers et immobiliers 
6. Droits de t imbre, d'enregistrement et de mutat ion 
7. Autres impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
I I . Impôts courants sur le revenu et le patrimoine 
I I I . Impôts en capital 
IV. Total des impôts (I + I l + I I I ) 
V. Cotisations sociales effectives 
V I . Total des impôts et des cotisations sociales effectives ( IV + V I 





































































































100 100 100 
Catégorie 
I. Administration centrale (S 61) 
1. I mpôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
I I . Administrations locales (S 62) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. I mpôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
I I I . Administrations de sécurité sociale (S 63) 
1. Cotisations sociales effectives 
IV. Institutions communautaires européennes (S 92) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 




















































V I . 
Taxes linked to production and imports (1 to 7) 
General turnover taxes 
Import duties and agricultural levies 
Excise duties and taxes on the consumption of goods 
Taxes on services 
Taxes on land and buildings 
Stamp, registration and similar duties 
Other taxes linked to product ion and imports 
Current taxes on income and wealth 
Capital taxes 
Total tax receipts (I + II + I I I ) 
Actual social contributions 
Total revenue from taxes and actual social contributions 

































































































1. Impôts et cotisations sociales effectives par catégorie IRELAND 

















































































I. Impôts liés à la production et à l ' importat ion (1 à 7) 
1. Taxes générales sur le chiffre d'affaires 
2. Droits d ' impor tat ion et prélèvements agricoles 
3. Droits d'accise et impôts sur la consommation des biens 
4. Impôts sur les services 
5. Impôts fonciers et immobiliers 
6. Droits de t imbre, d'enregistrement et de mutat ion 
7. Autres ¡mpôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
I I . Impôts courants sur le revenu et le patrimoine 
I I I . Impôts en capital 
IV. Total des ¡mpôts (I + Il + I I I) 
V. Cotisations sociales effectives 
V I . Total des ¡mpôts et des cotisations sociales effectives ( IV + V) 
2. Revenue from taxes and actual social contributions by receiving sub­sector 
Type 
I. Central government (S 61) 
1. Taxes l inked to product ion and imports 
2. Current taxes on income and wealth 
3. Capital taxes 
4. Actual social contr ibut ions 
I I . Local government (S 62) 
1. Taxes l inked to product ion and imports 
2. Current taxes on income and wealth 
3. Capital taxes 
4. Actual social contr ibut ions 
I I I . Social security funds (S63) 
1. Actual social contr ibut ions 
IV. Institutions of the European Communities (S 92) 
1. Taxes linked to product ion and imports 
V. Total revenue from taxes and actual social contributions 
( I t o IV) 









































































2. Impôts et cotisations sociales effectives par sous­secteur bénéficiaire 

















































































Administration centrale (S 61) 
Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
Impôts courants sur le revenu et le patrimoine 
Impôts en capital 
Cotisations sociales effectives 
I . Administrat ions locales (S 62) 
Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
I I I . Administrations de sécurité sociale (S 63) 
1. Cotisations sociales effectives 
IV. Institutions communautaires européennes (S 92) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 













































I. Taxes l inked to product ion and imports (1 to 7) 
1. General turnover taxes 
2. Import duties and agricultural levies 
3. Excise duties and taxes on the consumption of goods 















Taxes on land and buildings 
Stamp, registration and similar duties 
Other taxes linked to product ion and 
Current taxes on income and wealth 
Capital taxes 
Total tax receipts (I + II + III) 
Actual social contr ibut ions 
imports 
Total revenue f rom taxes and actual social contr ibut ions 






























Mio D Kr 
24 130 





















































1. Impôts et cotisations sociales effectives par catégorie DANMARK 
2. Revenue from taxes and actual social contributions by receiving sub-sector 
Type 
I. Central government (S 61) 
1. Taxes l inked to product ion and imports 
2. Current taxes on income and wealth 
3. Capital taxes 
4. Actual social contr ibut ions 
I I . Local government (S 62) 
1. Taxes l inked to product ion and imports 
2. Current taxes on income and wealth 
3. Capital taxes 
4. Actual social contr ibut ions 
I I I . Social security funds (S 63) 
1. Actual social contr ibut ions 
IV. Institutions of the European Communit ies (S 92) 
1. Taxes linked to product ion and imports 
V. Total revenue f rom taxes and actual social contr ibut ions 
(I to IV) 










































































43 820 53 090 61 642 71 178 82 929 86 652 

















































































I. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion (1 à 7) 
1. Taxes générales sur le chiffre d'affaires 
2. Droits d ' importat ion et prélèvements agricoles 
3. Droits d'accise et impôts sur la consommation des biens 
4. Impôts sur les services 
5. Impôts fonciers et immobiliers 
6. Droits de t imbre, d'enregistrement et de mutat ion 
7. Autres impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
I I . Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
I I I . Impôts en capital 
IV. Tota l des impôts (I + I l + I I I) 
V. Cotisations sociales effectives 
V I . Tota l des ¡mpôts et des cotisations sociales effectives ( IV + V) 
2. Impôts et cotisations sociales effectives par sous-secteur bénéficiaire 







































































100 100 100 100 100 100 
Catégorie 
I. Administ rat ion centrale (S 61) 
1. I mpôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
I I . Administrat ions locales (S 62) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 
2. Impôts courants sur le revenu et le patr imoine 
3. Impôts en capital 
4. Cotisations sociales effectives 
I I I . Administrat ions de sécurité sociale (S 63) 
1. Cotisations sociales effectives 
IV. Inst i tut ions communautaires européennes (S 92) 
1. Impôts liés à la product ion et à l ' importat ion 


























DEL IV: Detaljerede tabeller for det enkelte land 
ABSCHNITT IV: Aufgegliederte Tabellen nach Ländern 
SECTION IV: Detailed tables by country 
SECTION IV: Tableaux détaillés par pays 
SEZIONE IV: 
AFDELING IV: 
Tavole analitiche per paese 

















































Impôt sur le revenu des personnes physiques 
établi par voie de rôle 
Impôt sur les salaires 
Impôt sur le produit des capitaux mobiliers 
Taxe complémentaire 
Impôt sur les sociétés 
Sacrifice pour Berlin 
Impôt sur les chiens 
Impôt sur la chasse et la pêche 
Impôt sur la for tune 
Contribution de péréquation des charges, total: 
— contr ibut ion courante 
— contr ibut ion libératoire 
Impôt sur les successions 
Taxe sur la valeur ajoutée 
Taxe sur le chif fre d'affaires à l ' importat ion 
Taxe sur le chif fre d'affaires (ancienne taxe) 
Taxe compensatoire sur le chif fre d'affaires 
Droits d ' importat ion (c) 
Prélèvements agricoles (d) 
Impôt sur les huiles minérales 
Impôt sur le tabac 
Impôt sur les allumettes et bougies d'allumage 
Impôt sur l'alcool 
Contr ibut ion de péréquation sur l'alcool 
importé 
Impôt sur les vins mousseux 
Impôt sur la bière 
Impôt sur les boissons 
Impôt sur le sucre 
Impôt sur le café 
Impôt sur le thé 
Impôt sur le sel 
Impôt sur l'acide acétique 
Impôt sur les ampoules et appareils d'éclai­
rage 
Impôt sur les cartes à jouer 
Impôt sur les assurances 
Impôt sur les assurances contre l'incendie 
Impôt sur les transports 
Impôt sur les transports de marchandises 
par route 
Impôt sur le cinéma 
Impôt sur les divertissements 
Impôt sur les courses et loteries 
Recettes assimilées à des impôts 
Impôt foncier 
Impôt sur les mutations foncières 
Supplément à l ' impôt sur les mutations 
foncières 
(a) Y compr is Ia surtaxe conjoncture l le . 
(b) A part i r de 1 9 7 1 , la déduct ion au t i t re de la p r ime d'épargne accordée dans le 
(c) Déduc t ion fa i te de le part ie des dro i ts d ' i m p o r t a t i o n al lant aux"Communauté 
(d) Déduc t i on fa i te des prélèvements agricoles at t r ibués aux Communautés europ 
(e) Déduc t i on fa i te de la surtaxe conjoncture l le . 
(f) Y compr is la surtaxe de stabi l isat ion. 






R 6 1 
R 61 
R 6 1 
R 61 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 



































cadre de la lo 
européennes 
éennes au t i t re 
1971 
(a) 19 176 












































3. Impôts par type et par sous­secteur bénéficiaire 
Administrat ions pu 
1972 
(e) 21 670 












































des « 6 2 4 D M » , a été suppr imée 
au t i t re de ressources propres. 




(f 27 382 














































(f) 27 993 





























































































(a) 16 834 

















































. 1 | . ■ ' 
(e) 18 685 












































(f) 23 851 (f) 24 413 
(f) 55 896 (f) 65 306 
(b) (b) 
2 024 2 574 
1 853 2 1 6 0 
(f) 11 338 (f) 10 924 
1 0 
13 15 
3 234 3 410 
1 308 1 303 
1 198 1 173 
110 130 
468 470 
35 262 33 593 




16 589 16 052 
8 872 8 952 
25 25 
3 175 3 288 
2 2 
330 344 
1 269 1 262 
0 Ig) ­
135 140 




























































Administrat ions locales 
Lokale Gebietskörperschaften 
(S62) 
1971 1972 1973 1974 
2 342 2 985 (f) 3 531 (f) 3 580 
(b) 5 752 (b) 6 772 (f) 8 309 (f) 9 684 
(b) (b) 
_ _ _ _ _ _ — ­
_ _ _ _ 
_ _ _ — 
49 57 65 65 
13 14 15 15 
_ _ _ _ 
_ _ _ _ 
— — — ­
_ _ _ _ 
— — — — _ _ _ _ 
_ _ — — _ _ _ — _ _ _ _ 
_ _ _ _ 
_ _ _ _ 
_ _ _ _ — — — ­
_ _ _ _ 
_ _ _ _ 
_ _ _ — _ _ _ _ 
_ _ _ — 
89 93 95 (g) ­
_ _ _ _ _ _ — — 
_ _ _ — _ _ _ — 
_ _ _ _ 
— — 
_ _ _ — 
_ _ _ _ _ _ _ _ 
_ _ _ 
_ _ _ _ 
7 5 5 (g) ­
94 92 84 (g) ­
— — — 
98 97 109 319 
2 521 2 682 2 880 3 167 
_ _ _ — 
641 713 795 804 
(a) Einschl. des Kon junkturzusch lags. 
(b) A b 1971 ohne Abzug der im Rahmen des 624­DM­Gesetzes gewährten Arbei tnehmersparzulagen. 
<c) Ohne Zo l lan te i l (eigene Einna 
(dl Sowei t sie ab 1971 n ich t zu d 
hmen l der tu ropa iscnen i j eme inscnauen . 
en eigenen E innahmen der Europäischen Gemeinschaften gehören. 
lel Nach Ers ta t tung des Konjunkturzusch lags. 
(f) Einschl. Stabi l i tätszuschlag. 
(g) A b 1974 sind diese Steuern ¡r der Rub r i k D 40 entha l ten. 
1975 
3 553 












































Lastenausgleichsabgaben, insgesam t: 
— Laufende Lastenausgleichsabgaben 
























































































D 4 4 
D 45 















Impôt sur les opérations de bourse 
Taxe sur les valeurs mobilières 
Impôt sur les lettres de change 
Taxe sur les véhicules à moteur, total: 
— payée par les entreprises 
— payée par les ménages 
Impôt commercial 
Impôt sur la somme des salaires 
Taxe d'ouverture des débits de boissons 
Redevances administratives 
Contr ibut ion spéciale (b) 
Total des impôts des administrations publiques 
Prélèvement CECA 
Droits d ' importat ion 
Prélèvements agricoles 
Cotisations sucre 
Total des impots des inst i tut ions commu-
nautaires européennes 


















a) A partir de 1974, cette taxe est comprise dans la rubrique D 40 
b) Contribution au profit du fonds de péréquation charbon/électricité (loi du 13 - 12- 1974) 
3.1 mpôts par type et par sous-secteur bénéficiaire (suite) 
Administrat ions publiques 
Staat 
(S 60) 
1971 1972 1973 1974 1975 
349 333 296 210 236 
91 114 107 64 125 
— _ _ _ _ 
245 270 219 222 237 
4 156 4 722 4 989 5 159 5 303 
1 9 1 2 2 208 2 345 2 425 2 492 
2 244 2 514 2 644 2 734 2 811 
12 312 14 846 17 777 18 774 17 900 
1 8 0 5 2 176 2 535 2 794 2 997 
41 40 29 (a) - (a) -
1 150 1 280 1 500 1 720 1 900 
760 
178 581 194 390 229 434 244 659 245 348 
Inst i tut ions communautaires européennes 
Inst i tut ionen der Europäischen Gemeinschaften 
(S 92) 
68 66 80 93 79 
1 014 1 541 2 163 2 761 3 177 
563 526 (c) 464 (d) 254 (e) 351 
88 208 93 83 67 
1 7 3 3 2 341 2 800 3 191 3 674 
180 314 196 731 232 234 247 850 249 022 
3. Steuere innahmen nach Arten und empfangenden Teilsektoren (Fortsetzung) 




, c C 1 . Lokale Gebietskörperschaften (b b l ) ( S 6 2 ) 
1973 1974 1975 




4 156 4 722 
1 912 2 208 
2 244 2 514 





158 555 170 393 
107 64 125 
— — — 
219 222 237 
4 989 5 159 5 303 
2 345 2 425 2 492 
2 644 2 734 2 811 
7 970 8 428 8 011 
431 467 503 
0 (a) - (a) 
950 1 100 1 220 
760 
2 0 1 0 5 6 213 732 214 147 
1971 1972 1973 1974 1975 
_ _ _ _ _ 
_ _ _ _ _ 
_ _ _ _ _ 
_ _ _ _ _ 
_ _ _ _ _ 
_ _ _ _ _ 
6 512 8 187 9 807 10 346 9 889 
1 4 6 7 1 7 9 0 2 104 2 327 2 494 
41 40 29 (a) - (a) -
400 470 550 620 680 
_ _ _ _ _ 
20 026 23 997 28 378 30 927 3 1 2 0 1 
1 
c) Y compris 1 26 Mio DM au titre de montants compensatoires monétaires sur les produits agricoles importés des pays tiers. 
d) Y compris 1 75 Mio OM au titre de montants compensatoires monétaires sur les produits agricole s importes des pays tiers. 
e) Y compris 141 Mio DM au titre de montants compensatoires monétaires sur les produits agricoles importés des pays tiers. 
4. Cotisations sociales effectives par type et par sous-secteur bénéficiaire 
Mio DM 
Cotisations sociales effectives à charge des 
employeurs 
Cotisations sociales à charge des salariés 
Cotisations sociales des non-salariés 






R 6 2 1 
R 6 2 2 
R 6 2 3 
R 6 2 
Adminis 
1971 1972 
42 870 49 490 
36 700 41 560 
4 400 5 210 
83 970 96 260 
I 
(a) Ab 1974 sind diese Steuern in der Rubrik D 40 enthalten. 
(b) Abgaben an den Ausgleichsfonds zur Sicherung des Steinkohleneinsatzes fur die Elektrizitätserzeugung (Gesetz vom 13. 12. 
(d Einschl. 126 Mio DM Währungsausgleichsbeträge von Drittlandern. 
(d) Einschl. 1 75 Mio DM Währungsausgleichsbeträge von Drittländern. 







— von Unternehmen gezahlt 











gabe für Zucker 
Steuereinnahmen der Inst i tut ionen der 
Europäischen Gemeinschaften insgesamt 
Steuereinnahmen insgesamt 
19741 
4. Tatsächliche Sozialbeiträge nach Arten und empfangenden Teilsektoren 
trat ions publiques 
Staat 
(S 60) 
1973 1974 1975 
59 170 65 470 7 1 0 1 0 
49 150 53 850 59 060 
6 210 7 190 8 120 
114 530 126 510 138 190 
Adminis t rat ion centrale 
Zentralstaat 
(S 61) 
1971 1972 1973 1974 1975 
- - - - -
— — _ _ 
- - - - -
- - - - -
Administrat ions locales 
Lokale Gebietskörperschaften 
(S 62) 
1971 1972 1973 1974 1975 
_ 
_ 
Administrat ions de sécurité sociale 
Sozialversicherung 
(S63) 
1971 1972 1973 1974 
42 870 49 490 59 170 65 470 
36 700 4 1 5 6 0 49 150 53 850 
4 400 5 210 6 210 7 190 






Tatsächliche Sozialbeiträge der A 
geber 
Arbeitnehmerantei l der tatsächlic 
Sozialbeiträge 
Sozialbeiträge von Nichtarbeitnel 



























3. Impôts par type et par sous-secteur bénéficiaire 
Impôt sur le revenu des personnes physiques (a) 
Retenue à la source sur certains bénéfices non 
commerciaux 
Retenues à la source et prélèvements sur les 
revenus des capitaux mobiliers 
Prélèvements sur les bénéfices tirés de la 
construction immobil ière 
Prélèvement sur les salaires des conservateurs 
des hypothèques 
Appl icat ion des règles relatives aux cumuls des 
rémunérations d'activité 
Impôt sur les bénéfices des sociétés et autres 
personnes morales 
Précompte dû par les sociétés au t i t re des 
bénéfices distribués 
Prélèvement exceptionnel sur les établissements 
de crédit 
Taxe d'habitat ion (ex contr ibut ion mobilière) (b) 
Taxe d'enlèvement des ordures ménagères 
Taxe sur la valeur locative des locaux 
d'habitat ion 
Taxe sur la valeur locative des locaux 
professionnels 
Autres impots courants sur le revenu et le 
patrimoine 
Droits sur les mutations à t i t re gratuit 
Taxe sur la valeur ajoutée 
Droits d ' importat ion (c) 
Prélèvements sur les produits agricoles 
importés (d) 
Taxes intérieures sur les produits pétroliers 
Impôt spécial sur les tabacs et allumettes 
Taxe sur les tabacs fabriqués 
Surtaxe sur les eaux minérales 
Taxes au prof i t des organismes d' intervention 
Droits sur les alcools et droits de fabrication 
Droits sur les bières et eaux minérales 
Droits sur les vins, cidres, poirés, hydromels 
Cotisations sucre (e) 
Taxe sur les céréales et les betteraves 
Taxe sur les corps gras alimentaires 
Impots sur les poudres de chasse et de mines 
Taxe papetière 
Taxe sur les viandes 
Redevances sur la consommation d'eau 
Vignette pharmaceutique 
Autres droits sur les produits 
Taxe spéciale sur les conventions d'assurance 
Taxe additionnelle aux conventions d'assurance 
au prof i t du fonds de garantie des calamités 
agricoles 
Taxe additionnelle aux conventions d'assurance 
au prof i t du fonds de garantie automobile 
Taxe additionnelle aux conventions d'assurance 
au prof i t du fonds commun des accidents du 
travail agricole 
Classement 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 72 
























Administrat ions publiques 
(S 60) 







































































































































56 64 75 75 
116 102 113 133 





































































































3. Impôts par type et par sous-secteur bénéficiaire FRANCE 
Mio FF 
Administ rat ion centrale 
(S61) 
1973 
la) Y compris la taxe complémentaire. 
(b) Y compris la taxe spéciale d'équipement. 
(c) Déduction faite de la partie des droits d'importation allant aux Communautés européennes au titre de ressources propres. 
Id) A partir de 1971, les prélèvements agricoles sont attribués aux Communautés européennes au titre de ressources propres. Toutefois les montants 
enregistrés en ressources des administrations publiques représentent un reliquat des années précédentes. 

























































































Administrat ions locales 
(S 62) 


























24 24 42 47 50 
Administrat ions de sécurité sociale 
(S 63) 













































3. Impôts par type et par sous-secteur bénéficiaire (suite) 
Code 
F 40 
F 4 1 
F 42 
F 43 








































Taxe sur l'assurance automobi le 
Taxe municipale sur les spectacles 
Taxe additionnelle aux prix des places dans les 
cinémas 
Prélèvement sur le pari mutuel 
Taxe sur le produit des jeux dans les casinos 
Prélèvement sur les loyers au prof i t de l'agence 
nationale pour l 'amélioration de l'habitat 
Taxe spéciale sur les activités financières 
Prélèvement sur les commissions du crédit foncier 
Taxes funéraires 
Redevances des mines 
Impôt au p ro f i t de l 'Off ice national de la 
navigation 
Droits de garantie des matières d'or et d'argent 
Autres impôts sur les services 
Contr ibut ion foncière sur les propriétés bâties (a 
Contr ibut ion foncière sur les propriétés non 
bâties (a) 
Taxes au prof i t des chambres d'agriculture 
Impôts sur les opérations de bourse 
Droits de t imbre 
Droits d'enregistrement 
Droits d'enregistrement sur les baux 
Taxes sur les véhicules à moteur, total: 
— payées par les entreprises 
— payées par les ménages 
Certif icat d ' immatr iculat ion 
Versement forfai taire sur les salaires 
Taxe perçue par le syndicat des transports 
parisiens 
Taxe perçue au prof i t du Fonds national d'aide 
au logement 
Taxe de part icipation des employeurs au 
financement de la format ion continue 
Taxe d'apprentissage 
Contr ibut ion des patentes (a) 
Taxe additionnelle à la patente au prof i t des 
chambres de commerce 
Taxe additionnelle à la patente au prof i t de 
l'association française de normalisation 
Taxe sur les débits de boissons 
Redevances au prof i t des agences financières de 
bassin 
Taxe spéciale sur divers véhicules routiers 
Contr ibut ion sociale de solidarité sur les 
sociétés 
Taxe locale d'équipement 
Impôt perçu au pro f i t de l'agence nationale 
pour l 'amélioration de l'habitat 
Redevances pour frais de contrôle de l'énergie 
électrique 
Taxe d'usage des abattoirs 
Taxe au prof i t des chambres des metiers 
Redevances pour droi t de construire au prof i t 
de l'e'tablissement public d'aménagement de 
la «Défense» 
Pénalisations sur impôts liés à la product ion 
Autres impôts liés à la product ion 













































Administrat ions publiques 
(S 60) 





























































































































































































370 309 343 















































































3. Impôts par type et par sous-secteur bénéficiaire (suite) 
171 164 192 995 
FRANCE 
Mio FF 

















144 169 200 
1 240 1 444 1484 














































































































210 706 259 649 272 021 
Administrat ions locales 
(S 62) 



































































































18 258 21114 33 435 20 344 41 431 
Administrat ions de sécurité sociale 
(S 63) 
1971 1972 1973 1974 1975 
201 236 253 316 363 
198 231 1 192 1 376 1 525 











Droits d ' importat ion 
Prélèvements agricoles 
Cotisations sucre 
Total des impôts des institutions communau­
taires européennes 
Total des impôts 
Mio FF 
Cotisations sociales effectives à charge 
des employeurs 
Cotisations sociales à charge des salariés 
Cotisations sociales des non­salaries 






Insti tut ions communautaires européennes 
(S 92) 





















1 411 2 132 2 555 3 186 3 253 
191 243 216 708 248 141 284 871 318 593 
3. Impôts par type et par sous­secteur bénéficiaire (suite) 3 · l m P ò t s Par *ΥΡβ e t Par sous­secteur bénéficiaire (suite) FRANCE 







Administrat ions publiques 
(S 60) 
1971 1972 1973 1974 1975 
83 448 93 122 108 099 124 422 152 744 
22 963 27 562 32 216 37 537 45 565 
8 251 8 917 9 488 11657 13 523 
114662 129601 149 803 173616 211832 
Administ rat ion centrale 
(S61) 
1971 1972 1973 1974 1975 
19 118 25 25 29 
1 562 1 743 1 953 2 267 2 801 
1 5 8 1 1 8 6 1 1 9 7 8 2 292 2 830 
Prélèvement CECA 
Droits d ' impor tat ion 
Prélèvements agricoles 
Cotisations sucre 
Total des impôts des institutions communau­
taires européennes 






4. Cotisations sociales effectives par type et par sous­secteur bénéficiaire 
Mio FF 
Administrat ions locales 
(S 62) 
1971 1972 1973 1974 1975 
Administrat ions de sécurité sociale 
(S 63) 













113 081 127 740 147 825 171324 209 002 
Cotisations sociales effectives a charge 
des employeurs 
Cotisations sociales a charge des 
salariés 
Cotisations sociales des non­salariés 










































Impôt sur le revenu des personnes physiques 
Retenue d'acomptes ou d' impôts (a) 
Impôt sur le revenu des personnes morales 
Impôt local sur les revenus 
Impôt sur le revenu de la richesse mobil ière 
Impôt complémentaire et impôt additionnel 
1 0 % 
Impôt sur le revenu des possesseurs de terres, 
sur le revenu agricole et surtaxes communales 
et provinciales 
Impôt foncier bâti et surtaxes communales 
et provinciales 
Cotisations <iGescalV> Iconstr. log.!, total: 
— à charge des employeurs 
— a charge des salarie's 
Contr ibut ion de déversement à l'egout 
Impôt de famil le 
Impôt sur la valeur locative 
Impôt sur les plus­values des terrains à bâtir 
Impôt communal sur les plus­values des im­
meubles 
Impôt sur les socie'tés et sur les obligations 
Retenue d'acomptes ou d' impôts sur les 
profits distribuée par les sociétés et les per­
sonnes morales 
Impôt sur les activités industrielles, com­
merciales, artistiques et liberales et ¡rppot 
additionnel provincial 
Impôt addit ionnel en faveur des Chambres 
de Commerce 
Impôt de patente 
Impôt unique sur les ¡eux d'adresse et sur les 
concours de pronostics, total: 
— courant sur le revenu et le patrimoine 
— lié à la product ion (quote­part de 25 %) 
Contr ibut ion d'amélioration des terres 
Impôt sur les chiens 
Impôt extraordinaire progressif sur le patri­
moine 
Impôts additionnels et prorogations des im­
pôts additionnels aux ¡mpôts du Trésor et 
locaux 
Autres impôts courants sur le revenu et le 
patrimoine 
Recettes provenant du décret de loi n° 660 
(c) 
Impôt sur les successions et donations et im­
pôt additionnel 
Impôt sur la valeur globale des successions 
et impôt addit ionnel 
Impôt extraordinaire sur les véhicules a 
moteur 
Taxe sur la valeur ajoutée 
Taxe sur la valeur ajoutée a l ' importat ion 






































Administrat ions publiques 
Amministrazioni pubbliche 
(S 60) 
1971 1972 1973 1974 1975 
2 337 108 4 034 306 
29 490 986 1 24 
1 6 6 2 590 1 9 3 9 300 2 220 121 
103 201 
81 443 























269 471 320 998 
37 176 31 499 


































67 221 107 286 

























































684 892 876 529 998 035 673 730 356 944 
10 843 13 377 (b)32 796 (b)28490 !b)37 204 
16 886 81 460 
84 116 94 995 84 091 62 653 50 062 
33 415 35 822 36 809 29 396 23 486 
- 221 651 152 
­ 1 8 6 5 512 2 598 561 2 318 313 
­ 1 446 193 2 589 249 2 623 004 
2 168 624 2 0 7 1 3 1 6 542 596 165 854 181530 




1 564 292 1 832 171 











261 839 311 595 
37 062 31 431 
675 882 859 048 
457 157 
78 503 89 015 
31 473 33 820 
2 079 882 1 963 691 
(a) Régime special Revenus soumis à un i m p o ! subst i tu t i f retenu à la source Ar t ic le 9, numéros 3 et 4 de la lot du 9­10­1971 n 825 
Ib i Y compr is certains impôts des Régions à statut ord ina i re 
Ici Décret du 5­11 ­1973 f ixant les mesures destinées à faci l i 1er le lèglement des lit iges en mat ière fiscale ( Impôts sur le revenu et le pa t r imo ine) 
90 




1973 1974 1975 
­ 2 337 108 4 034 306 
29 490 986 1 24 
103 201 667 118 
81 443 238 400 
2 108 575 1 6 5 6 951 642 894 
















340 817 356 658 112 174 
35 776 67 215 107 277 
16 382 21661 24 664 
10 149 13 388 15 264 
6 233 8 273 9 400 
575 391 256 
221 651 152 
1 86 5 512 2 598 561 2 318 313 
1446 193 2 589 249 2 623 004 
4 7 5 3 6 1 161 777 175625 
Administrat ions locales 
Amministrazioni locali 
(S62) 










107 129 111 546 71 008 101 024 
17 053 22 411 17 062 24 645 
68 526 66 595 
111 316 124 516 
29 614 22 960 
74 228 62 031 
15 242 19 025 7 501 
277 774 323 523 126 434 






































































































; 742 107 625 67 235 4 077 5 905 
Imposta sul reddito delle persone fisiche 
Ritenuta d'acconto o d'imposta (a) 
Imposta sul reddito delle persone giuridiche 
Imposta locale sui reddit i 
'Imposta sui redditi di ricchezza mobi le 
Imposta complementare e addizionale 10 % 
Imposta sul reddito dominicale dei terreni, 
sul reddito agrario e sovrimposte comunali 
e provinciali 
Imposta sul reddito dei fabbricati , sui fabbricati 
di lusso e sovrimposte comunali e provinciali 
Contributi UGESCAD), totale: 
— a carico dei datori di lavoro 
— a carico dei dipendenti 
Contr ibuto di fognatura 
Imposta di famiglia 
Imposta sul valore locativo 
Imposta sull ' incremento di valore delle aree 
fabbricabil i 
Imposta comunale sull ' incremento di valore 
degli immobi l i 
Imposta sulle società e sulle obbligazioni 
Ritenuta d'acconto o d'imposta sugli u t i l i di­
str ibuit i dalle società e dalle persone giuridiche 
Imposta sulle industrie, i commerci, le arti 
e le professioni e addizionale provinciale 
Addizionale a favore delle Camere di Com­
mercio 
Imposta di patente 
Imposta unica sui giochi di abilità e pro­
nostici, totale: 
— corrente sul reddito e sul patr imonio 
indiretta sulla produzione (quota del 25 nu) 
Contr ibuto di miglioria 
Imposta sui cani 
Imposta straordinaria progressiva sul pa­
t r imonio 
Addizional i e proroghe addizionali alle im­
poste erariali e locali 
Altre imposte correnti sul reddito e sul pa­
t r imonio 
Proventi derivanti dal condono (e) 
Imposta sulle successioni e donazioni e 
addizionale 
Imposta sul valore netto globale dell'asse 
ereditario e addizionale 
Una tantum su veicoli a motore 
Imposta sul valore aggiunto 
Imposta sul valore aggiunto relativo alle 
importazioni 






































la) Regime della tassazione sost i tut iva di cu i a 
; delle Regioni a s I b) Comprese alcune imposte __u n y ium _ _ i _ . _ . 
Ic l Decreto legge n. 6 6 0 del 5­ 11 ­1973 < Imposte sul redd i to e ι i pa t r imon io ) 
ππ. 3 e 4 del l 'ar t . 9 della legge 9 o t tobre 1971 π 825 






















































Impôt de compensation sur les produits in­
dustriels importés (ancienne taxe) 
Droits d ' importat ion (a) 
Impôt sur les huiles minérales 
Surtaxe de frontiere sur les huiles minérales 
Impôt sur le gaz de pétrole 
Surtaxe de front ière sur les gaz de pétrole 
Impôt sur le methane 
Impôt sur le tabac 
Impôt sur les papiers et tubes pour cigarettes 
Impôt sur les appareils d'allumage et les 
allumettes 
Impôt sur les alcools 
Surtaxe de frontière sur les alcools 
Impôt sur la bière 
Surtaxe de front ière sur la bière 
Impôt sur le sucre 
Surtaxe de front ière sur le sucre 
Impôt sur les matières edulcorantes et sur­
taxe de front ière 
Impôt sur le café 
Impôt sur les succédanés du café et surtaxe 
de front ière 
Impôt sur l 'huile d'olive 
Surtaxe de front ière sur l 'huile d'olive 
Impôt sur les huiles de grains 
Surtaxe de front ière sur les huiles de grains 
Impôt sur la margarine 
Surtaxe de front ière sur la margarine 
Autres impôts sur les huiles végétales et 
graisses animales et surtaxes de front ière 
Impôt sur les filés 
Surtaxe de frontière sur les filés 
Impôt sur les appareils d'éclairage 
Surtaxe de frontière sur les appareils d'éclai­
rage 
Impôt sur le cacao 
Impôt sur les bananes 
Impôt sur le sel 
Impôt sur le gaz 
Impôt sur l'énergie électrique 
Impôt addit ionnel à l ' impôt sur l'énergie 
électrique à charge de ΓΕΝ EL 
X 
Impôt sur la product ion d'énergie électrique 
Recettes tirés de la vente de produits de 
dénaturation et marques de l 'État 
Impôts communaux de consommation 
Impôt sur les disques 
Droits de t imbre sur les cartes à jouer 
Droit spécial sur les eaux de table 
Droits du Trésor sur les spectacles publics 
Loto, loteries et concours de pronostics 
Taxes sur les concessions gouvernementales 
Recettes spéciales 
Droit spécial sur les péages sur les autoroutes 



































































































11 2 788 
15 865 
mpôts par type et par sous­secteur 






1 881 476 

































































































































































































1 846 536 



















































































8 3 4 1 6 
103 771 
15 552 







1 937 392 
21 923 





































































































— 6 699 
2 169 







— 4 964 
33 754 
— 

























































































quota di dazi doganali spettante alle Comunità europee a titolo 
1973 
— 323 
































































































































Imposta di conguaglio sui prodot t i industriali 
importat i 
Dazi tar i f fa doganale comune (a) 
Imposta sugli ol i i minerali 
Sovrimposta di confine sugli o l i i minerali 
Imposta sui gas di petrol io 
Sovrimposta di confine sui gas di petrol io 
Imposta sul metano 
Imposta sul tabacco 
Imposta sulle cartine e sui tubet t i per si­
garette 
Imposta sugli apparecchi di accensione e 
f iammifer i 
Imposta sugli spirit i 
Sovrimposta di confine sugli spirit i 
Imposta sulla birra 
Sovrimposta di confine sulla birra 
Imposta sullo zucchero 
Sovrimposta di confine sullo zucchero 
Imposta sulle materie zuccherine e sovrim­
posta di confine 
Imposta sul caffè 
Imposta sui surrogati del caffè e sovrimposta 
di confine 
Imposta sull 'ol io di oliva 
Sovrimposta di confine sull 'ol io di oliva 
Imposta sull 'olio di semi 
Sovrimposta di confine sull 'ol io di semi 
Imposta sulla margarina 
Sovrimposta di confine sulla margarina 
Al t re imposte su ol i i vegetali e grassi animali 
e sovrimposte di confine 
Imposta sui f i lat i 
Sovrimposta di confine sui f i la t i 
Imposta sugli organi di i l luminazione elettrica 
Sovrimposta di confine sugli organi di i l lu­
minazione elettrica 
Imposta sul cacao 
Imposta sulle banane 
Imposta sul sale 
Imposta sul gas 
Imposta sull'energia elettrica 
Addizionale all ' imposta sull'energia elettrica 
posta a carico de l l 'ENEL 
Imposta sulla produzione dell'energia elet­
trica 
Proventi della vendita di denaturanti e dei 
contrassegni di Stato 
Imposte comunali di consumo 
Imposta sui dischi fonografici 
Bollo su carte da gioco 
Di r i t to speciale acque da tavola 
D i r i t t i erariali sui pubblici spettacoli 
Lot to , lotterie e concorso pronostici 
Tasse sulle concessioni governative 
Proventi speciali 

















































































(al Droits dive 
(b) Décret du 
94 
Taxes radiophoniques 
Recettes des casinos, droits spéciaux et 
droits de débarquement 
Impôt sur les assurances 
Impôt sur la publici te 
Impôt sur la publicité similaire, ordinaire et 
spéciale 
Impôt communal sur la publici té 
Droits de t imbre sur les documents de trans­
port 
Droits de t imbre 
Impôt sur les contrats de bourse 
Droits d'enregistrement et contr ibut ion ad­
dit ionnelle 
Impôt remplaçant certains droits d'enre­
gistrement et de t imbre (à l'exclusion de 
l ' impôt sur les assurances) 
Impôt sur les hypothèques et impôt addi­
t ionnel 
Taxes sur les véhicules automobiles et con­
tribution additionnelle du Trésor et des Ré­
gions, total: 
— payées par les entreprises 
— payées par les ménages 
Impôt sur les enseignes 
Impôt de séjour, de cure et de tourisme 
Autres impôts des Régions à statut ordinaire 
Impôts perçus par les autres organismes des 
administrations centrale et locales (a) 
Recettes provenant du décret de loi n° 660 
(b) 
Autres impôts liés à la product ion 
Autres impôts lie's à l ' importat ion 
Frais de recouvrement des impôts courants 
sur le revenu et le patr imoine 
moins: Remboursements d' impôts courants 
sur le revenu et le patr imoine 
moins: Remboursements d ' impôts lies a la 
product ion e tà l ' importat ion 
Total des impôts des administrations publ i­
ques 
Prélèvement CECA 
Droits d ' importat ion 
Prélèvements agricoles 
Cotisations sucre 
Total des impôts des insti tut ions commu­
nautaires européennes 
Total des impôts 
rs payés aux autres organismes de l'administration centrale. 

































itiges en mati 
3. 
1971 































11 707 680 
»re fiscale. 
mpôts par type et par sous­secteur bénéficiaire (suite) 
Administrat ions publiques 
Amministrazioni pubbliche 
(S 60) 
1972 1973 1974 1975 
9 0 1 9 8 0 9 6 1 7 4 1 9 62 380 
6 557 9 207 7 100 6 304 
84 381 88 009 103 607 107 500 
28 173 8 902 266 126 
5 684 9 665 305 279 
6 218 6 200 5 005 
15 092 10 799 210 2 467 
324 577 287 993 372 927 421 489 
5 196 9 467 10 346 1 1 6 9 0 
533 873 , 455 927 . 525 029 , 570 249 
16 731 5 719 222 18 260 
92 417 75 256 65 986 6 1 7 5 1 
270 964 304 967 319 415 337 732 
108 169 118990 127 944 1 3 6 6 3 2 
1 6 2 7 9 5 185977 191471 2 0 1 1 0 0 
5 711 8 931 1 760 2 778 
490 915 37 42 
2 000 2 500 7 500 9 500 
38 167 43 694 51 986 52 989 
­ 57 213 5 243 
19 503 25 518 2 1 7 8 7 22 392 
16 285 34 929 40 689 16 077 
100 295 110 534 92 929 96 200 
77 312 85 942 102 249 100 401 
406 079 373 302 382 169 1 0 6 7 996 
12 565 700 14 332 700 17 835 900 19 465 900 
mut ions communautaires européennes 
Isti tuzioni comunitarie europee 
(S 92) 
4 602 4 630 7 077 8 721 
79 113 162 602 272 022 276 526 
147 435 85 228 38 663 79 027 
8 048 7 132 8 456 7 305 
239 198 259 592 326 218 3 7 1 5 7 9 
12 804 898 14 592 292 18 1 6 2 1 1 8 19 837 479 
3. Entrate tributar ¡e per t ipo d'imposta e per sottosettore beneficiario (segue) 


















































1 00 295 
47 172 
406 079 
9 901 700 10 688 400 
(S 61) 
■ 
1973 1974 1975 
8 096 17 419 62 380 
— — — 88 009 103 604 107 496 
8 602 266 126 
­ — — 
_ _ 
9 936 68 2 227 
269 367 341 568 377 167 
9 467 10 346 11 690 
436 766 485 489 511 229 
5 338 222 18 260 
70 672 59 726 52 278 
233 923 181 156 . 180 582 
90 570 69 291 70 482 
143 353 111 865 110 100 
_ _ 
: _ _ _ 
­ ­ r­
42 194 50 386 51 289 
57 213 5 243 
9 550 
16 621 39 071 13 805 
110 534 92 929 96 200 
63 464 66 646 78 801 
373 302 382 169 1 0 6 7 996 
























1 632 900 
(a) Diritti vari pagati ad altri enti e gestioni delle amminlstrazion 
(bl Decreto legge no 660 del 5­11­1973. 
* 


























1 877 300 
centrali. 













































































1 133 400 
Tr ibu t i radiofonici 
Proventi dei casinò, d i r i t t i speciali e d i r i t t i 
di sbarco 
Imposta sulle assicurazioni 
Imposta sulla pubblici tà 
Imposta di pubbl ici tà aff ine, ordinaria e 
speciale 
Imposta comunale sulla pubblici tà 
Bollo sui documenti di trasporto 
Imposta di bollo 
Imposta sui contrat t i di borsa 
Imposta di registro e addizionale 
Imposta di surrogazione del registro e del 
bollo (esclusa l ' imposta sulle assicurazioni) 
Imposta ipotecaria e addizionale 
Tasse automobilistiche e addizionale (erariali 
e regionali), totale: 
— pagate dalle imprese 
— pagate dalle famiglie 
Imposte sulle insegne 
Imposta di soggiorno, cura e turismo 
Al t re imposte indirette delle Regioni a sta­
tu to ordinario 
Entrate tr ibutarie degli altr i enti delle am­
ministrazioni centrali e locali (a) 
Proventi derivanti dal condono (b) 
Al t re imposte indirette sulla produzione 
Al t re imposte indirette sulle importazioni 
Aggi di riscossione relativi alle imposte 
correnti sul reddito e sul patr imonio 
meno: Rimborsi d' imposte correnti sul red­
d i to e sul patr imonio 
meno: Rimborsi d' imposte indirette sulla 
produzione e sulle importazioni 
Totale delle entrate tr ibutar ie delle ammi­
nistrazioni pubbliche 
Prelievo CECA 
Dazi d' importazione 
Prelievi agricoli 
Contr ibut i zucchero 
Totale delle entrate tr ibutarie delle ist i tu­
zioni comunitarie europee 

































4. Cotisations sociales effectives par type et par sous­secteur bénéficiaire 
Cotisations sociales effectives à charge des 
employeurs 
Cotisations sociales á charge des salariés 
Cotisations sociales des non­salariés 





R 6 2 1 
R 622 
R 6 2 3 






Administrat ions publiques 
Amministrazioni pubbliche 
(S 60) 
1972 1973 1974 1975 
6 583,0 8 198,0 10 596,4 12 968,2 
1 399,9 1 608,3 1 839,1 2 231,5 
383,2 414,8 539,4 664,9 
8 366,1 10 221,1 12 974,9 15 864,6 








1972 1973 1974 
_ 
120,4 135,5 139,5 
­ ­ ­






4. Contributi sociali effettivi per tipo e per sottosettore beneficiario 
Liste des ¡mpôts courants sur le revenu et le patrimoine supprimés et ¡mpôts nouveaux instaurés le 1er janvier 1974 lors de la mise en vigueur 
de la réforme fiscale. 



















Imposta sui reddit i di ricchezza mobile 
Imposta complementare e addizionale 1 0 % 
Imposta sul reddito dominicale dei terreni e sul reddito agrario e 
sovrimposte comunali e provinciali 
Imposta sul reddito dei fabbricati , sui fabbricati di lusso e 
sovrimposte comunali e provinciali 
Contr ibuto di fognatura 
Imposta di famiglia 
Imposta sul valore locativo 
Imposta sulle società e obbligazioni 
Imposta sulle industrie, i commerci, le art i e le professioni e 
addizionale provinciale 
Addizionale a favore delle Camere di commercio, industria, 
artigianato e agricoltura 
Imposta di patente 
Addizional i e proroghe addizionali alle imposte erariali e locali 
Imposta sull ' incremento di valore delle aree fabbricabil i 
Contr ibuto di miglioria 
Impôts nouveaux 
Nuove imposte 
Imposta sul reddito delle 
persone fisiche 
Imposta sul reddito delle persone 
giuridiche 
Imposta locale sui reddit i 
Imposta comunale sul l ' incremento di 
valore degli immobi l i ( ' ) 
l'I Impôt instauré le 1/1/1973 




Administrat ions locales 
Amministrazioni locali 
(S 62) 
1971 1972 1973 1974 1975 
14,0 19,3 21,1 24,7 26,4 
14,0 19,3 21,1 24,7 26,4 
Administrat ions de sécurité sociale 
Enti di previdenza e assistenza sociale 
(S63) 
1971 1972 1973 1974 1975 
6065 ,4 6 583,0 8 198,0 10 596,4 12 968,2 
1182 ,0 1260 ,2 1451 ,7 1674 ,9 2018 ,1 
298,9 383,2 414,8 539,4 664,9 
7 546,3 8 226,4 10 064,5 12 810,7 15 651,2 
Contr ibut i sociali ef fett iv i a carico 
dei datori di lavoro 
Contr ibut i sociali a carico dei lavo­
ratori dipendenti 
Contr ibut i sociali dei lavoratori indi­
pendenti 
Totale dei contr ibut i sociali ef fett iv i 
— Liste des impôts liés a la production et à l'importation supprimés et impôts nouveaux instaurés le 1er janvier 1973 lors de la mise en vigueur 
de la réforme fiscale. 



























Imposta generale sul l ' entrata (I.G.E.) 
Imposta di conguaglio sui prodot t i industriali importat i 
Di r i t to speciale acque da tavola 
Imposta sulle cartine e sui tubet t i per sigarette 
Imposta sui surrogati del caffè e sovrimposta di confine 
Imposta sul sale 
Imposta sugli ol i i vegetali e grassi animali con punto di solidificazione 
non superiore a 30 C e sovrimposta di confine 
Imposta sui f i lat i e sovrimposta di confine 
Imposta sul gas 
Imposta sugli organi di i l luminazione elettrica e sovrimposta di conf ine 
Imposte comunali di consumo 
Imposta sui dischi fonografici 
Bollo sulle carte da gioco 
Dir i t to speciale sui pedaggi autostradali 
Tr ibu t i radiofonici 
Imposta sulla pubblicità 
Bollo sui documenti di trasporto 
Imposta sulle insegne 
Imposta di pubblicità affine, ordinaria e speciale 
Addizionale 5 % e aumento del l ' addizionale a l l ' imposta di 
registro 
Addizionale 5 % e aumento dell 'addizionale all ' imposta 
ipotecaria 
Imposta di cura e turismo 
Impôts nouveaux 
Nuove imposte 
<■— Imposta sul valore aggiunto 
( IVA) 


















































Impôt sur le revenu des personnes physiques 
Impôt sur les salaires 
Impôt sur les dividendes 
Impôt sur les rémunérations d'administra-
teurs des sociétés 
Impôt personnel 
Impôt sur les sociétés 
Impôt sur les gains aux jeux de hasard 
Impôt sur les résidences secondaires 
Impôt sur la for tune 
Droits de succession 
Taxe sur la valeur ajoutée 
Taxe sur le chiffre d'affaires (ancienne taxe) 
Droits d ' importat ion 
Prélèvements agricoles 
Droits d'accise sur l'essence 
Droits d'accise sur les huiles minérales 
Droits d'accise sur le tabac 
Droits d'accise sur les vins et autres boissons 
mousseuses 
Droits d'accise sur les boissons non alcooli-
sées 
Droits d'accise sur la bière 
Droits d'accise sur les alcools 
Droits d'accise sur le sucre 
Taxe spéciale de consommation sur les voi-
tures particulières 
Impôt sur l'assurance contre l'incendie 
Taxe sur les spectacles 
Impôt foncier-
Impôt communal sur les biens immobil iers 
Droits d'enregistrement 
Impôt sur les opérations de bourse 
Autres droits de t imbre 
Autres droits sur les actes juridiques 
Taxe sur ies véhicules automobiles, total: 
— payée par les entreprises 
— payée par les ménages 
Taxe sur les rejets dans les eaux soumises a la 
jur id ic t ion de l 'Etat 
Taxes sur la pol lut ion de l'air 
Taxe vicinale, taxe de voirie, sur les canaux 
et égouts 
Taxe sur les touristes 
Droi t de licence 
Contr ibutions aux «waterschappen» 
Prélèvements administratifs au prof i t des 
organisations professionnelles de dro i t public 
Taxes au prof i t du réacteur rapide 











































































































































































































































Adminis t rat ion 
centrale 
(S 61) 
3. Belastingontvangsten naar belastingsoorten en naar ontvangende subsectoren NEDERLAND 
Mio Fl 
1971 1972 






























































1973 1974 1975 
130 160 
33 400 38 910 
lal Déduction faite des remboursements de la taxe sur le chiffre d'affaires sur les stocks existant au 1 e r janvier 1971: 387 Mio FI. 
(bl Déduction faite de la partie des droits d'importation allant aux Communautés européennes au titre de ressources propres. 
Ici A partir de 1 971. les prélèvements agricoles sont attribués aux Communautés européennes au titre de ressources propres. Les montants inscrits en ressources des administrations publiques 
représentent un reliquat des années précédentes et. jusqu'au 1er semestre 1972, les prélèvements relatifs aux montants compensatoires monétaires; a partir du 1er ¡u M |e I 1 9 7 2 |BS m o m a n t s 










































































44 390 49 530 56 380 
Administrat ions locales 
Lagere publiekrechtel i jke lichamen 
(S 62) 
1971 1972 1973 1974 1975 





































































































































Belasting over de toegevoegde waarde 
Omzetbelasting (oude) 
Invoerrechten 
Heffingen op landbouwprodukten 
Accijns op benzine 
Accijns op minerale oliën 
Accijns op tabak 
Accijns op wi jn en andere gegiste dranken 
Accijns op alcoholvrije dranken 
Accijns op bier 
Accijns op gedistilleerd 
Accijns op suiker 
Bijzondere verbruiksbelasting op personen-
auto's 




Rechten van registratie 
Beursbelasting 
Overige rechten van zegel 
Overige belastingen van rechtsverkeer 
Motorrijtuigenbelasting, totaal: 
— betaald door bedrijven 
— betaald door gezinshuishoudingen 
Heffing wegens lozing van afvalstoffen op 
openbare wateren 
Heffingen op de luchtverontreiniging 
Wegen-, straat-, vaart-, baat- en rioolbelas-
ting 
Toeristenbelasting 
Vergunnings- en verlofrecht 
Waterschapslasten 
Administratieve heffingen krachtens verorde 
ningsbesluiten 
Heffingen t.z.v. een snelle kweekreactor 
Totaal belastingontvangsten van de overheid 
(a) Op dit bedrag is in mindering gebracht de restitutie omzet belast ing op voorraden per 1 januari 1971: 387 Mio Fl. 
(bl Na aftrek van het gedeelte van de invoerrechten dat als eigen middelen aan de Europese Gemeenschappen toevloeit. 
lel Vanaf 1971 vloeien de heffingen op landbouwprodukten als eigen middelen toe aan de Europese Gemeenschappen, behoudens de heffingen die betrekking hebtien op transacties van voor 
afgaande jaren en - tot en met het eerste halfjaar van 1972 - de heffingen, die samenhangen met de zogenaamde zwevende wisselkoersen. Van 1 Juli 1 972 af komen ook deze koers-











Droits d ' importat ion 
Prélèvements agricoles 
Cotisations sucre 
Total des impots des institutions communau-
taires européennes 







Institutions communautaires européennes 
Europese gemeenschapsinstellingen 
(S 92) 





















680 790 990 1 170 1 480 
34 910 40 600 46 430 51 960 59 320 
4. Cotisations sociales effectives par type et par sous-secteur bénéficiaire 
Mio FI 
Cotisations sociales effectives à charge 
des employeurs 
Cotisations sociales à charge des salariés 
Cotisations sociales des non-salariés 








Administrat ions publiques 
Overheid 
(S 60) 
1971 1972 1973 1974 1975 
8 940 9 920 12 720 15 250 17 240 
9 220 10 820 13 370 16 100 18470 
1 780 2 050 2 240 2 620 2 850 
19 940 22 790 28 330 33 970 38 560 
Administ rat ion centrale 
Centrale overheid 
(S61) 
1971 1972 1973 1974 1975 
100 





Heffingen op landbouwprodukten 
Bijdragen suiker 








4. Werkelijke sociale verzekeringspremies naar soorten en naar ontvangende subsectoren 
Mio Fl 
Administrations locales 
Lagere publiekrechtelijke lichamen 
(S 62) 
1971 1972 1973 1974 1975 
Administrations de sécurité sociale 
Sociale verzekeringsinstellingen 
(S 63) 
1971 1972 1973 1974 1975 
8 940 9 920 12 720 15 250 17 240 
9 220 10 820 13 370 16 100 18 470 
1 780 2 050 2 240 2 620 2 850 
19 940 22 790 28 330 33 970 38 560 
Werkelijke sociale verzekeringspremies 
ten laste van de werkgever 
Sociale verzekeringspremies ten laste 
van de werknemers 
Sociale verzekeringspremies van niet-
werknemers 








































Impôt sur le revenu des personnes physiques 
Précompte immobil ier 
Précompte mobil ier 
Précompte professionnel 
Impôt versé par anticipation par les non­
salariés 
Impôt des non­résidents 
Impôt sur le revenu global perçu par voie de 
rôle (a) 
Impôt des sociétés 
Précompte immobil ier 
Précompte mobilier 
Impôt versé par anticipation par les non­
salariés 
Impôt des non­résidents 
Impôt sur le revenu global perçu par voie 
de rôle (a) 
Taxes sur les associations sans but lucratif 
Anciens impôts sur le revenu 
Amendes — impôts sur le revenu 
Autres impôts sur le revenu (b) 
Droits de succession et droits sur les donations 
Taxe sur la valeur ajoutée (c) 
Taxes assimilées au t imbre (d) 
Droits d'entrée 
Prélèvements agricoles 
Droits d'accise sur les huiles minérales 
Droits d'accise sur les gaz de pétrole et autres 
hydrocarbures liquéfiés et sur les benzols 
Droits d'accise sur le tabac 
Droits d'accise sur les eaux­de­vie 
Taxe de consommation sur les alcools et 
eaux­de­vie 
Droits d'accise sur les boissons fermentées 
mousseuses 
Droits d'accise sur les boissons fermentées 
de fruits 
Droits d'accise sur les bières (g) 
Droits d'accise sur les eaux de boisson et les 
limonades 
Droits d'accise sur les sucres et sirops de 
raffinage 





































Administrat ions publiques 
Overheid 
(S 60) 
1971 1972 1973 1974 1975 





















































41 182 53 497 62 510 
3 995 4185 5 265 



















































































































) 19 100 22 622 
l 642 390 





5 1 70 4 890 
103 252 105 440 
551 713 
e) 6 351 (e) 4 755 
f) 909 (f) 693 





















îive sur les biens d'investissement; 
(a) Solde de l'impôt sur le revenu global après déduction des différents précomptes imputables. 
(b) Y compris les taxes affectées au Fonds national de reclassement social des handicapés. 
(cl Y compris la part de cette taxe affectée au Fonds d'expansion économique et de reconversion régionale, la taxe sur les exportations et la taxation degressiv 
depuis 1972 déduction faite du remboursement des taxes incorporées dans les stocks. 
(d) Taxes assimilées au timbre non remplacées par la T V A (taxe d'affichage, sur la chasse, sur les prestations des intermédiaires d'assurances et recettes diverses perçues au moyen de timbres fiscaux;. T 
lel Déduction faite de la partie des droits d'entrée allant aux Communautés européennes au titre de ressources propres. 
If) A partir de 1971, les prélèvements agricoles sont attribués aux Communautés européennes au titre de ressources propres. Toutefois les montants enregistrés en ressources des administrations publiques représentent des reliquats des années antérieures à 1971. 
(g) Y compris le droit d'accise spécial sur la bière fabriquée ou importée. 
(h) Estimation. 
lil Y compris la part de ces droits affectée au Fonds d'expansion économique et de reconversion régionale. 
I¡) Impôts indirects des collectivités locales non ventilés, solde à encaisser par la Belgique sur les recettes communes de TU Ε B L . taxe d'abattage, intérêts de retard rétributions pour pres­tations speciales, etc. H μ 
102 





































































































Administrat ions locales 
Lagere publiekrechtel i jke lichamen 
(S62) 




































Inkomstenbelasting ten laste van de natuur­
lijke personen 
Onroerende voorheff ing 
Roerende voorheff ing 
Bedrijfsvoorheffing 
Belasting vooraf gestort door de niet­loon­
trekkers 
Belasting ten laste van de niet­verblijf­
houders 
Belasting op het globaal inkomen geínd door 
middel van kohieren (a) 
Inkomstenbelasting ten laste van de vennoot­
schappen 
Onroerende voorheff ing 
Roerende voorheffing 
{ Belasting vooraf gestort door de niet­loon­trekkers Belasting ten laste van de niet­verblijf­
houders 
Belasting op het globaal inkomen gefnd door 
middel van kohieren (a) 
Taks op de verenigingen zonder winst­
oogmerken 
Oude inkomstenbelastingen 
Boeten i.z. inkomstenbelastingen 
Overige belastingen op het inkomen (b) 
Successierechten en taksen op schenkingen 
Belasting over de toegevoegde waarde (c) 
Met zegel gelijkgestelde taksen (d) 
Invoerrechten 
Heffingen op landbouwprodukten 
Accijns op minerale olien 
Accijns op benzol, vloeibaar aardgas en 
andere vloeibare koolwaterstofgassen 
Accijns op tabak 
Accijns op brandewijn 
Verbruikstaks op alcohol en brandewijn 
Accijns op mousserende gegiste dranken 
Accijns op gegiste vruchtendranken 
Accijns op bier (g) 
Accijns op drinkwater en limonade 
Accijns op suiker en raffinagestroop 
Jaarlijkse taks op de verzekeringscontracten 
la) Saldo van de belasting op het globaal inkomen na aftrek van de verschillende voorheffingen. 
(b) Met inbegrip van de belastingen toegewezen aan het Rijksfonds voor sociale reclassering van de minder­validen. 
(c) Met inbegrip van de belastingen toegewezen aan het Fonds voor economische expansie en regionale reconversie, van de taks op de uitvoer en de afnemende belasting op investerings­
goederen, sinds 1972 verminderd met de terugbetaling van de belastingen begrepen in de voorraden. 
ld) Met het zegel gelijkgestelde belastingen die niet vervangen worden door de B.T.W. (aanplakkingstaks, taks op de jacht, taks op de prestaties van tussenpersonen bij verzekeringen, allerlei 
rechten die gekweten worden door middel van fiskale zegels). 
(e) Na aftrek van het gedeelte van de invoerrechten dat als eigen middelen aan de Europese Gemeenschappen toevloeit. 
(f) Vanaf 1971 vloeien de heffingen op landbouwprodukten als eigen middelen toe aan de Europese Gemeenschappen. De bedragen geboekt als middelen van de Overheid, vertegenwoordigen 
een overschot van de jaren voor 1971. 
Ig) Met inbegrip van het speciaal accijnsrecht op gefabriceerd of ingevoerd bier, 
(M Raming. 
li) Met inbegrip van de belastingen toegewezen aan het Fonds voor economische expansie en regionale reconversie. 
Ij) Niet verdeelde indirecte belastingen van de lagere publiekrechtelijke lichamen, het saldo door België te incasseren op de gemeenschappelijke ontvangsten van de B.L.E.U., slachttaks, 
















B 3 0 
B 31 
B 32 






Taxe sur les jeux et paris 
Taxe sur les appareils automatiques de 
divertissement 
Droits de t imbre (h) 
Droits d'enregistrement (i) 
Droits d'hypothèque 
Taxe sur les opérations de bourse et de 
reports 
Taxe annuelle sur les titres cotés en bourse 
Taxe de circulation sur les véhicules auto­
mobiles, total: 
— payée par les entreprises 
— payée par les ménages 
Taxe d'ouverture des débits de boissons 
fermentées ou spiritueuses 
Annuités de brevets 
Droits de greffe 
Amendes­impôts liés à la product ion 
Autres impôts liés à la production (j) 



























1971 1972 1973 1974 1975 
























































































345 722 384 506 449 183 543 236 638 833 























6 295 7 941 9 061 11069 13 683 





















322 414 357 140 
Mio FB 
4. Cotisations sociales effectives par type et par sous­secteur bénéficiaire 
Cotisations sociales effectives à charge des 
employeurs 
Cotisations sociales à charge des salariés 
Cotisations sociales des non­salariés 




I h ) . 11) ; ( j) : voir page precedente 
R621 






1971 1972 1973 1974 1975 




102 279 118 758 137 005 162 591 193 308 
45 079 50 374 59 553 71906 86 220 
9 3 0 0 1 1 7 0 2 14 017 16 297 2 1 2 1 8 
156 658 180 834 210 575 250 794 300 746 
1972 1973 1974 1975 
4 760 5 780 6 830 8 038 9 854 
4 760 5 780 6 830 8 038 9 854 
104 




1973 1974 1975 














































Administrat ions locales 
Lagere publiekrechteli jke lichamen 
(S62) 


















6 188 6 995 7 734 
23 308 27 366 29 718 37 662 42 994 
Belasting op de spelen en de wedden­
schappen 





Taks op de beursverrichtingen 
Jaarlijkse taks op de ter beurs genoteerde 
titels 
Verkeersbelasting op de autovoertuigen 
— betaald door bedrijven 
— betaald door gezinshuishoudingen 
Openingsbelasting op de sli jterijen van 
gegiste dranken 
Annuïteiten van brevetten 
Griff ierechten 
Boeten i.z. indirecte belastingen 
Overige indirecte belastingen (j) 
Totaal belastingontvangsten van de overheid 
EG KS­heff ingen 
Invoerrechten 
Heffingen op landbouwprodukten 
Bijdragen suiker 























4. Werkelijke sociale verzekeringspremies naar soorten en naar ontvangende subsectoren 
Mio FB 
Administrat ions locales 
Lagere publiekrechteli jke lichamen 
(S62) 
1971 1972 1973 1974 1975 
1 439 1 668 1 976 2 382 3 026 
1 439 1 668 1 976 2 382 3 026 
Administrat ions de sécurité sociale 
Sociale verzekeringsinstellingen 
(S 63) 
1971 1972 1973 1974 1975 
102 279 118 758 137 005 162 591 193 308 
38 880 42 926 50 747 61486 73 340 
9 3 0 0 1 1 7 0 2 14017 16 297 2 1 2 1 8 
150 459 173 386 201769 240 374 287 866 
Werkelijke sociale verzekeringspre­
mies ten laste van de werkgevers 
Sociale verzekeringspremies ten 
laste van de werknemers 
Sociale verzekeringspremies van 
niet­werknemers 
Totaal der werkeli jke sociale ver­
zekeringspremies 




3. Impôts par type et par sous-secteur bénéficiaire 
Code 
L 0 1 
L 0 2 
L 0 3 
L 0 4 
L 0 5 
L 0 6 
L 0 7 
L 0 8 
L 0 9 
L 1 0 
L 11 
L 12 
L 1 4 
L 15 













L 3 0 
L 3 1 
L 3 2 
L 3 3 
L 3 4 
L 3 5 
L 3 6 
L36.1 
L36 .2 
L 3 7 
L 3 8 
L 3 9 
L 4 0 
L 4 1 
Impôt sur le revenu des personnes physiques 
Impôt sur les traitements et salaires 
Impôt sur les revenus des capitaux 
Impôt sur certains revenus des non-résidents 
Impôt spécial sur les tantièmes 
Impôt sur le revenu des collectivités 
Prélèvements sur les gains des paris relatifs 
aux épreuves sportives 
Impôt sur la fortune 
Droits de succession 
Taxe sur la valeur ajoutée 
Impôt sur le chiffre d'affaires (b) 
Droits de douane (c) 
Droits d'accise sur les huiles minérales 
Droits d'accise spécial sur certaines huiles 
minérales 
Droits d'accise sur les gaz liquifies 
Droits d'accise sur les benzols 
Droits d'accise sur le tabac 
Droits d'accise sur les alcools étrangers 
Droits d'accise sur les alcools indigènes 
Droits d'accise sur l'alcool éthylique 
Droits d'accise sur les boissons fermentées 
mousseuses 
Droits d'accise sur les boissons fermentées 
de fruits 
Droits d'accise sur les bières 
Droits d'accise sur les sucres et sirops de 
raffinage 
Taxes de consommation sur les alcools et les 
eaux-de-vie 
Taxe sur les assurances 
Taxe d'atterrissage 
Prélèvement sur les sommes brutes engagées 
sur les paris 
Impôt foncier 
Droits de t imbre 
Droits d'enregistrement 
Droits d'hypothèque 
Taxe d'abonnement sur les titres des sociétés 
Taxe sur les véhicules automoteurs, total: 
— payée par les entreprises 
— payee par les ménages 
Impôt commercial 
Impôt sur la somme des salaires 
Taxe des cabarets 
Taxe de séjour 
Autres ¡mpôts liés à la production 




R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R61 
R 6 1 



















































































































































































































































































(a) Y compris la surtaxe exceptionnelle conjoncturelle. 
Ib) Y compris la taxe d'importation. 
Ici Deduction faite de la partie des droits d'importation allant aux Communautés européennes au titre de ressources propres. A partir de 1975 la totalité des droits de douane est 





































10 967 12 541 



































































































































































31 35 44 56 




Einkommensteuer von Gebietsfremden 
Aufsichtsratsteuer 
Körperschaftsteuer 








Steuer auf verflüssigtes Erdgas 
Steuer auf Benzol 
Steuer auf Tabakwaren 
Steuer auf ausländischen Alkohol 
Steuer auf inländischen Alkohol 
Steuer auf Äthylalkohol 
Steuer auf gegorene schäumende Getränke 
Steuer auf gegorene Getränke und Fruchte 
Biersteuer 
Zuckersteuer 
Konsumtaxe auf Alkohol 
Versicherungsteuer 
Landetaxe 







— von Unternehmen gezahlt 




Kur- bzw. Aufenthaltstaxen 
Sonstige Produktionsteuern 
Steuereinnahmen des Staates insgesamt 
(a) Einschl. des außerordentlichen Konjunkturzuschlages. 
(b) Einschl. Umsatzausgleichsteuer. 









Droits de douane 
Prélèvements agricoles 
Total des impôts des institutions 
communautaires européennes 








3. Impôts par type et par sous-secteur bénéficiaire (suite) 
Institutions communautaires européennes 
Institut ionen der Europäischen Gemeinschaften 
(S 92) 
1971 1972 1973 1974 1975 
68 83 90 106 98 
100 135 143 219 168 
6 5 6 3 6 
174 223 239 328 272 
13 464 15 345 19 172 24 053 25 938 
. Cotisations sociales effectives par type et par sous-secteur bénéficiaire 
' 





Steuereinnahmen der Insti tut ionen der Euro-
päischen Gemeinschaften insgesamt 
Steuereinnahmen insgesamt 
Schlüssel 
L 4 2 
L 1 2 
L 1 3 
4. Tatsächliche Sozialbeiträge nach Arten und 
LUXEMBOURG 
Mio Flux 
Cotisations sociales effectives à charge des 
employeurs 
Cotisations sociales à charge des salariés 
Cotisations sociales des non-salariés 












1971 1972 1973 1974 1975 
3 070 3 470 4 034 5 181 6 125 
2 257 2 562 2 993 3 826 4 468 
359 361 425 497 780 
5 686 6 393 7 452 9 504 11373 
Administrat ion centrale 
Zentralstaat 
(S61) 











83 95 119 156 190 
108 
Administrat ions locales 
Lokale Gebietskörperschaften 
(S 62) 
1971 1972 1973 1974 1975 
Administrat ions de sécurité sociale 
Sozialversicherung 
(S 63) 
















5 603 6 298 7 333 9 348 11 183 
Tatsächliche Sozialbeiträge der Arbeit-
geber 
Arbeitnehmeranteil der tatsächlichen 
Sozialbeiträge 
Sozialbeiträge von Nichtarbeitnehmern 




3. Impôts par type et par sous-secteur bénéficiaire 
Code 





U K 0 2 
U K 0 3 
U K 0 4 
U K 0 5 
U K 0 6 
UK 07 
U K 0 8 
U K 3 1 
























U K 2 6 
UK 27 
Impots sur le revenu: 
— salaires et traitements 
— revenus fonciers 
— dividendes, intérêts et revenus de l'entre-
prise 
— transferts courants des administrations 
publiques aux ménages 
Surtaxe 
Impôt sur les profits 
Impôt sur les sociéte's 
Impôt sur les gains en capital 
Impôt sur les plus-values foncières 
Droits de succession 
Contr ibut ion spéciale 
Taxe sur la valeur ajoutée 
Impôt sur les achats 
moins: remboursements à l 'exportation 
Droits protecteurs (a) 
Droits sur les huiles minérales (b) 
moins, dégrèvements pour l'essence pour 
autobus 
moins: remboursements à l 'exportation 
Droits sur le tabac 
— élément protecteur 
— élément non protecteur 
Droits sur les allumettes 
Droits sur les appareils d'allumage 
Droits sur les alcools 
Droits sur les vins 
— élément protecteur 
— élément non protecteur 
Droits sur la bière 
Taxe sur l'achat de voitures 
Autres droits sur les biens 
Droits sur les jeux et paris 
Contributions foncières (« Rates») 
Droits de t imbre sur les transactions en va-
leurs mobilières 
Droits de t imbre sur les autres transactions 
Taxe sur les véhicules à moteur, total: 
— payée par les entreprises 
moins: remboursements à l 'exportation 
— payée par les ménages 
Taxe sélective sur l 'emploi 
Contributions supplémentaires pour les opé-
rateurs de télévision 
Royalties 
Autres impôts liés à la production et à l' im-
portat ion 






















































































































































































































































































































3. Tax receipts by type of tax and by receiving sub-sector 
























































































































33 33 45 




1971 1972 1973 1974 1975 
2 120 2 442 2 502 2 958 4 052 
2 120 2 442 2 502 2 958 4 052 
Income tax: 
— on wages and salaries 
— on rent of land and buildings 
— on dividends, interest and trading incomes 
— on current grants f rom 








Value added tax 
Purchase tax 
less: export rebates 
Protective duties (a) 



















less: Bus fuel grants 
less: export rebates 
Duty on tobacco: 
— protective element 
— non protective element 
Duty on matches 
Duty on mechanical lighters 
Duty on spirits 
Duty on wines 
— protective element 
— non protective element 
Duty on beer 
Car tax 
Other duties on goods 
Duty on betting and gaming 
Rates 
Stamp duties on transfer of stocks and shares 
Stamp duties on other transactions 
Motor vehicle duties total: 
— paid by producers 
less: export rebates 
— paid by households 
Selective employment tax 
Television contracters (additional payments) 
Royalties 
Other taxes l inked to product ion and imports 

























(a) Autres que ceux sur le tabac et les vins. 
(b) Bien que techniquement il s'agisse d'un droit d'importation, ce droit a été classe', pour des raisons de comparabilité internationale, dans la categorie R 203 «Droits d'accise et impôts 
sur la consommation des biens)). 
¡c) Déduction faite de la partie de ces droits allant aux Communautés européennes au titre de ressources propres. 
ta) Other than on tobacco and wine. 
(b) Although technically an import duty, this duty has been classified under the category R 203 'Excise duties and taxes on the consumption of goods' for international comparability 
reasons. 









U K 3 0 
Prélèvement CECA 
Droits d ' importat ion 
Prélèvements agricoles 
Cotisations sucre 
Total des impôts des institutions communau-
taires européennes 







Institutions communautaires européennes 






1972 1973 1974 













3. Tax receipts by type of tax and by receiving sub-sector (continued) UNITED KINGDOM 
Mio £ 
4. Cotisations sociales effectives par type et par sous-secteur bénéficiaire 
Mio £ 
Cotisations sociales effectives à charge 
des employeurs 
Cotisations sociales à charge des salariés 
(a) 
Cotisations sociales des non-salariés 






R 6 2 2 
R 6 2 3 
R 6 2 
Administrat ions publiques 
General government 
(S 60) 
1971 1972 1973 1974 1975 
1 4 5 9 1 7 1 0 2 061 2 792 3 860 
1 4 0 7 1671 1 9 2 4 2 300 2 865 
112 131 165 193 188 
2 978 3 512 4 150 5 285 6 913 
Administrat ion centrale 
Central government 
(S 61) 
















359 370 397 440 729 
ECSC levy 
Protective duties 
Levies on agricultural goods 
Sugar contr ibutions 
Total tax receipts of the institutions of the 
European Communities 






4. Actual social contributions by type and by receiving sub-sector 
Mio £ 






Administrat ions locales 
Local government 
(S 62) 
1972 1973 1974 
94 113 132 
-











Administrat ions de sécurité sociale 
Social security funds 
(S 63) 
1972 1973 1974 
1 569 1 917 2 649 
1 363 1 573 1 887 
116 150 177 






Employers' actual social contr ibut ions 
Employees' social contr ibut ions (a) 
Social contr ibut ions by self-employed 
and non-employed persons 
Total actual social contributions 

















































Impôt sur le revenu 
Surtaxe (a) 
Impôt sur les profits des sociétés 
Impôt sur le patrimoine 
Impôt sur les gains en capital 
Autres impôts 
Droits de succession 
Taxe sur la valeur ajoutée 
Taxe sur le chiffre d'affaires (ancienne taxe) 
Taxe sur les ventes (ancienne taxe) 
Droits d' importat ion (éléments protecteurs) 
Prélèvements agricoles 
Cotisations sucre 
Droits sur les huiles minérales le'gères 
Droits sur les autres huiles minérales 
Droits sur le tabac 
Droits sur les allumettes 
Droits sur les alcools 
Droits sur les vins 
Droits sur la bière 
Droits sur les cidres et poire's 
Droits sur les eaux minérales 
Droits sur les pneumatiques 
Droits sur les pièces et les accessoires des 
véhicules à moteur 
Taxe sur les assurances 
Taxe sur les loteries 
Taxe sur les paris 
Taxes radiophoniques 
Contributions foncières (« Rates») 
Droits de t imbre 
Droits et redevances 
Taxe sur les véhicules à moteur, total: 
— paye'e par les entreprises 
— payée par les ménages 
Droits de licence 
Autres ¡mpôts liés à la production 
Total des impôts des administrations publi-
ques 
Prélèvement CECA 
Droits d ' importat ion 
Prélèvements agricoles 
Cotisations sucre 
Total des impôts des institutions commu-
nautaires européennes 
Total des impôts 
Administrat ions publiques 
General government 
(S 60) 
R 6 1 
R 6 1 
R 61 
R 6 1 












































































































































































































551,17 633,57 760,49 832,17 1 007,67 
Institutions communautaires européennes 
























































































































































































1971/72 1972/73 1973/74 1974 1975 
61,52 72,18 73,53 78,90 (84,92) 
61,52 72,18 73,53 78,90 (84,92) 
551,17 634,74 766,61 837,82 1 018,44 
lal Cet impôt a été aboli le 1 e r avril 1974. 
(b) Déduction faite de la part allant aux Communautés européennes au 1 tre de ressources propres. 
Income tax 
Surtax (a) 
Corporation prof i ts tax 
Wealth tax 
Capital gains tax 
Other tax 
Estate duties 
Value added tax 
Turnover tax (old tax) 
Wholesale tax (old tax) 
Customs duties (protective) 
Levies on agricultural goods 
Sugar contr ibutions 
Duty on mineral hydrocarbon light oil 
Duty on other sorts - oil 
Duty on tobacco 
Duty on matches 
Duty on spirits 
Duty on wine 
Duty on beer 
Duty on cider and perry 
Duty on table water 
Duty on tyres and tubes 
Duty on motor vehicle parts and accessories 
Taxes on insurance policies 
Sweepstake duties 
Betting taxes 




Motor vehicles duties total: 
— paid by enterprises 
— paid by households 
Licences 





































Total tax receipts of general government 
ECSC levy 
Customs duties 
Levies on agricultural goods 
Sugar contr ibut ions 
Total tax receipts of the institutions of the 
European Communities 
Total tax receipts 
(a) Abolished as from April 1974. 









4. Cotisations sociales effectives par type et par sous-secteur bénéficiaire 
Cotisations sociales effectives à charge des 
employeurs 
Cotisations sociales à charge des salariés 
Cotisations sociales des non-salariés 












1971/72 1972/73 1973/74 1974 1975 
26,80 31,48 43,53 63,15 
30,86 38,51 49,76 62,70 












4,11 8,19 8,54 10,47 (12,0) 





1971/72 1972/73 1973/74 1974 1975 
3,85 3,90 9,15 10,68 
3,85 3,90 9,15 10,68 (12,0) 
Administrations de sécurité sociale 
Social security funds 
(S63) 
1971/72 1972/73 1973/74 1974 1975 
26,80 31,30 43,50 63,10 98,30 
22,90 26,60 32,10 41,60 57,80 
49,70 57,90 75,60 104,70 156,10 
Employers' actual social contri-
butions 
Employees' social contributions 
Social contributions by self-employ-
ed and non-employed persons 





3. Impôts par type et par sous-secteur bénéficiaire 
Code 
D K 0 1 
D K 0 2 
D K 0 3 
D K 0 4 
D K 0 5 
D K 0 6 
D K 0 8 












D K 2 0 
D K 2 1 
D K 2 2 
DK 23 
D K 2 4 
D K 2 5 
DK 26 
D K 2 7 
D K 2 8 
D K 2 9 
D K 3 0 
D K 3 1 
D K 3 2 
D K 3 3 
D K 3 4 
D K 3 5 
D K 3 6 
D K 3 7 
D K 4 6 
D K 3 8 
D K 3 9 
D K 4 0 
DK40 .1 
D K 4 0 . 2 
D K 4 1 
D K 4 2 
D K 4 3 
Impôt sur le revenu des personnes physiques 
Cotisations pour pensions de vieillesse 
assises sur le revenu 
Taxe ecclésiastique assise sur le revenu 
Impôt extraordinaire sur le revenu 
Impôt sur le revenu des sociétés 
Impôt sur les gains aux loteries 
Taxe sur la chasse 
Impôt sur le patrimoine 
Impôt sur les successions et donations 
Taxe sur la valeur ajoutée 
Droits d ' importat ion 
Droits temporaires sur les importations 
Prélèvements agricoles 
Cotisations sucre 
Droits sur l'essence 
Droits sur la vente des véhicules à moteur 
Droits sur le tabac 
Droits sur les allumettes et les briquets 
Droits sur les alcools 
Droits sur les alcools consommés dans les 
restaurants 
Droits sur le vin 
Droits sur la bière 
Droits sur les eaux minérales 
Droits sur le café et sur les produits conte-
nant du café 
Droits sur les chocolats et les produits de la 
confiserie 
Droits sur les glaces 
Droits sur les parfums 
Droits sur les appareils de radio et de 
télévision, et machines à laver 
Droits sur les disques 
Droits sur les lampes d'éclairage et les 
fusibles 
Droits sur les cartes à jouer 
Droits sur le papier et le carton 
Droits sur les calendriers 
Autres droits sur les biens 
Taxe sur les courses de chevaux 
Taxe sur les paris de football 
Taxe sur les places dans les cinémas et dans 
les concerts 
Taxe sur les assurances des véhicules 
automobiles 
Impôts fonciers 
Droits de t imbre (c) 
Taxe sur les véhicules à moteur, total: 
— payée par les entreprises 
— payée par les ménages 
Droits sur les banques, les caisses d'épargne 
et les entreprises d'assurances 
Droits sur les frais de justice 
Autres impôts liés à la product ion 






R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 
R 6 1 

































































Offentl ig sektor 
(S 60) 























































































































































































































































































36 613 42 243 




1973(a) 1974(a) 1975(a) 
19 470 24 428 20 938 






































































































lal Pour les année» 1973, 1974 et 1975 ¡I s'agit pour les droi ts d ' impor ta t i on et les dro i ts d'accise de d o n n e « e'tablies sur la base de droi ts constate'!. Pour les années de 1971 à 1972 ¡I •'aon-
de données de caisse, 
(b l Déduct ion faite de la part ie al lant aux Communautés européennes au t i t re de ressources propres, 






















































2 259 2 350 2 604 3 185 3 432 
19 19 20 20 20 
14 305 16 770 19 458 23 082 26 747 
Personlig indkomstskat 





Afgi f t af gevinster ved lotterispil 
Jagttegnsafglft og jagtprøvegebyr 
Formueskat 
Afgi f t af arv og gave 
Moms 
Told 
Midlert idig importafgif t 
Landbrugsimportafgifter 
Udligningsafgift af lageromkostninger for 
sukker 
Benzinafgift 
Omsætningsafgift af motorkøretøjer 
Tobaksafgift 
Afg i f t af cigartændere og tændstikker 
Afgi f t af spiritus m.v. 
Afg. af stærke drikke f. restaurations-
virksomhed 
Afgi f t af vin og frugtvin 
Afgi f t af øl 
Afg i f t af mineralvand 
Afg i f t af kaffe, kaffeekstrakt m.v. 
Afgi f t af chokolade og sukkervarer 
Afgi f t af konsumis 
Afgi f t af parfume 
Afg i f t af radio- og fjernsynsmodtagere 
samt hårde hvidevarer 
Afg i f t af grammofonplader 
Afgi f t af glødelamper og sikringer 
Afgi f t af spillekort 
Afg i f t af papir og pap 
Almanakafgift 
Andre afgifter 
Omsætningsafgift af spil ved væddeløb 
Omsætningsafgift af t ipning 
Afgi f t af biograf- og koncertbil letter 




Vægtafgift af motorkøretøjer 
Vægtafgift betalt af virksomheder 
Vægtafgift betalt af husholdninger 
Afgi f t af banker, sparekasser og forsikrings-
selskaber 
Retsafgifter 
Andre skatter på produkt ion 
Samlede indbetalinger af skatter og afgifter 
t i l den offentl ige sektor 
(a) For 1973, 1974 og 1975 er t o l d - og forbrugsafgi f ter opg jor t som indtægter. For årene 1971 t i l 1972 som indbetal inger. 
(b) Ef ter f radrag af De europæiske Fællesskabers egne midler . 












Droits d' importat ion 
Droits temporaires sur les importations 
Prélèvements agricoles 
Cotisations sucre 
Total des impôts des institutions communau-
taires européennes 








Institutions communautaires européennes 
De europæiske Fællesskabers institutioner 
(S 92) 














291 395 545 
50 918 59 013 69 790 81 840 85 464 
4. Cotisations sociales effectives par type et par sous-secteur bénéficiaire 
Mio DKr 
Cotisations sociales effectives à charge des 
employeurs 
Cotisations sociales a charge des salariés 
Cotisations sociales des non-salariés 










Offentl ig sektor 
(S 60) 
1971 1972 1973 1974 1975 
502 701 617 639 629 
1 670 1 928 771 450 559 
2 172 2 629 1388 1089 1188 

















Midlertidig importafgif t 
Landbrugsimportaf gifter 
Udligningsafgift af lageromkostninger for 
sukker 
Samlede indbetalinger af skatter og afgifter 
til De europæiske Fællesskabers institutioner 














Administrat ions locales 
Kommuner 
(S 62) 
1972 1973 1974 1975 
- - - -
- - - - -







1972 1973 1974 
599 526 543 
1 928 771 450 





Faktiske sociale bidrag betalt af 
arbejdsgiverne 
Faktiske sociale bidrag betalt af 
arbejdstagerne 
Faktiske sociale bidrag betalt af 
selvstændige og ikke arbejdende 
personer 
Samlede faktiske sociale bidrag 
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